
KULTUR

Sonderausstellung
im Nienburger
Museum wird
verlängert.  SEITE | 6

SPORT

Die Schwimmer
schlagen sich erfolg-
reich bei der Bezirks-
meisterschaft.  SEITE | 13

HEUTE

LOKALES

Hühnermobil an
der Bundesstraße
ROHRSEN. 250 emsig
pickende und munter
gackernde braune Freiland-
hühner und ein Gefährt, das
ein wenig an einen umdeko-
rierten Lkw-Anhänger
erinnert. Seit rund vier
Wochen gibt es in Rohrsen
direkt an der B 215 ein
Hühnermobil. Eines von
dreien im gesamten Land-
kreis. Nach Wietzen und
Steyerberg.  SEITE | 5

LOKALES

Nach 16 Jahren hat
Elisabeth Meyer den
Landfrauen-Vorstand
verlassen.  SEITE | 9

LOKALES

Japaner informieren
sich über Klimaschutz
STEYERBERG. Es ist schon
zu einer Tradition geworden,
dass Professor Matsuoka von
der Universität Shinshu in
Japan mit Studentinnen und
Studenten den Flecken
Steyerberg in Sachen
Klima- und Umweltschutz
besuchen.  SEITE | 10

Sperrung
des Führser
Mühlwegs

LANGENDAMM. Aufgrund
von Baumfällarbeiten wird
der Führser Mühlweg in
Langendamm zwischen der
Straße „Am Rehhagen“ und
der Gaststätte „Kirch“ in
der Zeit vom Dienstag, 26.
März, bis voraussichtlich
Donnerstag, 28. März, für
alle Verkehrsteilnehmer ge-
sperrt werden.
Die Umleitungen in beide

Richtungen erfolgen über
die Straßen „Am Rehha-
gen“, Westlandstraße und
Ostlandstraße. Das hat die
Nienburger Stadtverwal-
tung mitgeteilt. DH

Langes Warten auf Schwimmkurse
Wie nachgefragt Schwimm-
kurse sind, zeigt auch die ak-
tuelle Warteliste im Nienbur-

ger Wesavi. Derzeit stehen dort
die Namen von 350 Kindern.
Ein Grund für das Problem liegt

auch beim Fachkräftemangel,
der auch vor Bädern nicht Halt
macht.  SEITE | 2

FOTO: HAGEBÖLLING

Arbeiten im Bereich Darlaten
DARLATEN. Ab demmorgigen
Montag kommt es wegen Ar-
beiten zur Fahrbahninstand-
setzungs im Zuge der Kreis-
straßen 39 und 59 im Bereich
Darlaten zu Verkehrsbe-
schränkungen für Kraftfahr-
zeuge. Das hat die Nieder-
sächsische Landesbehörde
für Straßenbau und Verkehr
Nienburg mitgeteilt.
Betroffen ist demnach auch

der Knotenpunkt an der Zu-
fahrt zum Torfwerk. Für die
Asphaltarbeiten werden die
Kreisstraßen in Teilabschnit-
ten voll gesperrt. Die erfor-

derlichen Umleitungsstre-
cken sind ausgewiesen. Die
Asphaltarbeiten werden vor-
aussichtlich am 29. März ab-
geschlossen sein. Ab dem 1.
April sollen noch Arbeiten im
Seitenraum unter halbseitiger
Sperrung erledigt werden.
Die Verkehrsregelung erfolgt
durch eine Ampelanlage. Die
Baustrecken können sowohl
vom Pkw- als auch vom Lkw-
Verkehr durchfahren werden.
Die Landesbehörde bittet alle
Verkehrsteilnehmer und An-
wohner um erhöhte Aufmerk-
samkeit. DH
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Immobilie

Terminvereinbarung:
Tel.: 05021 -600716 ∙ info@immobilienmax24.de

WirsindfürSiedaundstehenanIhrerSeite

0 50 21-910 200
info@fischer-simon.immobilien
www.fischer-simon.immobilien

Fischer & Simon GmbH

Wölper Straße 4 • 31582 Nienburg
service@gw-klima.de • www.gw-klima.de

Telefon (05021) 9083190

SKODA
unverschämt günstig!

Tageszulassungen

Restaurant Waldbad – Steimbke
Steak- und Spezialitäten-Restaurant

Seit mittlerweile 2 Jahren wird das
Restaurant Waldbad am Naturbad in
Steimbke von Edi, Mara und deren net-
tem Team geführt. Die Küche bietet Ih-
nen kroatische und deutsche Gerichte.
Frische und Qualität wird großgeschrie-
ben. Ob saftige argentinische Steaks,
Schnitzel oder Salate mit hauseigenen
Dressings, hier ist für jeden was dabei.
Schon beim Betreten der renovierten
Räumlichkeiten fühlt man sich willkom-
men. Feierlichkeiten mit bis zu 100 Per-
sonen können hier nach Lust und Laune
ausgetragen werden. Außerdem bietet
das Restaurant auch draußen auf der

Sonnenterrasse viel Platz, wo man bei
schönem Wetter die selbst gemachten
Torten und Kuchen genießen kann.
Nach dem Essen geht’s dann weiter mit
ein wenig Action. Die moderne Bowling-
bahn bietet Unterhaltung pur, hier hat
jedermann Spaß, ob jung oder alt, Profi
oder Anfänger.

Klostergarten 2 · 31634 Steimbke · Tel. 05026-90077-33 · Mobil 01714768234
E-Mail: restaurantwaldbad@outlook.de · restaurantwaldbad.com

Besonderes Angebot :
Dienstag – Donnerstag 20% auf alle
Gerichte, inklusive vegetarische An-
gebote! Auch sind telefonische Be-
stellungen zum Abholen der Speisen
möglich.
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Rund 350 Kinder auf der Warteliste
Der Run auf die Wesavi-Schwimmkurse hält an / Schwimmmeisterinnen setzen alles daran, dass alle dran kommen

VON EDDA HAGEBÖLLING

NIENBURG. Der Run auf die
Schwimmkurse in Nienburgs
Ganzjahresbad hält an. Aktu-
ell stehen 350 Kinder auf der
Warteliste. Ein Zustand, den
Wesavi-Prokuristin Sandra
Kulinna und Leitende
Schwimmmeisterin Constan-
ze Bohlmann sehr bedauern.
Sie hoffen inständig, dass die
in nächster Zeit anstehenden
Bewerbungsgespräche zu ei-
nem glücklichen Ergebnis
führen. Der Fachkräfteman-
gel geht auch an Nienburgs
Wesavi nicht vorbei. Zurzeit
sind zwei Stellen vakant. Ent-
sprechend angespannt ist die
Personallage und entspre-
chend groß die Zahl der Mäd-
chen und Jungen, die noch
vor dem ers-
ten Schultag
schwimmen
lernen möch-
ten.
„ D a b e i

werden be-
reits alle nur
m ö g l i c h e n
Anstrengun-
gen unter-
nommen“, so
Sandra Ku-
linna und
C o n s t a n z e
B o h l m a n n
weiter. „Sil-
le“ Kuhlen-
kamp-Mein-
king gibt je-
den Tag zwei
Kurse, Kerstin Bröker erteilt
jeweils montags Schwim-
munterricht für Erwachsene,
Heide Beer gibt immer sonn-
abends Kurse für Fortge-
schrittene, und Constanze
Bohlmann betätigt sich im-
mer dann als Schwimmlehre-
rin, wenn die Personaldecke
es zulässt. Das Problem ist
nur: Wer einen Schwimmkurs
leitet, kann keine Beckenauf-
sicht führen. Und die geht
nun mal vor.
Verschärft hat sich die Situ-

ation besonders in diesem
Winter dadurch, dass das

Hallenbad Steimbke ausge-
fallen ist. Dort sind seit vielen
Jahren neben der DLRG auch
die SVE zuhause. In Steimb-
ke hofft man zwar, das Hal-
lenbad noch für ein paar Wo-
chen öffnen zu können, für ei-
nen Schwimmkurs wird es je-
doch zeitlich nicht mehr rei-
chen.
Ein Kinder-Anfängerkurs

im Wesavi besteht aus zehn
bis zwölf Kindern, die zwei-
bis dreimal die Woche insge-
samt 15mal üben. Der kurs
kostet 85 Euro. Hinzu kommt
der Eintritt. Bei zwei Stunden

macht das jeweils 2,40 Euro.
„Sehr hilfreich wäre für

uns, wenn die Kinder, die zu
uns in den Schwimmkurs
kommen, schon an das Was-
ser gewöhnt sind“, so Cons-
tanze Bohlmann. Sehr erfreu-
lich ist aus ihrer Sicht, dass
immer mehr Kitas zu ihr ins
Wesavi kommen, deren Er-
zieherinnen aus eigenem An-
trieb das erforderliche DLRG-
Abzeichen erworben haben,
das sie befähigt, mit Kindern
ins Bad gehen zu dürfen.
„Wenn diese Kinder dann zu
uns in den Schwimmkurs

kommen, tun sie sich deutlich
leichter damit, vom Becken-
rand ins Wasser zu hüpfen,
mit dem Kopf unter Wasser zu
sein oder sich unter die Du
sche zu trauen“, so die Lei-
tende Schwimmmeisterin
weiter.
Eine Erleichterung wäre ih-

ren Angaben zufolge außer-
dem, wenn die Kinder, die
mittlerweile in einem ande-
ren Bad üben, imWesavi wie-
der abgemeldet würden oder
wenn die Eltern leichter zu
erreichen wären. „Einen
Schwimmkurs zusammenzu-

telefonieren, ist manchmal
ganz schön mühselig“, so
Bohlmann. Auch appelliert
die Schwimmmeisterin, die
Kinder nicht zu früh zu schi-
cken. Fünf Jahre alt sollten
sie schon sein.
In diesem Punkt bittet auch

„Sille“ Kuhlenkamp-Mein-
king: „Die Eltern sollten nicht
in Panik verfallen. Die Kinder
sind ein ganzes Jahr fünf.
Und da sie in der Regel erst
mit sechseinhalb Jahren in
die Schule kommen, ist auch
noch Zeit gewonnen“, so die
Schwimmlehrerin.

IN KÜRZE

Großes Foto: „Sille“ Meinking-Kuhlenkamp am Dienstag mit fünf kleinen Mäusen, die krankheitsbe-
dingt noch ein paar Stunden nachholen müssen. Kleines Foto: Wesavi-Prokuristin Sandra Kulinna
(rechts) und Leitende Schwimmmeisterin Constanze Bohlmann bedauern sehr, dass die Kinder zur-
zeit so lange auf einen Platz in einem Anfänger-Schwimmkurs warten müssen. Sie hoffen aber, dass
die in nächster Zeit anstehenden Bewerbunsgespräche zu einem guten Ende führen und sich die Si-
tuation mit mehr Personal entspannt. FOTOS: HAGEBÖLLING

Die Kehrseite der
westlichen Werte
NIENBURG. Im Rahmen
der Wochen gegen Ras-
sismus spricht der Bre-
mer Rechtsanwalt und Pu-
blizist Dr. Rolf Gössner am
Dienstag, 26.März, um 19.30
Uhr auf Einladung der Par-
tei DIE LINKE im Nienbur-
ger Kulturwerk. Es geht
um die Mitverantwortung
Deutschlands, Europas und
des Westens für Fluchtur-
sachen, tödliche Fluchtbe-
dingungen und die oft dis-
kriminierende Behandlung
von Geflüchteten. Bei der
Spurensuche nach Hinter-
gründen von Krieg, Terror
und Flucht stößt Dr. Göss-
ner, der auch Kuratoriums-
mitglied der Internationa-
len Liga für Menschenrechte
ist, auf die „dunkle Kehrsei-
te“ unserer westlichen Wer-
te, die nach Terroranschlä-
gen oder „Flüchtlingswel-
len“ gern beschworen wer-
den. In seinem Vortrag geht
es dem Referenten daneben
auch um das Problem der
Gefährdung von Geflüchte-
ten hierzulande, um diskri-
minierende Behandlung von
Schutzsuchenden, um rassis-
tische Hetze und fremden-
feindliche Gewalt. Der Vor-
trag soll ein Denkanstoß für
eine weltoffene, friedvol-
le und demokratische west-
liche Welt sein, die das Mas-
sensterben von Flüchtlingen
endlich beendet, die Flucht-
ursachen wirksam bekämpft
und die Menschenwürde
der Geflüchteten gemäß der
UN-Menschenrechtscharta
in den Aufnahmeländern si-
chert. DH

„Übung“ ist das Zauberwort
„Fit im Auto“ ist ein neues Fahrtraining der Landesverkehrswacht für Menschen ab 65 Jahren

NIENBURG/HOYA. Ein neues
Fahrtraining der Landesver-

kehrswacht Niedersachsen
bietet allen ab 65 Jahren die

Möglichkeit, das eigene Kön-
nen hinterm Steuer praktisch

zu testen und gemeinsam mit
Experten zu hinterfragen.
„Ganz unter Gleichgesinn-

ten. Ganz ohne Stress und
Druck. Und garantiert ohne
Angst, den Führerschein ab-
geben zu müssen“; so will der
Verein Teilnehmende „fit im
Auto“ machen.
Auf dem Übungsplatz kön-

nen sie unter anderem das
richtige Bremsen bei unter-
schiedlichen Geschwindig-
keiten sowie Einparken und
Rangieren trainieren, aber
auch Ihre Reaktionsfähigkeit
bei einer Slalomfahrt testen.
Außerdem fahren sie mit

zwei weiteren Teilnehmen-
den und einem Fahrlehrer im
öffentlichen Raum und erfah-
ren so, wo sie im wahrsten
Sinne des Wortes „si-
cher“ sind, aber auch
was sie noch besser
üben sollten oder auf
was sie genauer achten
müssen.
Zudem lernen sie Wis-

senswertes zu techni-
schen Neuerungen im
Auto sowie die Änderun-
gen in der Straßenver-
kehrsordnung kennen
und erhalten wertvolle
Tipps für schwierige
Verkehrssituationen.

Letztlich soll genug Gele-
genheit bleiben, sich mit al-
len Beteiligten auszutau-
schen und wichtige Erfahrun-
gen zu teilen.
Die Praxis zeige, das Pro-

gramm „Fit im Auto“ sei der
beste Weg, sich im Alter
selbstbestimmt und sicher im
Straßenverkehr zu bewegen,
teilt die Verkehrswacht mit.
Es wird seit 2015 in Nieder-
sachsen umgesetzt. DH

2Der Kurs dauert etwa vier-
einhalb Stunden, zwölf Perso-
nen können an einer Veranstal-
tung teilnehmen. Die Kosten
betragen 30 Euro pro Person.
Termine sind am 16. April in
Nienburg und am 7. Mai in
Hoya.

Die Sicherheit am Steuer soll das An-
gebot fördern. FOTO: AND.ONE/ADOBESTOCK
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Schnell, diskret und unkompliziert
Ihre erste Adresse für Goldankauf in Nienburg

Termine vormerken:
21. April 2019 Osterbrunch
26. April 2019 Grillbuffet

www.rode-hausschlachterei.de www.partyzeltverleih-rode.de

Husum-Bolsehle
Angebot vom 26.3. – 30.3.2019

Nackenkotelett 1 kg 3,99 €

Thüringer Mett 1 kg 3,33 €

Fleischwurst 100 g 0,85 €

Heidefrühstück 100 g 0,85 €

Schafskäsesalat 100 g 1,05 €
Dienstag, ab 11.00 Uhr – bitte vorbestellen:
Haxe, gebraten Stück 3,80 €
Mittwoch, TOP-PREIS:
Gulasch halb + halb 1 kg 6,00 €
Donnerstag ab 11.00 Uhr:
Hochzeitssuppe 1 Liter 6,00 €



Gemeinsam nach
Norderney

Diakonisches Werk Nienburg plant Ein-Eltern-Familienfreizeit
NIENBURG. Das Diakonische
Werk in Nienburg plant vom
3. bis 7. Oktober eine Famili-
enfreizeit auf der Nordseein-
sel Norderney. Die Freizeit
richtet sich an Ein-Eltern-Fa-
milien, die in Bezug von Sozi-
alleistungen (Hartz IV, Sozial-
hilfe, Wohngeld, Asylbewer-
berleistungen) sind. Wer mit-
fahren will, kann sich noch
bis zum 15. April anmelden.
Neben Gruppenangeboten

zu den Themen Alltagsstress,
Entspannung und Entlas-
tungsmöglichkeiten soll die
Insel gemeinsam erkundet

werden. Es werden unter an-
derem Ausflüge zum Leucht-
turm sowie zu einer histori-
schen Windmühle stattfin-
den. Auch das UNESCO-
Weltkulturerbe „Watten-
meer“ soll gemeinsam
entdeckt werden. Während
der Gruppengespräche für
die Eltern, wird eine pädago-
gische Kinderbetreuung an-
geboten. Neben den Exkursi-
onen steht genügend freie
Zeit für Strandspaziergänge
und andere Aktivitäten zur
Verfügung.
Die Unterbringung erfolgt

in einem Gruppenhaus in
Mehrbettzimmern. Der Ei-
genanteil für die gesamte Fa-
milienfreizeit beträgt pro Er-
wachsenem 50 Euro und pro
Kind 25 Euro.
Für Fragen und Anmeldun-

gen können die Mitarbeite-
rinnen des Diakonischen
Werkes, Janna Kunz unter
Telefon (0170)2103354 und
per E-Mail an janna.kunz@
evlka.de, und Julia Gehr-
mann, Telefon (05021)
979654 sowie per E-Mail an
julia.gehrmann@evlka.de,
kontaktiert werden. DH

Entspannen an der Nordsee soll Freizeit-Teilnehmern möglich sein. FOTO: DIAKONISCHES WERK

Im Politikunterricht gingen OBS-Schüler mit. FOTO: OBS NIENBURG

GUTEN TAG
EDDA
HAGEBÖLLING
LOKALREDAKTION

QDass immer mehr Ver-
braucher gerne wissen möch-
ten, woher die Lebensmittel
kommen, die bei ihnen auf
dem Teller landen, wissen
Tamara Müller und Johannes
Vogel nur zu gut. Der eine,
weil er gerade sein Studium
der Agrarwissenschaft
abgeschlossen hat, die
andere, weil Begriffe, wie
Hofladen, Direktvermark-
tung und regionale Produkte
in ihrer Familie zum tägli-
chen Sprachgebrauch
gehören. Bis zur Umsetzung
der Idee, auch in ihrem
Wohnort Rohrsen einen
mobilen Hühnerstall zu
installieren, war es darum
nicht weit.
Seit rund vier Wochen sto-

ßen Einheimische wie
Durchreisende direkt an der
B 215 in Rohrsen auf die
„Villa Hühnerglück“. Jeden
Morgen um 11 Uhr öffnet
sich die Klappe des mobilen
Hühnerstalls und heraus-
stolziert kommen 250 robus-
te braune Freilandhühner.
Sie picken an allem, was
grün ist, nehmen, wann im-
mer ihnen der Sinn danach
steht, ein Sandbad und ga-
ckern wie ihnen der sprich-
wörtliche Schnabel gewach-
sen ist. Aber sie haben auch
einen Feind. Bei den Ha-
bichten in und um Rohrsen
hat sich offenbar recht
schnell herumgesprochen,
dass man an der B 215 eine
leckere Mahlzeit bekommen
kann. Schutz bieten zum
Glück die zahlreichen über
die Grünfläche verteilten
Unterstände.
Allerdings muss es auch

unter den nicht gefiederten
Zweibeinern den einen oder
anderen Raubvogel geben.
Mal fehlten aus der Ver-
kaufs-Hütte gleich neben der
Freifläche 90 Eier, mal hatte
sich jemand an der Kasse zu
schaffen gemacht. Doch die
Betreiber der „Villa Hühner-
glück“ lassen sich davon
nicht ermutigen. Schließlich
haben sie sich auch durch
die vielen bürokratischen
Hürden und die beachtliche
Investitionssumme von
50 000 Euro nicht abschre-
cken lassen.
Nicht die Nerven verlieren

sollten auch die Eltern der
Kinder, die im Wesavi einen
Schwimmkurs absolvieren
möchten. Okay, die Wartelis-
te ist nicht unbedingt dazu
angetan, zuversichtlich zu
bleiben. Sille Kuhlenkamp-
Meinking und ihre Kollegin-
nen appellieren jedoch an
die Mütter und Väter, Ge-
duld zu bewahren. Hilfreich
wäre, wenn die Eltern selbst
auch immer mal wieder ins
Bad kämen, ihre Kinder
schon einmal ans Wasser ge-
wöhnten und auch das Du-
schen schon mal übten. Ge-
nau wie die Kitas, die mitt-
lerweile regelmäßig mit ih-
ren Schützlingen ins Ganz-
jahresbad kommen. Die
Erzieherinnen haben bei der
DLRG das Abzeichen erwor-
ben, das sie auch offiziell be-
fähigt, die Aufsicht zu füh-
ren. „Das entlastet uns bei
der späteren Durchführung
des Schwimmkurses sehr“,
so Wesavi-Prokuristin Sand-
ra Kulinna und Leitende
Schwimmmeisterin Constan-
ze Bohlmann.
Die Wesavi-Mitarbeiterin-

nen hoffen sehr, dass sie
schon in Kürze ein, zwei
neue Kollegen begrüßen
können. Das wiederum wür-
de auch zur Entlastung der
Schwimmkurs-Warteliste
beitragen.

Praktisch mit Demo befasst
Beeindruckt waren Schüler der OBS Nienburg von „Fridays for future“

NIENBURG. Erst seit dem
Halbjahr kann die Klasse 7c
der Oberschule (OBS) Nien-
burg im Fach Politik von ihrer
Klassenlehrerin Gabriele Sos-
nitza unterrichtet werden.
Bislang konnten sie aber
kaum eine Beziehung zum
Fach aufbauen. Das ist nun,
nach einem ganz praktischen
Erlebnis, anders geworden.
Sie beschäftigten sich mit den
Demonstrationen zu „Fridays
for future“.
Die Jugendliche wussten

durchaus, dass sie durch Klas-
sensprecher, Klassenrat und
Schülervertretung das Ge-
schehen in der Schulgemein-
schaft mitgestalten können.
Doch sie konnten das kaum
spüren, denn Entscheidun-
gen dauern gefühlt lange,

ehe „etwas passiert“, teilt die
Schule dazu mit. „Oder war-
um gibt es an der OBS nur ei-
nen Asphalt-Schulhof, dafür
rostige Nägel zum Nachbar-
grundstück, wann kommen
die versprochenen Tablets,
mehr Lehrer, kleinere Klas-
sen und Kurse?“ Solche Fra-
gen beschäftigen die Schüler.
Demokratie lebe vomAustau-
schen unterschiedlicher Mei-
nungen. So konnte die Klasse
kaum verstehen, warum sie
nicht an der Demo „Fridays
für future“ teilnehmen durfte
oder die Demo illegal ist.
„Andere Arbeiter gehen doch
auch während der Arbeitszeit
demonstrieren“, erklärte ein
Schüler. Freitags arbeitet die
Klasse in den Fächern Ge-
schichte und Politik am The-

ma „Französische Revoluti-
on“.
„Was hat die Menschen da-

mals auf die Straßen und in
Bewegung gebracht?“ fragte
eine Schülerin. Andere ant-
worteten: „Hunger, Not,
Elend wie Krieg.“ Ein Ein-
wand dazu war: „Dann ist das
ja heute ähnlich. Wenn das
Klima immer schlechter wird,
dann werden auch wir hun-
gern müssen oder kriegen
kaum Luft.“
Kurzerhand entschied die

Klassenlehrerin, mit der Klas-
se einen Unterrichtsgang zum
Start der Demo „Fridays for
future“ zuu unternehmen
und sich die Veranstaltung
anzugucken. Also marschier-
te die Klassen trotz des Nie-
selregels mit. „Die Schüler
waren beeindruckt von der
Disziplin der über 1000 Teil-
nehmer, von den Plakaten,
von den Reden am Rathaus.
Einige kamen mit anderen
Schülern ins Gespräch, und
alle waren von den jüngeren,
wohl Grundschülern und de-
ren Eltern und Großeltern
und ihrem Engagement sicht-
lich angetan“, heißt es in der
Mitteilung der Schule.
Der Frage, warum Eisbären

Eisberge bräuchten, an den
Polen gebe es doch genug
Eis, wolle die Klasse jetzt un-
ter anderem in Erdkunde mit
dem Thema „Klimazonen“
nachgehen. DH
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www.blockbusreisen.dew

13.04. Überraschungsfahrt ins Grüne 56,00 €
27.04. Zur Baumblüte ins Alte Land 66,50 €

08.05. Salz- und Hansestadt Lüneburg
mit Führung Rote Rosen 49,00 €

12.05. Brunchfahrt Hamburg Hafengeburtstag 82,00 €
25.05. Blütenzauber im Rosarium Sangerhausen 54,50 €

19.06. Große Harzrundfahrt –
Langenstein, Quedlinburg, Thale 49,50 €

16.06./08.09. Besuch der Insel Helgoland oder nur die
Nordseeluft genießen

79,00 €/
49,00 €

30.05.–02.06. Heidelberger Schlossbeleuchtung 485,00 €
07.–12.06. Mit Zug und Schiff im Herzen der Schweiz 769,00 €
15.–16.06. Filmpark Babelsberg und Landeshauptstadt Berlin 179,00 €
28.–30.06. Landesgartenschau und Mecklenburgische Seenplatte 335,00 €
04.–07.07. Quattropole – Trier, Saarbrücken, Metz und Luxemburg 459,00 €
16.–21.07. Land der tausend Seen – Masuren 609,00 €
02.–04.08. Der Spreewald – Majestätisch und verspielt zugleich 309,00 €

Sie haben Fragen? Gerne beraten wir Sie persönlich: 05027-349

Ausführlicher Fahrtverlauf und Programm im Internet unter
www.blockbusreisen.de oder fordern Sie unser Prospekt an!

Block Busreisen GmbH & Co. KG • Nienburger Str. 8 • 31632 Husum

Aktuelle Tagesfahrten

ngsfahrt

n

Aktuelle Busreisen
Schlossb

159€
Einführungspreis bis Ostern

T`armilla
Deer Frühling
koommt mit
neeuen Bändern

Nienburg

Mobile Grünguterfassung
– Termine 2019
Annahme an folgenden Sonnabenden (siehe Tabelle)
jeweils von 10-12 Uhr.

www.bawn.de

Annahmestellen:
• Nienburg Festwiese
• Nienburg Kreuzkirche
• Linsburg Parkplatz

Feuerwehr/
Kindergarten

• Rodewald Freibad/
Binderhaus, im
Zentrum

• Wietzen
Grundschule

• Steyerberg
An der Flockenfabrik

* wegen des Altstadtfestes findet am 28.09 keine Grüngutannahme auf der Festwiese statt.

Sämtliche Termine gibt es auch im Internet sowie
per App direkt aufs Handy.

März 30.

April 13. 27.

Mai 11. 25.

Juni 08. 22.

Juli 06. 20.

August 03. 17. 31.

Sept. 14. 28.*

Okt. 12. 26.

Nov. 09. 23.

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
H Ö R A K U S T I K E R - M E I S T E R
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31



IN KÜRZE Persönlich und freundlich
CJD-Projekt „Willkommen in Nienburg“ / Heute: Saber Simo berichtet über das Begegnungscafé in Erichshagen

ERICHSHAGEN-WÖLPE. In der
heutigen Folge des CJD-Pro-
jekts „Willkommen in Nien-
burg“ berichtet Saber Simo,
Praktikant beim Jugendmig-
rationsdienst im CJD Nien-
burg, über das Begegnungs-
café der Kirchengemeinde
Erichshagen-Wölpe. Er
schreibt:
Nach der Flucht vor dem

blutigen Krieg aus verschie-
denen Ländern wie Syrien,
Afghanistan und anderen
versuchten die Flüchtlinge,
einen Ort für ein Leben in
Frieden und ohne Gewalt zu
finden.
In Deutschland gibt es viele

Menschen, die die Flüchtlin-
ge unterstützen, indem sie
Projekte in vielen Städten
und Dörfern organisierten.
Das sind zum Beispiel die Be-
gegnungs-Cafés.
Was versteht man unter

dem Begriff „ Begegnungsca-
fe?“ Inwieweit haben diese
Projekte den Flüchtlingen ge-
holfen und was war deren
Schwerpunkt? Das möchte
ich in diesem folgenden Text
verdeutlichen:
Das Café in Erichshagen ist

ein internationales und inter-
kulturelles Zusammentreffen
von Menschen aller Alters-
klassen aus unterschiedli-
chen Ländern, die vor kurzem
als Flüchtlinge nach Deutsch-
land kamen, und Menschen,
die schon immer in Deutsch-
land leben.
Um diese Gruppe vonMen-

schen in die neue Gesell-
schaft zu integrieren und um
das Einleben zu erleichtern,
hat der Erichshagener Pastor
Andreas Iber gemeinsam mit
einem Team ehrenamtlicher
Bürgerinnen und Bürger 2015
– als viele Geflüchtete in den
Stadt- und Landkreis Nien-
burg kamen – das Projekt ins
Leben gerufen.
„Alle Ehrenamtlichen ar-

beiteten mit daran, dass Inte-
gration gelingen kann. Es
war ihnen bewusst, dass die
Menschlichkeit und Freund-
lichkeit zwei wichtige Fakto-

ren sind, die eine große Rolle
bei so einem Projekt spielen,
meinte Pfarrer Iber-
Über soziale Netzwerke

wurde allen Menschen aus
dem Landkreis Nienburg
mitgeteilt, wann diese Ver-
anstaltung stattfindet. Der
Treffpunkt war und ist im
Gemeindehaus der Kirchen-
gemeinde in Erichshagen.
Das Café lädt früher wie

heute zum gemütlichen Ver-
weilen, zu netten Gesprächen
und zu Spielen ein. An jede
Altersklasse ist gedacht, in
dem verschiedene Angebote
stattfinden: zum Beispiel mit
Kindern basteln und spielen,

und auch Sommerfeste mit
Musik und gemeinsamem Es-
sen finden statt.
Manche Besucher des Ca-

fés haben inzwischen Arbeit
gefunden, und ein anderer
Teil erlernt einen Beruf.
Im Begegnungscafe gibt es

die Möglichkeit, Fragen zu
stellen, um das Leben in
Deutschland besser zu verste-
hen. Das Team und Pastor
Andreas Iber geben auch Be-
ratung und Hilfestellungen.
Außerdem vermitteln sie
Kontakte zu Beratungsstel-
len.
Zusätzlich wurden ein Näh-

café und eine Fahrradwerk-

statt gegründet. Im Nähcafe
wurden Kuscheldecken für
neugeborene Kinder genäht,
und in der Fahrradwerkstatt
können Einheimische und
Flüchtlinge für eine kleine
Spende Fahrräder bekom-
men. Die Fahrradwerkstatt im
Wiesengrund 29 ist jeden
Freitag von 15.30 bis 16.30
Uhr geöffnet.
Ich kann jedem empfehlen,

die persönliche und freundli-
che Atmosphäre kennenzu-
lernen und zu einem der
nächsten Begegnungs-Cafés
zu kommen.

2Das Corvinus-Begegnungs-

Café findet im Gemeindehaus,
Wiesengrund 29, statt und ist
jeden ersten Mittwoch im Mo-
nat von 16 bis 18 Uhr geöffnet
(außer an Feiertagen).

2Das nächste Begegnungs-
Café der Kirchengemeinde St.
Martin in Nienburg im Gemein-
dehaus am Kirchplatz ist jeweils
dienstags ab 16 Uhr für alle ge-
öffnet.

2Dieser Beitrag ist Bestandteil
des CJD-Projekts „Willkommen
in Nienburg“, das vom Bundes-
amt für Migration gefördert und
von der HARKE am Sonntag
begleitet wird.

Persönlich und freundlich ist die Atmosphäre im Begegnungs-Café der Kirchengemeinde Erichshagen um Pastor Andreas Iber (rechts).
Saber Simo (links) rät jedem, sich davon zu überzeugen und sich jeweils am ersten Mittwoch im Monat auf den Weg zu machen.

Veränderte
Sprechstunden
NIENBURG. Veränderte
Sprechstunden im Diakoni-
schen Werk: Am Dienstag,
26. März, findet die offene
Sprechstunde des Arbeits-
bereiches „Kur und Erho-
lung“ nur von 9 bis 10 Uhr
statt. Die offene Sprechstun-
de der Sozialberatung er-
folgt ausnahmsweise am
Freitag, 29. März, von 9.30
bis 12 Uhr. DH

EZN am 2. April ab
14 Uhr geschlossen
LANDKREIS. Am Dienstag,
2. April, schließt das Ent-
sorgungszentrum Nienburg
(EZN) bereits um 14 Uhr. Die
zentralen Wertstoffhöfe in
Hoya und Leese bleiben je-
doch geöffnet. DH

Mit der HamS in den
Park der Gärten
NIENBURG. Die Gewin-
ner von je zwei Karten für
den Park der Gärten in Bad
Zwischenahn sind Astrid
Bührmann-Kurbjuweit aus
Schweringen, Simone Kolos-
sa aus Nienburg und Dieter
Menze aus Huddestorf. DIE
HARKE am Sonntag gratu-
liert und wünscht viel Ver-
gnügen beim Besuch. DH

„Lighthouse“
wieder in LKG
NIENBURG. Weil die Orgel in
der Nienburger Kirche St. Mi-
chael gerade saniert wird, la-
den die Organisatoren zum
nächsten Lighthouse-Gottes-
dienst am heutigen Sonntag
wieder in die Landeskirch-
liche Gemeinschaft (LKG),
Große Drakenburger Straße
36, ein. Er beginnt um 11.30
Uhr. Musikalisch begleitet die
„Impact-Band“ die Veranstal-
tung. Bewusst geht es in den
Gottesdiensten lockerer zu
und es gibt keine klassische
Liturgie, dafür Anspiele oder
kleine Videoclips. DH
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„Mit der Neugestaltung des Markenauftritts von famila und Combi legen wir den Fokus auf unsere
Kunden und unsere Region“, erklärt Frank Hilgenberg, Geschäftsführer undMarketingleiter bei Bün-
ting. „Wir rücken unsere norddeutsche Identität in denMittelpunkt unserer Markenkommunikation.
Uns ist es wichtig, dass unsere Kunden sichmit unserem neuen Auftritt identifizieren können.“

Die Kundenansprache der Markenoffensive wird über alle relevanten Kommunikationskanäle ge-
spielt. Für die Imagekampagne wird in klassische Anzeigenwerbung wie Printanzeigen und Groß-
flächenplakate investiert, im städtischen Raum auch in Werbung auf öffentlichen Verkehrsmitteln.
Ergänzend setzt Bünting auf Online Werbung sowie soziale Netzwerke und Smart TV. Nicht zuletzt
sorgen neu produzierte Radio- und Videospots dafür, dass die Marken emotional aufgeladen und
damit noch erlebbarer werden.
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INVESTIERT IN SEINE MARKEN
COMBI UND FAMILA

Combi –MOIN. FRISCH.NEBENAN.
Der neue Markenauftritt von Combi steht ganz im Zeichen von
klarer Gestaltung. Die Werbebotschaften werden mit wenigen
Worten in typischnorddeutscherManier treffsicheraufdenPunkt
gebracht. Gleichzeitig wird die Bedeutung von Combi für seine
Kunden kommuniziert: die Entlastung im Alltag durch einen
unkomplizierten Einkauf und viele Servicedienstleistungen.

famila –MOIN, SCHÖNE EINKAUFSWELT.
Mit einem neuen, zeitlosen Auftritt lädt famila dazu ein, seine
norddeutsch geprägte Einkaufswelt zu entdecken und das Ein-
kaufserlebnis zu genießen. In hellen Farben und mit typisch
nordischen Motiven macht die neue Markendarstellung der
Supermarktkette Lust auf mehr und betont ihre Stärken: Vielfalt
und Inspiration.

Leer/Nortmoor, März 2019 – Die ostfriesische Unternehmensgruppe Bünting startet die größte
Markenoffensive ihrer mehr als zweihundertjährigen Geschichte und überholt das Image ihrer
Lebensmittelhandelsketten famila Nordwest und Combi. Mit einem frischen Look und griffigen
Kernbotschaften erhalten die beiden norddeutschen Vertriebslinien ein geschärftes Profil, das vor
allem die starke Nähe zur Region unterstreicht. UmfassendeWerbemaßnahmen unterstützen den
neuen Markenauftritt, neue Vertriebskanäle sprechen neue Zielgruppen an.

Die Harke · Anzeigen
An der Stadtgrenze 2 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 966-444
anzeigen@dieharke.de · www.dieharke.de

Draußen2019

Inserieren Sie in unserer

neuen Beilage.
Anzeigenschluss: 12.04.201

9
9

Die Harke · Anzeigen

Anzeig
Erscheinungstag: 04.05.2019

Draußen2019 Die besten Ausflugsziele und

Freizeittipps, ausgewählte B
iergärten,

Cafés und Restaurants in der
Region.

Eine Sonder-
veröffentlichung von

Unsere Mediaberater
erreichen Sie unter:

05021/966-444

Die Beilage mit vielen Freizeittipps zeigt die besten Ausflugsziele, aus-
gewählte Biergärten sowie Cafés und Restaurants in der Region.



IN KÜRZEPunkt 11 geht die Klappe auf
Nach Steyerberg und Wietzen: Seit gut vier Wochen gibt es auch in Rohrsen ein Hühnermobil

VON EDDA HAGEBÖLLING

ROHRSEN. 250 emsig picken-
de und munter gackernde
braune Freilandhühner und
ein Gefährt, das ein wenig an
einen umdekorierten Lkw-
Anhänger erinnert. Seit rund
vier Wochen gibt es in Rohr-
sen direkt an der B 215 ein
Hühnermobil. Eines von drei-
en im gesamten Landkreis.
Nach Wietzen und Steyer-
berg. Tamara Müller (22) und
Johannes Vogel (28) hatten
die Idee. Die Sparkassenbe-
triebswirtin Tamara, weil für
ihre Familie regionale Pro-
dukte und Direktvermark-
tung immer schon eine große
Rolle spielten, Johannes, weil
er gerade sein Studium der
Agrarwissenschaft abge-
schlossen hat. Und weil auch
Mutter Rosemarie immer
schon von glücklichen Hüh-
nern geträumt hat.
Beide Jungunternehmer

eint das Wissen, dass immer
mehr Verbraucher gerne wis-
sen möchten, woher die Le-
bensmittel stammen, die bei
ihnen auf dem Teller landen,
und dass sie auch gerne be-
reit sind, dafür ein paar Cent
mehr auszugeben. Auch die
vielen bürokratischen Hür-
den und eine stattliche Inves-
titionssumme von 50 000 Euro
konnten Tamara Müller und
Johannes Vogel nicht davon
abhalten, ihre Vision von der
„Villa Hühnerglück“ zu reali-
sieren.
Den mobilen Stall – ein An-

fängermodell – haben sie Ta-
maras Tante abgekauft. Die
Fläche, rund 10 000 Quadrat-
meter, auf der das Hühnerm-
obil alle drei bis vier Wochen
einen neuen Platz bekommt,
steuerten Johannes Eltern
bei. Ebenfalls zur Ausstat-
tung gehört ein Strom führen-
der Zaun, zahlreiche Unter-
stände und Kästen aus Plas-
tik, in denen die Hühner ein
Sandbad nehmen können.
Im Stall selber gibt es einen

Auslauf, Sitzstangen und
Nester, die dank der Dinkel-
spelze, mit denen sie gefüllt
sind, ein wenig an einen be-
heizbaren Autositz erinnern.
Jeden Tag um 11 öffnet sich

wie von Geisterhand die

Klappe des Hühnermobils,
und keine fünf Minuten spä-
ter sind die mittlerweile aus-
gewachsenen robusten brau-
nen Tiere – erworben bei Ge-
flügelzüchter Horstmann in
Stolzenau – an der frischen
Luft.
Sorgen müssten sie sich ei-

gentlich um nichts. Wenn da
nicht der Habicht wäre. Auch
beim Fototermin mit der
HamS kreiste einer der Raub-
vögel über dem Gelände.
„Sich ein Huhn zu packen
und wegzutragen, ist für ihn

kein Problem“, so Vater Jo-
chen Vogel.
Allerdings haben auch Ta-

mara Müller und Johannes
Vogel einen Zweibeiner, der
ihnen nicht wohl gesonnen
ist. Allerdings ohne Federn.
Mal fehlen 90 Eier, mal hat
sich jemand an der Kasse in
der Verkaufshütte zu schaffen
gemacht. Beide hoffen, dass
der- oder diejenige bald das
Interesse am Eierdiebstahl
verliert. Inspiziert wird ohne-
hin schon häufiger als ur-
sprünglich geplant.

Mehrmals am Tag vor Ort
ist auch Azubi Jonas Kem-
mann aus Kirchdorf. Jonas
stammt von einem Hof, auf
dem Schweine gehalten wer-
den. Bei Vogels lernt er, wie
Raps und Kartoffeln angebaut
und Saat- und Pflanzgut ver-
mehrt werden. und wie man
Hühner füttert und Eier sam-
melt.
„Bio“ sind die Eier nicht.

Gefüttert wird mit dem von
Vogels herkömmlich ange-
bauten und von der Genos-
senschaft angereicherten

Weizen. „Dafür kommen un-
sere Hühner aus einem Stall,
der nur mit 250 Tieren be-
stückt ist. Die Bio-Eier aus
dem Supermarkt stammen
dagegen nicht selten aus
Freilandhaltungen mit 15 000
bis 20 000 Tieren“, gibt Jo-
hannes Vogel zu bedenken.
Und Tamara Müller weist be-
reits darauf hin: „Sobald bei
uns die Kartoffelernte be-
ginnt, wird es zu den Eiern
auch Kartoffeln geben in den
Verkaufsständen der Villa
Hühnerglück.“

Großes Foto: Tama-
ra Müller und Johan-
nes Vogel mit ihrem
Hühnermobil. Un-
ten Johannes Vo-
gel mit Azubi Jonas
Kemmann. Kleines
Foto: Tamara Müller
vor dem Verkaufs-
häuschen unweit der
B 215. Ein weiteres
steht direkt vor Vo-
gels Hof.

FOTOS: HAGEBÖLLING

Posaunensonntag
in Marklohe
MARKLOHE. Die Kirchenge-
meinde Marklohe lädt für den
31. März zu 18 Uhr zum Po-
saunensonntag in die Kirche
ein. Der Gottesdienst unter
dem Motto „Lass die Stim-
me klingen“ wird vom Posau-
nenchor, Lektorin Inga-Mirja-
na Krey und Pastorin Gabrie-
le Matthias gestaltet. DH

Spaß mit JAM in
den Osterferien
MARKLOHE. Die JAM (Ju-
gendarbeit Marklohe) bietet
vom 9. bis 12. April wieder
eine Mini-Osterferienpass-
aktion an. Es werden Work-
shops wie z.B. Pizza backen,
Osterdeko basteln, Oster-
Schnitzeljagd und ähnliches
angeboten. Eine Anmeldung
ist bis zum 1. April bei der
JAM möglich. Einzige Be-
dingung: Die Kinder müssen
mindestens die 1. Klasse be-
suchen. Weitere Informatio-
nen unter 015522/7947066
oder ferienpass@jam-ini.de.

Versammlung im
Wesavi
NIENBURG. Wegen einer Be-
triebsversammlung ist das
Wesavi am Dienstag, 26.
März, von 13.15 bis 15.30 Uhr
geschlossen. Die Saunaland-
schaft öffnet um 15.30 Uhr.DH

„Die Kunst der
schiefen Töne“
NIENBURG. Im Rahmen
der französischen Filmrei-
he „Soirée Cinéma Français“
der VHS Nienburg wird am
Freitag, 29. März, um 19 Uhr
„Madame Marguerite oder
die Kunst der schiefen Töne“
präsentiert. Der Film wird in
der französischen Original-
fassung mit deutschen Un-
tertiteln gezeigt. Ein fran-
zösisches Bufett rundet den
Abend ab. Der Film spielt im
Frankreich der 1920er Jah-
re. Alljährlich strömen Mu-
sikliebhaber zum pompösen
Fest im Schloss von Baronin
Marguerite Dumont, wo die
wohlhabende Gastgeberin
ihr Gesangstalent zum Bes-
ten gibt. Das Problem ist nur,
dass sie vielmehr eine Meis-
terin der schiefen Töne ist
und dass keiner sich traut, es
ihr zu sagen. An der Abend-
kasse sind zehn Euro zu ent-
richten. Eine vorherige An-
meldung ist per E-Mail an
vhs@kreis-ni.de mit Angabe
der Kursnummer 19A4I330
erforderlich. DH

Selbsthilfegruppe für verwaiste Eltern geplant
NIENBURG. Der Tod eines
Kindes ist ein zutiefst erschüt-
ternder Einschnitt. Nichts ist
mehr so, wie es war. Betroffe-
ne sind fassungslos, verzwei-
felt, wütend – vielleicht sogar
ohne Hoffnung für die Zu-
kunft. Eine betroffene Mutter
möchte deshalb eine Selbst-

hilfegruppe für Eltern grün-
den, die um ein verstorbenes
Kind trauern. Die Gruppe soll
den gegenseitigen Austausch
ermöglichen und bei dem
Weg durch die Trauer helfen.
So tritt Gemeinschaft an die
Stelle von Einsamkeit. „In der
Selbsthilfegruppe gibt es

Raum für Gefühle und indivi-
duelle Themen. Auch soll der
Blick nach vorne gerichtet
werden, um ein Leben ohne
unsere Kinder wieder als le-
benswert zu empfinden. In
dieser Gruppe haben Betrof-
fene einen geschütztenRaum,
in dem Sie verstanden wer-

den. Alles hat seinen Platz
und darf sein“, so die Grup-
pengründerin. Das erste Tref-
fen der Selbsthilfegruppe
„Regenbogen-Kinder“ findet
statt am 28. März um 18 Uhr
im Gemeindehaus der Kir-
chengemeinde St. Michael,
Martinsheide Straße 8, in Ni-

enburg. Unterstützt wird die
Gruppe von der Selbsthilfe-
kontaktstelle der Paritäti-
schen in Nienburg (KIBIS).

2 Interessierte werden gebe-
ten, sich unter 05021/ 9224-15
oder selbsthilfe.nienburg@pa-
ritaetischer.de zu melden.
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Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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10 kl. SSchnitzel, 10 SSchaschlik in CCurrysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 7799,,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · Z (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 89,–
Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 89,–
Grünkohl „satt“
Kartoffeln, Kasseler, Rauchenden,
Bregenwurst, + Ofenkartoffeln 1 € +
Wellfleisch 1 € 89,–
Winterbüfett
Hähnchenkeule, Hähnchenschnitzel,
Lummerbraten, Kartoffelgratin,
Kartoffelsalat, Bohnensalat,
Florida-Krautsalat, belegte Brote 99,–
Bay. Büfett
Weißwurst, Leberkäse, Haxenfleisch,
Sauerkraut, Laugenbrötchen,
süßer Senf 99,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Th. Mett,
Käse, gefüllte Eier, Brotkorb,
Butter, Nachtisch 119,–

Unser Partyservice
2019

Täglich Mo.–Sa. 8.00–18.30 Uhr
So. 8.00–12.30 Uhr

XXL-Büfett
Schnitzel, Hähnchenschnitzel, Currywurst,
Schaschlik, Rahmsauce, Gratin,
Kartoffelsalat, Mexikosalat 129,–

Hubertusbraten 95,–
Prinzenbraten 95,–
Sauerbraten 95,–
20 kl. S.-Rouladen 89,–
20 kl. R.-Rouladen 95,–
Wildgulasch 99,–

Jeweils mit Beilagen nach Wahl.

Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 85,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 85,–
20 Schaschlik
in Paprikasauce,
Ofenkartoffeln oder
Kartoffelsalat, Krautsalat 85,–
20 Hähnchenschnitzel
Cocktailsauce,
Reisgemüsepfanne 85,–
Gyros überbacken
in Rotweinsauce,
Butterreis, Krautsalat 89,–
Schweinefiletspieße
in Paprikasauce, Djuvecreis,
Krautsalat 89,–
Schweinefiletmedaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 89,–

Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 49,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 49,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 69,–
20 kleine Schnitzel
mit Sauce nach Wahl,
Ofenkartoffeln 69,–
Schweinehaxen
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 79,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 79,–

Mo.: Currywurst
Sauce, Potato Wedges 5,00

Di.: Sahnegeschnetzeltes
Butterreis, Salat 5,00

Mi.: Linsensuppe
2 kl.Wiener Würstchen 4,00

Do.: Schnitzel „Milano“
Nudeln, Tomatensauce, Salat 5,00

Fr.: Kasselernacken
Kartoffelstampf, Sauerkraut 5,50

Sa.: Porreekäsecreme-
suppe 3,50
2 kl. Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce,
Apfelrotkohl 7,95

Warmes Mittagessen:

Th. Mett
frisch . . . . . . 100 g –,65
Nackenbraten
frisch . . . . . . 100 g –,49
Paprika-Zwiebel-
gulasch . . 100 g –,59
Beinscheibe
. . . . . . . . . . . 100 g –,69

10 Bratwürste
. . . . . . . . . . . . Paket 7,49
Pastetenaufschnitt
. . . . . . . . . . . 100 g –,99
10 Bouillon-
würstchen Beutel 8,99
Kasseleraufschnitt
. . . . . . . . . . . 100 g 1,29

Unsere Wochenangebote vom 25.3. bis 30.3.2019:

Wochen-
knüller

20 kl. Schnitzel
mit Sauce nach Wahl

Nur Abholung49,–

Konfirmationsmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Kaisergemüse, Karottensalat,
Nachtisch 139,–
Konfirmationsmenü 2
Rindfleischsuppe, Schweine- u. Rinderrouladen,
Rotkohl, Kartoffeln, Krautsalat, Nachtisch 139,–
Konfirmationsmenü 3
Tomatensuppe, Hähnchenschnitzel, Schmorbraten,
Erbsen und Möhren, Kartoffeln,
Bohnensalat, Nachtisch 139,–



Kultur in
der Region

Sonntag, 24. März, 11 Uhr:
Asyland - Film und Gespräch
mit dem Regisseur, Syke.
Hansa-Kino. Nachwuchsre-
gisseur Çagdas-Eren Yüksel
begleitete den Alltag von Ge-
flüchteten.

Sonntag, 24. März, 15 Uhr:
Öffentliche Führung durch
die Ausstellung, Syke. Nicole
Giese-Kroner, künstlerische
Leiterin und Kuratorin führt
durch die Ausstellung „Bil-
dersprachen“.

Montag 25. März 20:15 Uhr:
Girl - Kommunales Kino,
Nienburg. Filmpalast. Film
über eine junge Frau, die sich
behaupten will.

Dienstag, 26. März, 19:30
Uhr: Die dunkle Kehrseite un-
serer westlichen Werte, Nien-
burg. Kulturwerk. Vortrag
von Dr. Gössner, Rechtan-
walt, Publizist und Kuratori-
umsmitglied der Internatio-
nalen Liga für Menschen-
rechte.

Mittwoch, 27. März, 19:30
Uhr: Begegnungen in Mali:
Vernissage und Vortrag, Bü-
cken. Kleinkunstdiele. Elke
Kinder-Bomhoff lebte von
2002 bis 2006 als Fotografin
in Mali.

Mittwoch, 27. März, 20 Uhr:
Unsere kleine Stadt, Weyhe.
Theater. Schauspiel von
Thornton Wilder.

Donnerstag, 28. März, 19
Uhr: VinoKino, Hoya. An die-
sem Abend möchten Harald
Nelson von der Wein-Garage
Martfeld und der Filmhof
Hoya mit weinsinnlichen Fil-
men und den dazu passenden
Weinen verwöhnen.

Donnerstag, 28. März, 20
Uhr: Die Prinzessin von Tra-
pezunt, Theater Nienburg.
Operette von Jaques Offen-
bach.

Freitag, 29. März, 19:30 Uhr:
Schreiben über Kunst, Syke.
Vorwerk. Diskussionsrunde
mit Dr. Rainer Beßling zum
Thema „Schreiben über
Kunst“ mit Künstlern der ak-
tuellen Vorwerk-Ausstellung.

Freitag, 29. März, 20 Uhr:
Onkel Fisch - Populisten haf-
ten für ihre Kinder, Nienburg.
Kulturwerk. Ein satirisches
Überlebenstraining für Poli-
tikverdrossene.

Samstag, 30. März, 19:30
Uhr: Richie Arndt – Mississip-
pi, Bad Rehburg. Romantik.
Audiovisionsreportage - Rei-
sebericht - Solo-Konzert.

Samstag, 30. März, 20 Uhr:
Martin Sonneborn - Krawall
& Satire, Nienburg. Theater.
Ein Abend mit Martin Sonne-
born ist ein ganz unaufgereg-
tes Multimediaspektakel mit
lustigen Filmen und brutaler
politischer Agitation zuguns-
ten „der Partei“.

Sonntag, 31. März, 14 Uhr:
Museumstag im Heringsfän-
germuseum Heimsen. Das
Museum präsentiert hier an
der Mittelweser die Lebens-
welt der einstigen Herings-
fänger, die das Leben in der
Region zwischen Minden,
Stolzenau, Stadthagen und
Bückeburg prägten.

Sonntag, 31. März, 16 Uhr:
Steve Guyger & His European
All Star Band – live. Wind-
heim. Blueskonzert im Haus
Windheim No2. DH

2www.mittelweser-events.de

Russische Jazzer in Minden
Igor Butman Quintett gilt als das Beste, was die Szene zu bieten hat

MINDEN. Zum Abschluss des
März kommen „die Russen“
in den Jazz-Club Minden,
schreiben die Veranstalter:
„Das Igor Butman Quintett
vereinigt so ziemlich das Bes-
te, was die Szene des Landes
zu bieten hat – es ist das Kon-
zert des Monats“ und findet
statt am Samstag, 30. März,
um 21 Uhr.
Das Igor Butman Quintett

ist Russlands angesagteste
Jazz-Formation. Das Quintett
vereinigt so ziemlich das Bes-
te, was die Szene des Landes

zu bieten hat. Gründer und
Bandleader Butman war in
den 1980er-Jahren viel in den
USA unterwegs, nach seinem
Studium am Berklee College
of Music in Boston trat der be-
gnadete Saxofonist mit Pat
Matheny und Grover Wa-
shington Jr. auf.
Er pendelt zwischen New

York und Moskau, initiiert
zahllose Projekte und ist an
17 Alben mit unterschiedli-
chen Formationen beteiligt,
darunter Chick Corea, Randy
Becker und Jack DeJohnette.

In den Jazz Club kommt der
große Virtuose mit namhafter
Unterstützung: Pianist Oleg
Akkuratov, Schlagzeuger
Eduard Zizak, Bassist Sergey
Korchagin und Gitarrist Ev-
geny Pobozhiy. So spannt das
Igor Butman Quintett stilis-
tisch einen weiten Bogen.
Klassischer Jazz, Einflüsse
russischer Musik, Soul-Jazz:
mit großer stilistischer Band-
breite und der Extra-Klasse
der Musiker. DH

2www.jazz-minden.de

Das Igor Butman Quintett
kommt aus Russland.

FOTO: BUTMANN

WoAstrid Lindgren
ihre Kindheit verlebte
Peter von Sassen zeigt Multimedia-Schau

BORSTEL/SIEDENBURG. Fern-
sehjournalist Peter von Sas-
sen präsentiert am Freitag,
29. März, eine Multimedia-
Reportage über Astrid Lindg-
ren auf Einladung des Land-
frauenvereins Borstel im
Gasthaus Block in Sieden-
burg.
Von Sassen wird 650 Bilder

zeigen, die mit Musik unter-
legt sind. Für seine Live-Mul-
timedia-Reportage war er
zweimal im Sommer des Jah-
res 2013 für mehrere Wochen
nach Südschweden gereist.
Er zeigt auch Lindgrends

Elternhaus in Vimmerby, in
dem es noch genauso aus-
sieht wie zu ihrer Kindheit,
und das alte Lotsenhaus auf
Furusund im Schärengürtel,
wo die schwedische Autorin
auf einem winzigen Balkon

mit Blick auf den Fjord ihre
Bücher schrieb sg

2Die Multimediaschau wird
am Freitag, 29. März, um 19 Uhr
im Deutschen Haus bei Block in
Siedenburg gezeigt. Einlass ist
ab 18.30 Uhr. Kosten: acht Euro
für Landfrauen-Mitglieder, für
alle anderen elf Euro.

Astrid Lindgrens Geburtshaus
in Vimmerby. FOTO: VON SASSEN

Poetry Slam präsentiert
„Wortgewächse“
Dritter Wettbewerb im Kulturwerk

NIENBURG. Der erste
„Wortgewächs“-Poetry Slam
im Nienburger Kulturwerk
war ein voller Erfolg. Deshalb
kommen die beiden Organi-
satoren und Moderatoren Se-
bastian Butte und Simeon
Buß am Samstag, 30. März,
um 20 Uhr mit neuen Poetry
Slammern ins Kulturwerk.
Die beiden Bremer waren

selbst als Slammer auf den
Bühnen der Republik aktiv.
Seit einigen Jahren sind sie
auch als Veranstalter im glei-
chen Format tätig. Butte orga-
nisiert und moderiert seit
2008 unter anderem einen
großen Teil der Slamveran-
staltungen in Bremen, vor al-
lem das renommierte „Slam-
mer Filet“, einen der bekann-
testen Slams Deutschlands.
Buß ist seit 2014 Veranstalter

des Poetry-Slams „Un-
naHört!“ in seiner alten Hei-
mat Unna, ferner wurde er
2015 Poetry-Slam-Landes-
meister von Niedersachsen
und Bremen. Der Eintritspreis
beträgt acht Euro. DH

Die Poetry Slammer Simeon
Buße und Sebastian Butte.

FOTO: SPOKEN NORD

Gewehre, Piken und Lanzen
Sonderausstellung zum Dreißigjährigen Krieg im Museum wird verlängert

NIENBURG. Wegen des gro-
ßen Erfolges wird die Sonder-
ausstellung „Gott erbarme
es… Der Dreißigjährige Krieg
an der Mittelweser“ im Mu-
seum Nienburg bis zum 2.
Juni 2019 verlängert.
Dr. Kristina Nowak-Klim-

scha freut sich sehr über das
große Interesse „Der Zu-
spruch der Besucherinnen
und Besucher in der Ausstel-
lung, aber auch bei den Vor-
trägen zum Dreißigjährigen

Krieg ist groß. Wir folgen da-
mit unserem Vermittlungs-
ziel, regionale Themen in ei-
nem größeren Kontext zu prä-
sentieren.“
Im Mittelpunkt der Sonder-

ausstellung steht das Kriegs-
geschehen in und um Nien-
burg. Als wichtiger Weser-
pass war die Stadt für alle
Kriegsparteien von großem
Interesse. Neben den Dänen,
besetzten auch Truppen der
katholischen Liga und ab

1635 die Schweden Nien-
burg.
Nach dem Ende des Drei-

ßigjährigen Kriegs sollte es
noch Jahre dauern, bis sich
Stadt und Umland erholt hat-
ten. Präsentiert werden z.B.
Originalobjekte der Zeit wie
Gewehre, Piken und Lanzen.
Briefe und zeitgenössische
Berichte belegen, wie ent-
behrungsreich die Kriegsjah-
re vor allem für die Bevölke-
rung innerhalb der Stadtmau-

ern Nienburgs waren.
Die Ausstellung wird geför-

dert durch das Niedersächsi-
sche Ministerium für Wissen-
schaft und Kultur, die VR-
Stiftung der Volksbanken
und Raiffeisenbanken, der
Volksbank Nienburg, der
Wirker-Stiftung, der Neuhoff-
Fricke-Stiftung sowie der Ho-
ya-Diepholz’schen Land-
schaft. DH

2www.museum-nienburg.de

Pulverbüchsen sind in der aktuellen Sonderausstellung im Nien-
burger Museum zu sehen. FOTOS: LÜERS-GRULKE

Diese Reproduktion des ältesten Stichs von Nienburg ist ebenfalls
ausgestellt in „Gott erbarmes es“ zum Dreißigjährigen Krieg.

Schmuck im
Kulturcafé

DÖRVERDEN. Heute stellt von
14 bis 17 Uhr Heike Ullrich
aus Hassel ihren Draht- und
Luna-Schmuck im Café des
Kulturgutes Ehmken Hoff in
Dörverden aus. DH

Mädchen um
Mitternacht

„M i t t e r-
nachtsmäd-
chen“ ist der
B u c h t i p p
der Woche
und spielt in
Uppsala im
Frühling:
Die Stu-

denten der
Universitätsstadt feiern die
Walpurgisnacht, als im Hör-
saal der Anatomie die Leiche
einer blonden Studentin ge-
funden wird, die eindeutige
Würgemale aufweist. Schon
zuvor wurden mehrere blon-
de Frauen überfallen und ge-
würgt. Genau wie bei der to-
ten Studentin, fehlte allen
Opfern der linke Schuh.
Die Polizei will ein Täter-

profil erstellen und ruft Psy-
chiaterin Nathalie Svensson
zuHilfe. Zermürbt vomSchei-
dungskrieg mit ihrem Ex-
Mann, stürzt Nathalie sich in
die Ermittlungen. Denn das
Opfer ist die Tochter einer gu-
ten Freundin, und ihr ist klar:
solange der Täter nicht ge-
fasst wird, ist keine junge
Frau in Uppsala sicher.
Hochspannend geht es wei-

ter… Nach den Bänden „So
tödlich nah“ und „Domino-
tod“ folgt nun der dritte Band
einer Krimi-Reihe um die
schwedische Psychiaterin
Nathalie Svensson. DH

2Gelesen von Angela May, Bü-
cher Leseberg: Moström, Jonas;
Mitternachtsmädchen, Ullstein
Verlag, 512 Seiten, zehn Euro.

Der Bücker Dom
„Goes Concert“

BÜCKEN. Einen Abend der
leisen Töne mit Harfe, Gitarre
und Gesang wird der Kon-
zertbesucher am Samstag, 30.
März, um 18 Uhr in der Bü-
cker Stiftskirche erleben.
Heilsame und versöhnende
Töne erwarten die Besucher:
Andächtige und wunderschö-
ne, musikalische Momente,
die ein absolutes Entspan-
nungsprogramm darstellen.
Jonathan Böttcher (Gitarre)

aus Wedel gilt als Liederma-
cher und Songpoet, Andy
Lang, mit dem Hauptkultur-
preis ausgezeichneter Harfe-
nist, ist eine intensive Ausein-
andersetzung zwischen
Klang und Raum sehr wich-
tig, sodass sich der Konzert-
besucher auf einen Abend
mit höchsten Klangniveau
freuen darf. DH

2Das Konzert findet statt in
der Stiftskirche St. Marternia-
ni et St. Nicolai, Marktstraße 23
in Bücken. Einlass: ab 17.30 Uhr.
Karten im Vorverkauf in der Bä-
ckerei Habermann, Marktstra-
ße 2 in Bücken; Buchhand-
lung Leserei, Lange Straße 14 in
Hoya, und an der Abendkasse
(17 Euro).
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Dreimal „H“: Der Countdown
für den TKW läuft

Neue Halle, neue Homepage und eine neue Heimat für den Spargellauf
NIENBURG. Der Zeitpunkt
rückt näher: Die neue Sport-
und Tennishalle des TKW
steht kurz vor der Fertigstel-
lung. TKW-Mitglieder, der
Vorstand, Tennisspieler und
mit Sicherheit noch viele
Menschen mehr fiebern dem
Eröffnungstag entgegen.
Besucher des TKW können

in den vergangenen Wochen
nicht mehr so große Verände-
rungen sehen, weil die Au-
ßenarbeiten weites gehend
abgeschlossen sind. Nun
spielt in der Halle die Musik
und der Countdown wird
langsam heruntergezählt.
„Ich denke, ich spreche für
den gesamten Vorstand,
wenn ich sage, dass wir es
trotz der Kraftanstrengung
und der ehrenamtlichen
Mehrarbeit nicht bereuen,
die Entscheidung für die neue
Halle getroffen zu haben. Wir
können es jetzt kaum noch
erwarten, dass auch die letz-
ten Arbeiten abgeschlossen
werden, aber bekannterma-
ßen steckt der Teufel ja im
Detail“, sagt Georg Hennig,

1. Vorsitzender des TKW, la-
chend. „Kleine Arbeiten sind
noch zu erledigen und wir
warten jetzt noch ab, bis alles
so ist, wie wir uns imVorstand
das wünschen,“ so Georg
Hennig weiter.
Die neue Sport- und Ten-

nishalle war auch der Anstoß
für den TKWNienburg, die in
die Jahre gekommene Home-
page zu überarbeiten. „Im
Zeitalter der Smartphones
war uns schon seit einiger
Zeit bewusst, dass wir mit un-
serer Homepage nicht mehr
up to date sind“, erklärt Sab-
rina Franke, 2. Vorsitzende
des TKW für den Bereich Or-
ganisation. Nun finden Nut-
zer unter www.tkw-nienburg.
de das Angebot des TKW und
viele wertvolle Informationen
auf der neuen Homepage.
„Wir wünschen uns, dass sie
noch ein wenig mehr lebt und
mit Informationen zum Bei-
spiel über Punktspiele, Wett-
kämpfe und Berichte zu die-
sen Veranstaltungen gefüttert
wird – das muss sich jetzt in
Ruhe aufbauen: Wer Lust hat,

sich mit einzubringen, soll
sich einfach bei mir melden“,
sagt Christian Karassek, Ju-
gendwart des TKW.
Die neue Halle und die

neue Homepage sind aber
noch nicht die einzigen Neu-
heiten in diesem Jahr für den
TKW. Der ein oder andere hat
es mit Sicherheit schon mit-
bekommen: Der TKW hat
dem Spargellauf eine neue
Heimat geboten und quasi
eine neue Sparte eröffnet.
Der Spargellauf ist seit vielen
Jahren ein etabliertes Sporte-
vent über die Grenzen Nien-
burgs hinaus. Nachdem die
bisherigen Verantwortlichen
nach 15 Jahren den Staffel-
stab an das neue Organisati-
onsteam abgegeben haben,
stellte sich auch die Frage,
wer als Verein im Hinter-
grund steht. Schnell waren
sich die sechs Organisations-
mitglieder Thomas Plathner,
Anja Wiegrebe, Philipp Kess-
ler, Chris Walton, Olaf Meyer
und Charlie Würzburger mit
dem TKW einig geworden,
dass der TKW als größter Ver-

ein im Landkreis eben diese
Rolle übernimmt. „Wir sind
grundsätzlich ja immer offen
für neue Ideen,“ erklärt And-
reas Wittneben, 2. Vorsitzen-
der des TKW für den Bereich
Sport, „und so war es für uns
eine klare Entscheidung im
Vorstand, dem Spargellauf
ein neues Zuhause zu ge-
ben!“ Am bewährten Modus
ändert sich zunächst einmal
nichts, wenn die Sportbegeis-
terten am 25. Mai 2019 in den
Startlöchern stehen. „Wir
sind froh, wenn der erste
Spargellauf, den wir als neu-
es Team organisieren, glatt
über die Bühne geht,“ lacht
Thomas Plathner, „danach
können wir uns dann mal die
Köpfe darüber zerbrechen,
wo wir noch Optimierungsbe-
darf sehen!“ Wer sich weiter
zum Spargellauf informieren
möchte, kann über die neue
Homepage des TKW Nien-
burg natürlich auch auf die
Seite des Nienburger Spar-
gellaufs gelangen. DH

2www.tkw-nienburg.de

Auch jede Menge Kinder werden wieder am Spargellauf teilnehmen. ARCHIV-FOTO: KESSLER

Viel ist nicht mehr zu tun an der neuen Halle. Die Außenarbeiten sind weitestgehend abgeschlossen. FOTO: SCHMIDETZKI
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Ab sofort neben Combi • Tag der offenen Tür am 30. März

ANZEIGENSPEZIAL

Neue Adresse: Altes Ölfeld 3, 31634 Steimbke
Am 18. März ist das Steimbker Sparkas-
senteam in das neue Beratungs-Center
gezogen. Bauherrin des neuen Gebäu-
des direkt neben dem Combi-Markt
in Steimbke ist die Gustav Bokermann
Projektierungs- und Immobilien GmbH
& Co. KG. Zusammen mit Banco Projekt-
entwicklungsgesellschaft aus Minden,
einer Firma, die sich auf Sparkassenbau-
ten spezialisiert hat, und Handwerkern
aus der Region wurde der Bau innerhalb
von knapp neun Monaten fertiggestellt.
Notwendig wurde der Umzug in ein
neues Gebäude, weil das alte an der
Hauptstraße keinen Spielraum für eine
zukunftsorientierte Raumgestaltung
bot.

Das neue Beratungs-Center ist für die
Kunden gut erreichbar, denn in un-

mittelbarer Nähe sind sie unter-

wegs, um einzukaufen. Die Räume sind
barrierefrei zugänglich und werden al-
len Ansprüchen an eine moderne und
optimale Kundenberatung gerecht. Die
Beratungszimmer bieten eine ruhige
und diskrete Atmosphäre und die Ge-
sprächsteilnehmer können wichtige In-
formationen über die großen Monitore
nachvollziehen.

Der geräumige SB-Bereich ist mit zwei
Geldautomaten für Bargeldein- und
auszahlungen, einem Münzeinzahler,
SB-Terminal und Kontoauszugsdrucker
ausgestattet. Außerdem haben die
Kundinnen und Kunden jetzt auch in
Steimbke rund um die Uhr Zugang zu
ihren Tresorschließfächern.

Die Leitung des neuen Beratungs-Cen-
ters in Steimbke hat Christian Nordloh

übernommen. Nach seinem Ausbil-
dungsende 2015 arbeitete er in Lemke,
bildete sich zum Sparkassenfachwirt
weiter und leitete die Geschäftsstelle
Landesbergen, bevor er als stellvertre-
tender Beratungs-Center-Leiter nach
Stolzenau wechselte. Der bisherige Lei-
ter Mirko Harmening verabschiedet sich
aus Steimbke,weil er sich verändern und
andere Aufgaben im Hause der Spar-
kasse Nienburg übernehmenmöchte.

Christian Nordloh und seine Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter laden am Sams-
tag, 30. März 2019, von 12 bis 16 Uhr
zum Tag der offenen Tür ein. Sie freuen
sich darauf, vielen Interessierten die
neuen Räume vorzustellen.

Sparkasse

Sparkasse in Steimbke
an neuem Standort

Das neue Beratungs-Center der Sparkasse Nienburg in Steimbke.
FOTOS: SPARKASSE

Bormann GmbH
Industriestraße 3 · 27333 Schweringen
Telefon (0 42 57) 93 05-0
Telefax (0 42 57) 93 05-50
www.bormann-gmbh.de

Heinz-Jürgen Bultmann
Bedachungsbetrieb
Inh. Marco Brümmer e. K.

Ausführung sämtlicher Dachdeckungs- u. Holz-
arbeiten, Bauklempnerarbeiten
27333 Schweringen
Zum Krummen Wandel 1
Telefon (0 42 57) 4 85, Fax 98 32 41
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www.tischlerei-boesche.de | E-Mail: axel.boesche@t-online.de

Meisterbetrieb

seit 1902

Wir gratulieren zum Neubau und bedanken
uns für die gute Zusammenarbeit!

Wir gratulieren
und bedanken uns für
die gute Zusammenarbeit!

! Komplett Badsanierung

Wir gratulieren zum Neubau
und bedanken uns für
die gute Zusammenarbeit !

sparkasse-nienburg.de

S

Feiern
ist einfach.

Herzlich willkommen!

Wir laden Sie herzlich
ein zum
Tag der offenen Tür
am 30. März 2019
von 12 bis 16 Uhr.

Christian Nordloh und
sein Team freut sich
auf Ihren Besuch!

Wieder ein Objekt von BANCO - das neue Beratungs-Center der
Sparkasse Nienburg in Steimbke. Idee, Planung und Durchführung
aus einer Hand. Erfahren Sie mehr unter www.banco-gmbh.de.

WIR
GEBEN
GELD
EIN
ZUHAUSE.

Oben: Eines der Beratungszimmer mit
großem Monitor.

Rechts: Beratungs-Center-Leiter
Christian Nordloh.

Der SB-Bereich.



IN KÜRZE

„Wesertaler“
spielen in Scholen
SCHOLEN. Am heutigen
Sonntag spielen die „We-
sertaler Musikanten“ ab 15
Uhr beim „Hüttenwirt“ in
Scholen bei Kaffee und Ku-
chen zünftig auf. Ob See-
mannslieder, Märsche, Pol-
kas und Walzer oder Schla-
ger und Oberkrainer-Titel,
all dies gehört zum Reper-
toire der „Wesertaler Musi-
kanten“. DH

Frühjahrsputz in
Hoya am 30. März
HOYA. „Das Frühjahr steht
vor der Tür, und wir wollen
Hoya in einem sauberen Bild
erscheinen lassen“, so ruft
Bürgermeisterin Anne Was-
ner Bürgerinnen und Bür-
ger auf, sich an der Müllsam-
melaktion zu beteiligen. Die
Helfer treffen sich am Sams-
tag, 30. März, um 9 Uhr auf
dem Centralplatz. Dort wird
eine genaue Absprache zur
Verteilung auf die einzel-
nen Sammelgebiete erfolgen
und die Säcke zum Müllsam-
meln verteilt werden. Zum
Abschluss der Aktion, gegen
11.30 Uhr, sind alle Helfenden
zu einem Eintopfessen in
das Feuerwehrhaus eingela-
den. Die Vereine werden da-
rum gebeten, eine ungefähre
Teilnehmerzahl bekanntzu-
geben. an

Wenn Kinder
pubertieren

Elternkurs vom 2. Mai bis 27. Juni in Eystrup

EYSTRUP. Das Familien-Servi-
cebüro der Samtgemeinde
Grafschaft Hoya startet ab
Donnerstag, 2.Mai, in Eystrup
einen Elternkurs „Starke El-
tern – starke Kinder“ zum
Thema „Pubertät“. Dieser
Kurs richtet sich an Eltern,
deren Kinder zwischen elf
und 18 Jahren alt sind und
gerade die Pubertät durchle-
ben.
Dazu heißt es: „Im Leben

mit Kindern gibt es immer
wieder neue Herausforderun-
gen. In der Pubertät machen
die Jugendlichen tiefgreifen-
de biologische und soziale
Veränderungen durch. Bei El-
tern stößt diese Phase des
Umbruchs und Aufbruchs ih-
rer Kinder häufig auf Unver-
ständnis. Ängste und Streit
machen den Familienalltag

oft zu einer anstrengenden
Herausforderung. Inhalt und
Ziel dieses Elternkurses ist es,
mit Verständnis, Humor und
neuen Ideen diese Entwick-
lungsphase zu entspannen
und gleichzeitig den Kindern
Orientierung und Halt zu ge-
ben.
Der Kurs findet bis zum 27.

Juni an insgesamt acht Aben-
den jeweils donnerstags von
18.30 bis 20.30 Uhr in der
Gretel-Bergmann-Grund-
schule Eystrup, Hauptstraße
44, statt.

2Anmeldungen sind möglich
im Familien-Servicebüro un-
ter Telefon (0 4254) 93 1053
beziehungsweise E-Mail: fsb@
hoya-weser.de oder online auf
www.grafschaft-hoya.de, Stich-
wort: „Elternkurs“.

„Bienenfreundlicher“ Abschiedsgruß
Elisabeth Meyer scheidet nach 16 Jahren aus dem Vorstand des Landfrauenvereins Hoya aus

VON HORST ACHTERMANN

BÜCKEN. Eine Felsenbirne mit
toller Laubfärbung und sehr
„bienenfreundlich“ wird in
diesen Tagen sicher einen
schönen Platz auf dem Hof
von Elisabeth Meyer in Ocht-
mannien finden. Nach 16 Jah-
ren aktiver Arbeit im Vor-
stand des Landfrauenvereins
Hoya ist sie am Mittwoch als
Vorstandsfrau im Bezirk 6 und
als erste Stellvertreterin der
Vorsitzenden Imke Wicke aus
Holle/Martfeld ausgeschie-
den – vor 170 Mitgliedern im
Gasthaus Thöle in Dedendorf.
Ein großer Geschenkkorb

mit Frühjahrsblumen garniert
und eben mit dieser Felsen-
birne als Mittelpunkt, wird
von unseren guten Wünschen
in schriftlicher Form beglei-
tet. Jutta Hohenholz wartet
als Vorsitzende des Kreisver-
bandes noch auf die bean-
tragte Urkunde, aber die
praktische Tasche vom Deut-
schen Landfrauenverband
fand ihre Abnehmerin. „Du
hast viel Einfluss auf das Ge-
schehen bei den Landfrauen
genommen und unsere Arbeit
mitgeprägt, alles Gute und
viel Freude auch weiterhin“.
Elisabeth Meyer hat aus

Satzungsgründen aufgehört.
Im Bezirk 6 betreute sie die
Mitglieder in Engeln, Ocht-
manien, Oedringhausen,
Scholen und Weseloh.
Es sind in erster Linie Frau-

en vom Land, eine Gemein-

schaft für alle Frauen auf dem
Land. Elisabeth Meyer be-
treibt in Ochtmanien noch
Landwirtschaft. Von den 870
Mitgliedern sind noch knapp
100 aktiv in der Landwirt-
schaft tätig.
„In meiner Vorstandsarbeit

haben ich unter anderem Se-
minare organisiert, hat mir
viel Spaß gemacht“, sagt Eli-
sabeth Meyer. In einem tollen
Team habe sie ihren Horizont
erweitert, es habe viel Spaß
gemacht. Allerdings gab es
auch Grenzen.
Die Biene ist das Erken-

nungszeichen der Landfrau-
enarbeit. Sie stehe für staats-
bürgerliches Verantwor-
tungsbewusstsein, Gemein-
schaftssinn und soziales En-
gagement der Landfrauen.
„Ein Grund mehr, sich für
diese wichtige Tierart einzu-
setzen und für ihre Nahrungs-
grundlage zu sorgen“, sagt
Vorsitzende Wicke in einem
kurzen Statement. Der Nie-
dersächsische Landfrauen-
verband mit seinen Kreisver-
bänden undOrtsvereinen will
in 2019 bis zu 700 Bienenwei-
den in allen Regionen des
NLV pflanzen und wird dabei
unterstützt von der Bingo-
Umweltstiftung. Der Kreis-
verband Grafschaft Hoya will
auch in kleinen Schritten die
Voraussetzungen für die Bie-
nen verbessern, um damit die
Bedeutung der Bienen für die
Umwelt, Landwirtschaft und
Ernährung herauszustellen.

„Bienenfreundliche“ Felsenbirne für Elisabeth Meyer (rechts) von den Landfrauen Hoya für 16 Jah-
re Vorstandsarbeit, überreicht durch die Vorsitzende Imke Wicke am Mittwoch im Gasthaus Thöle in
Dedendorf. FOTO: ACHTERMANN

Kinderfrühstück in Heemsen
HEEMSEN. Für Samstag, 30.
März, lädt die Kirchengemein-
de Drakenburg-Heemsen Kin-
der im Grundschulalter zum
Kinderfrühstück ins Gemein-
dehaus Heemsen ein. In der
Zeit von 10 bis 12 Uhr können

sie gemeinsam frühstücken,
eine biblische Geschichte hö-
ren, basteln und spielen. Um
einen Kostenbeitrag von ei-
nemEurowird gebeten.Weite-
re Infos hat Antje Schaardt un-
ter Telefon (05024)8780. DH

Treffen für Ferienspaß
HEEMSEN. ImVereinsraumdes
SV Heemsen findet am Mitt-
woch, 3. April, um 19 Uhr ein
erstes Treffen für alle statt, die
zum Gelingen des Ferienspa-
ßes 2019 beitragen möchten.
Erneut soll unter der Federfüh-
rung vom Förderverein der
Schule und vom Sportverein in
den Sommerferien ein Pro-

gramm entstehen, das Schul-
kinder aus Heemsen und
Rohrsen zu den vielen kleinen
Highlights in der Region führt.
Weitere Mitwirkende sind
willkommen. Infos gibt es bei
Antje Schaardt unter fam.
schaardt@t-online.de und bei
Edda Hagebölling unter info@
sv-heemsen.de. DH

„Rund ums Kind“
heute in Marklohe
MARKLOHE. Am heutigen
Sonntag findet in der Aula
der Grundschule Marklohe
(Wohlenhauser Str. 4) der
Secondhand-Basar „Rund
ums Kind“ statt. Von 11.30
Uhr bis 13.30 Uhr werden
unter anderem Kinderbeklei-
dung bis Größe 176, Spielsa-
chen und Bücher, CDs und
DVDs, Sport- und Regenbe-
kleidung, Autositze und Kin-
derwagen, Erstlingsausstat-
tung und Babyzubehör so-
wie Umstandskleidung ver-
kauft. Schwangere können
nach Vorlage ihres Mutter-
passes bereits am Vormit-
tag zwischen 10 Uhr und
11.30 Uhr stöbern. Für das
leibliche Wohl ist mit einem
reichhaltigen Kuchenbuf-
fet, Herzhaftem und Geträn-
ken gesorgt. Körbe und Tü-
ten werden gestellt. Taschen
oder Rucksäcke sollten nicht
mitgebracht werden. DH

Demenz verstehen und begegnen
Die Alzheimer Gesellschaft Nienburg lädt zum Vortrag ein

NIENBURG. Die Anzahl der an
Demenz Erkrankten nimmt
nach Angaben der Alzheimer
Gesellschaft Nienburg stetig
zu. Sie bietet am Mittwoch,
27. März, ab 17 Uhr im Qua-
et-Faslem-Haus an der Lein-
straße in Nienburg einen kos-
tenlosen Vortrag mit der Heil-
praktikerin für Psychothera-
pie Monika Glaßer an.
Die Gesellschaft schreibt:

„Demenz ist der Oberbegriff
für über fünfzig verschiedene
Erkrankungen, die mit Hirn-
leistungsveränderungen ein-
hergehen. Neben der soge-
nannten Altersdemenz gibt
es eine Vielzahl von Hirner-
krankungen, die schon in

jüngeren Jahren entstehen.
Oft sind die Betroffenen noch
berufstätig. Durch die Er-
krankung verändert sich die
Wahrnehmung und das Ver-
halten. Um wertschätzend
miteinander umzugehen und
um Aggressionen zu vermei-
den gibt es Kommunikations-
hilfen. Aufgrund der mit dem
Krankheitsbild einhergehen-
den Hilflosigkeit und Schutz-
bedürftigkeit ist ein respekt-
voller und einfühlsamer Um-
gangmit dem Betroffenen be-
sonders wichtig. Dazu bedarf
es des Wissens um dessen
seelisches Erleben.“
In dem Vortrag stellt Mo-

nika Glaßer, die auch Hono-

rarkraft der Alzheimer Ge-
sellschaft ist, die verschiede-
nen Krankheitsbilder der De-
menz und Kommunikations-
hilfen vor.
Der kostenfreie Vortrag

richtet sich nicht nur an An-
gehörige, beruflich und eh-
renamtlich Tätige, sondern
auch an die breite Bevölke-
rung. Denn es wird künftig
immer wahrscheinlicher, dass
immer mehr Menschen, sei es
als Nachbarn oder auch im
Berufsalltag, mit Demenzer-
krankten zu tun haben wer-
den. Um Anmeldung für den
Vortrag wird gebeten bei der
Alzheimer Gesellschaft unter
Telefon (05021)9034181. DH
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Ein Termin, den ihr euch vormerken solltet:
Yamaha LIVE – am 6./7. April 2019* bei uns.
Erlebt das Yamaha Zweirad Programm mit zahlreichen
Neuheiten für 2019. Wir freuen uns auf euren Besuch!
*Beratung, Verkauf und Probefahrt nur während der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten.

Bahnhofstr. 6 | 27308 Kirchlinteln | Telefon: 04236/687

Verdener Landstr. 6 | 31623 Drakenburg | Telefon: 05024/981516

Motorrad GmbH

Scholly.de
Facebook.de/Schollys

10:00 –
17:00 Uhr

Alles weitere zum Saisonstart erfahrt ihr hier:

Yamaha LIVE – Start in die Motorradsaison
Am 6. & 7. April feiert Yamaha seinen offiziellen Start in die Motorradsaison
Zahlreiche Yamaha-Händler öffnen an
diesemWochenende (genaue Informati-
onen zu den Öffnungszeiten der einzel-
nen Händler auf: Yamaha-motor.de) ihre
Geschäfte und läuten den offiziellen
Saisonstart ein.
Scholly’s Motorrad GmbH, Yamaha
Händler seit 25 Jahren, öffnet am 6. &
7. April beide Betriebe von 10.00–17.00
Uhr, um den Start in die Motorradsaison
gebührend zu feiern.
Zu erleben gibt es das aktuelle Yama-
ha-Zweirad-Programm mit zahlreichen
Neuheiten für 2019. Ausprobieren und
anfassen ist ausdrücklich erlaubt, die ak-
tuelle Demoflotte kann live vor Ort ge-
testet werden, also vergesst nicht, eure
Fahrerbekleidung, den Führerschein
und den Personalausweis mitzubringen.
Sollte die Fahrerbekleidung über den
Winter zu klein geworden sein, bietet
Scholly’s Bekleidungsstore eine große
Auswahl an Motorradbekleidung und
Helme. Egal ob neueTrends der Saison
oder viele nochmals reduzierte Angebo-
te, hier ist für jeden etwas dabei.
Für das leibliche Wohl bei Scholly’s in
Kirchlinteln wird Jutta Radekevom Hof
Radeke sorgen. Sie ist mit Ihrem Imbiss-
wagen vor Ort und bietet zusätzlich
noch ihren frisch gebackenen Kuchen
vom Blech an. Bei Scholly’s in Draken-
burg wird der Grill ebenfalls angeheizt,
die Bratwurst darf natürlich auch hier
nicht fehlen.
Die größeren „Kleinen Gäste“ können,
mit Einverständnis ihrer Eltern, erste
motorisierte Erfahrungen auf dem

Scholly’s-Quadparcours sammeln, der
für ordentlich Spaß sorgen wird.
Für tolle Spiel und „Mitmach-Bastelakti-
onen“ für die ganz „Kleinen“ sorgen die
Beeke Löwen aus Scheeßel, die eben-
falls mit einem Infostand fürs Kinder-
und Jugendhospiz Löwenherz in Syke an
jeweils einem Tag vor Ort sein werden.

Für ordentlich Krach bei Scholly’s in
Kirchlinteln sorgt zusätzlich der Motor-
rad-Leistungsprüfstand.
Gegen eine kleine Gebühr könnt ihr hier
die Leistung von eurem Motorrad mes-
sen lassen.
Die Einnahmen aus dem „Leistungsprüf-
stand“ gehen als Spende an das Kinder-
hospiz Löwenherz in Syke.
Also schaut vorbei und startet mit Team
Scholly’s in eine tolle Motorradsaison.

Scholly’s Motorrad GmbH
Bahnhofstraße 6, 27308 Kirchlinteln
oder
Verdener Landstr. 6, 31623 Drakenburg

Kleiner Tipp: Für alle Suzuki-Freunde
findet ebenfalls am 6./7. April 2019 von
10.00–17.00 Uhr der Suzuki-Biker’s-Day
bei Scholly’s in Drakenburg (Verdener
Landstraße 6, 31623 Drakenburg) statt.

Termine für die Spiel und „Mitmach-
Bastelaktion“ der Beeke Löwen:
6. April, 10.00–17.00 Uhr

bei Scholly’s in Kirchlinteln
7. April, 10.00–17.00 Uhr

bei Scholly’s in Drakenburg

Anzeige



Wieder mehr Zeit für Hobbies
Ein Gesprächskreis für pflegende Angehörige mit der Möglichkeit einer Betreuung startet am Donnerstag

STOLZENAU. Ein Gesprächs-
kreis für pflegende Angehöri-
ge startet auf Initiative des
Vereins LuIse am Donners-
tag, 28. März, in Stolzenau.
Dazu gehört ein Betreuungs-
angebot für die pflegebedürf-
tigen Personen. Das kann zu-
hause als Einzelbetreuung
oder als Gruppenangebot er-
folgen. Ein Fahrdienst zum
Treff kann unter Umständen
angeboten werden.
„Sofern eine Pflegesituati-

on in einer Familie entsteht,
ändert sich sehr vieles im All-
tag“, erzählt Candy Kühn,
Koordinatorin des gemein-
nützigen Vereins LuIse. „Je
nach Dauer und Umfang der
Pflege, bleibt für die Angehö-
rigen häufig immer weniger
Zeit um soziale Kontakte
oder eigene Hobbies auf-
rechtzuerhalten. Dies aller-
dings ist notwendig, um die
eigenen Kräfte aufzutanken
und somit in die Lage ver-
setzt zu werden, die Pflege
und Betreuung zuhause auch
langfristig durchzuführen“,
führt sie aus.
Wie aber sollen Hobbies

ausgeübt werden oder Freun-
de und Bekannte getroffen
werden, wenn man unruhig
zu diesem Termin eilt, weil
man nicht sicher ist, ob zu-
hause wirklich alles gut ist
oder ob es nicht vielleicht
doch egoistisch ist, sich selbst
mal was zu gönnen? Diese
Gedanken kennen viele pfle-
gende Angehörige und den
damit verbundenen Zwie-
spalt, teilt der Verein mit. Um
Isolation und Einsamkeit vor-

zubeugen bietet der Verein
seit über zwölf Jahren häusli-
che Betreuungen durch quali-
fizierte ehrenamtliche Helfer
an.
Hinzugekommen sind in-

zwischen Gruppenangebote.
Der Austausch untereinander
ist für pflegende Angehörige
häufig aber auch sehr befrei-
end. Um dies realisieren zu
können, bietet der Verein so-
fern möglich zeitgleiche Be-
treuung und ein Fahrangebot
an. Eine Anmeldung ist bis
zum 27. März erforderlich.
Um in der Betreuung auch
den eigenen qualitativen An-
sprüchen gerecht werden zu
können, wird ein vorheriges
Aufnahmegespräch angebo-
ten. Für die Teilnahme am
Gesprächskreis zwecks Pla-
nung bittet der Verein auch
um Anmeldungen.
Die Betreuung kann über

die Pflegeversicherung abge-
rechnet werden. Koordinato-
rin Kühn berät dazu bei Be-
darf. Der Gesprächskreis ist
kostenfrei, nur eine kleine
Spende ist erbeten. Der Shiat-
su-Massagesessel mit ver-
schiedenen Entspannungs-
programmen steht ebenfalls
vor und nach dem Treffen
nach Absprache zur Verfü-
gung. Der Gesprächskreis
findet von 15.45 bis rund
17.15 Uhr bei LuIse, Bürger-
meister-Heuvemann-Straße
14 in Stolzenau statt. Anmel-
dungen sind möglich unter
Telefon (0152)06126806.
Dort gibt es auch weitere In-
formationen. Auch ein Rück-
ruf ist möglich. DH

Beratung und Gespräche bietet der Verein LuIse an. FOTO: LUISE E.V.

IN KÜRZE

„Frühjahrsputz“
in Winzlar geplant
WINZLAR. Zum Frühjahrs-
putz an Straßen- und Weg-
rändern in und um Winz-
lar lädt dessen Ortsrat für
Sonnabend, 6. April, ein.
Treffpunkt ist die Eier-
bratstelle an der Ecke Nord-
straße/Südstraße um 9.30
Uhr. Schubkarren, Bollerwa-
gen und Gartenhandschu-
he können mitgebracht wer-
den. Der Ortsrat spendiert
zum Abschluss einen Imbiss
im Dorfgemeinschaftshaus.
Weitere Informationen er-
teilen Rüdiger Dreßler unter
Telefon (05037)5147 und
Karl-Hermann Meier unter
(05037)2607. DH

Uchter sammeln
Kleidung für Bethel
UCHTE. In der Woche vom
25. bis 30. März sammelt
die Kirchengemeinde Uchte
noch Altkleider für die Bo-
delschwingschen Stiftun-
gen Bethel. Leere Kleidersä-
cke können beim Pfarramt
abgeholt werden. Abgabe-
stelle für die Kleiderspenden
ist die Garage neben dem
Pfarrhaus, Kirchstraße 6. DH

Fahrt zum
Küchen-Museum
REHBURG. Zu einer Fahrt
nach Hannover mit Be-
such des Küchen-Museums
lädt der Rehburger Bürger-
und Heimatverein für Sonn-
abend, 13. April, 10 Uhr, ein.
Die Bandbreite des Küchen-
Museums reicht von einer
Rauchfangküche des Mit-
telalters bis zu den Küchen
der 1970er Jahre. Anmeldun-
gen nehmen Bärbel Lind-
ner, Telefon (05037)5765,
und Angelika Suer unter
(05037)875 entgegen. ade

Seminare beim
Hospizverein
BERGKIRCHEN. Ein um-
fangreiches Seminarpro-
gramm hat der Hospizverein
Schaumburg-Lippe auch für
dieses Jahr zusammenge-
stellt. Am Donnerstag, 9. Mai,
18.30 bis 20.30 Uhr, beginnt
es mit einem Vortrag von
Richter Matthias Schwarz
zum Thema: „Was ist Ster-
behilfe?“ Demenz und Pati-
entenverfügungen werden
weitere Themen im Lauf des
Jahres sein. Der Flyer zu al-
len Angeboten kann bei der
evangelisch-lutherischen Kir-
chengemeinde Bergkirchen
unter Telefon (05037)2387
angefordert werden. ade

Extra für den Klimaschutz angereist
Vierter Besuch von Studentengruppe aus Japan mit Professor Matsuoka in Steyerberg

STEYERBERG. Es ist schon zu
einer Tradition geworden,
dass Professor Matsuoka von
der Universität Shinshu in Ja-
pan mit Studentinnen und
Studenten den Flecken Stey-
erberg in Sachen Klima- und
Umweltschutz besuchen. Im-
mer dabei ist Riho Taguchi als
Dolmetscherin.
Sechs Studierende aus den

Bereichen Maschinenbau,
Ökologie und Pädagogik so-
wie zwei Vertreter eines gro-
ßen japanischen Herstellers
von Druckern und Kopierern
hörten interessiert den Aus-
führungen von Frank Sieden-
berg (Bauamtsleiter) und Jür-
gen Weber (Bürgermeister)
über den aktuellen Stand der
Aktivitäten des Flecken Stey-
erberg in Sachen Klima- und
Umweltschutz zu. Besonders
bemerkenswert fanden sie
das Klimabüro und die kos-
tenlosen Beratungsmöglich-
keiten für die Bürgerinnen
und Bürger. Auf Nachfrage
machte Bürgermeister Weber
deutlich, dass nicht nur für
Erwachsene Informationsan-
gebote zur Verfügung gestellt
werden. Bereits in den Kin-
dergärten ist das Thema Kli-
ma- und Umweltschutz Be-
standteil der frühkindlichen
Ausbildung und setzt sich in
den Schulen und der ge-
meindlichen Jugendarbeit
fort.
Anschließend wurde der

Lebensgarten, die Biogasan-
lage Steyerberg, der Wind-
park Steyerberg-Wellie so-
wie die Firma Nordmann,
die Teil der Energieentde-
cker-Route ist, aufgesucht.
Ralf Nordmann erklärte die
Funktionsweise der unter-
schiedlichen Möglichkeiten

einer Wärmepumpe und er-
läuterte das Energiekonzept
seiner Firma mit Photovolta-
ik, thermischen Sonnenkol-
lektoren, Hackschnitzelhei-

zung mit eigenem Miscan-
thusgras sowie der schritt-
weisen Einführung der
E-Mobilität in den Firmen-
fuhrpark.

Nach vierstündigem Auf-
enthalt und vielen neuen In-
formationen wurde die Grup-
pe verabschiedet. Professor
Matsuoka betonte zum Ab-

schluss, dass dies nicht der
letzte Besuch im Flecken
Steyerberg gewesen ist und
er sich bereits jetzt auf den
nächsten Besuch freue. DH

Ralf Nordmann erklärte der Studentengruppe Funktionsweisen und Energiekonzepte. FOTO: FLECKEN STEYERBERG
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Ausbildung bei Netto: 2200 Stellen in 15 Berufen mit Übernahmegarantie
Maxhütte-Haidhof, 13. März 2019 – Auf die Plätze, fertig, Ausbildung! Netto Marken-Discount
startet seine Ausbildungsoffensive 2019 und sucht wieder motivierten Nachwuchs in 15 unter-
schiedlichen Ausbildungsberufen. Interessierte können sich bundesweit auf 2200 offene Aus-
bildungsstellen bewerben. Netto bietet Berufseinsteigern Entwicklungsmöglichkeiten durch
individuelle Betreuung und spezielle Förderung sowie Arbeitsplatzsicherheit in einem expan-
dierenden Handelsunternehmen. Bei sehr guten Leistungen in der Ausbildung und nach erfolg-
reich absolvierter Abschlussprüfung ist die Übernahme garantiert.
„Durch eine ausgezeichnete Ausbildung, gezielte Förderung und eine garantierte Übernahme
bei sehr guten Leistungen bieten wir jungen Talenten einen sicheren Arbeitsplatz. Damit hat
Netto im Einzelhandel eine Vorreiterrolle und kommt seiner gesellschaftlichen Verantwortung
besonders nach“, sagt Christina Stylianou, Leiterin der Netto Unternehmenskommunikation.

15 Ausbildungsberufe für jeden
Geschmack
Mit rund 4900 Auszubildenden bundesweit ist
Netto Marken-Discount einer der größten Ausbil-
dungsbetriebe im deutschen Einzelhandel. Dabei
sind die Berufe so vielfältig wie die Menschen, die
bei Netto arbeiten: Neben einer Ausbildung zum
Kaufmann im Einzelhandel bietet Netto auch Aus-
bildungsstellen zum Informatikkaufmann, Kauf-
mann für Büromanagement und zur Fachkraft für
Lagerlogistik an. Und das je nach Spezialisierung
bundesweit in einer der rund 4200 Netto-Filialen,
in der Zentrale im bayerischen Maxhütte-Haidhof

bei Regensburg oder in einer der 19 regionalen
Niederlassungen.

Gut im Berufsleben ankommen
Professionelle Entwicklung und Teamarbeit stehen
bei Netto ganz oben auf dem Ausbildungsplan. Da-
rum begleiten erfahrene Kollegen, darunter Schu-
lungsleiter, Führungskräfte und Betriebsräte, die
Azubis bei den ersten Schritten im Berufsleben. Für
alle vertraulichen Informationen und persönlichen
Gedanken gibt es darüber hinaus die Azubi-Om-
budspersonen, die immer ein offenes Ohr für die
Nachwuchskräfte haben. Bei sehr guten theoreti-
schen und praktischen Leistungen winkt eine Über-

nahmegarantie in ein unbefristetes Anstellungsver-
hältnis. Und wer aufsteigen möchte, hat bei Netto
sehr gute Karrierechancen, da der Discounter Füh-
rungspositionen im Unternehmen bevorzugt mit
motivierten Talenten aus den eigenen Reihen be-
setzt.

Ausbildung bei Netto? Ausgezeichnet!
Für die hohe Ausbildungsqualität ist Netto mehr-
fach ausgezeichnet, zum Beispiel mit den Siegeln
„Faire Ausbildung 2018 & 2019“ (Absolventa/tren-
dence), „Deutschlands Beste Ausbildungsbetriebe
2017 & 2018“ (Focus), „Bester Ausbilder Deutsch-
lands 2017 & 2018“ (Capital) und „TOP Karriere-
chancen 2016, 2017 & 2018“ (Focus Money).
Mehr Informationen zum Thema „Ausbildung und
Karriere“ bei Netto unter www.netto-online.de/
karriere.



Region ist noch immer
strahlenbelastet

Alexej Nesterenko berichtete von Messungen bei Tschernobyl
NIENBURG. Auf Einladung
des Anti-Atom-Kreises Nien-
burg hielt Dr. Alexej Neste-
renko einen Vortrag über die
Folgen der Tschernobyl-Kata-
strophe für die Region um
Djatlawitschi in Weißruss-
land.
Das Dorf hat rund 5000 Ein-

wohner, darunter 600 Kinder.
Auch 33 Jahre nach dem Su-
pergau lebten in der Region
noch zwei Millionen Men-
schen auf strahlenbelastetem
Boden, gab der Referent an.
Das führe dazu, dass nach wie
vor gerade Kinder durch die
Nahrung unter anderemCäsi-
um zu sich nehmen. Dort un-
terhält Dr. Nesterenko das un-
abhängige Strahlenschutz In-
stitut Belrad, das den Betroffe-
nen seit 1990 hilft, möglichst
gesund unter den gegebenen
Bedingungen zu leben.
Zu Beginn des Vortrags be-

richtete der Gast über den
Atomunfall am 26. April 1986
selber. Er erinnerte daran,
dass es das bisher schwerste
Atomreaktorunglück war.
130000Menschen wurden al-
leine in Weißrussland umge-
siedelt. Ganze Landstriche
seien seitdem gesperrt und
rund 20 Prozent des weißrus-
sischen Territoriums noch im-
mer belastet.
Im Folgenden beschrieb Dr.

Nesterenko die Anfänge sei-
ner Arbeit, die mit dem Mes-
sen von verstrahlten Lebens-
mitteln begann, was auch
heute noch sehr wichtig sei
und sich in den Jahren mit
dem Messen der Strahlenbe-
lastung von Kindern fortsetz-
te. Aufgrund der Messergeb-
nisse werde ersichtlich, wel-
che Kinder besonders belas-
tet sind. Gegenmaßnahmen
könnten eingeleitet werden.
Es seien deutliche Erfolge zu
verzeichnen. Dr. Nesterenko
berichtete, dass durch die
kontinuierlichen Strahlen-
schutz-Maßnahmen die
durchschnittliche Strahlenbe-
lastung der Kinder in Djatla-
witschi zurückgegangen sei.
Zweimal jährlichwird bei al-

len Kindern und interessierten
Jugendlichen sowie Erwach-
senen die persönliche Körper-
verstrahlung gemessen. Über
die Nahrungskette nehmen
die Dorfbewohner täglich die

im Boden befindliche Ver-
strahlung, insbesondere mit
Caesium137, auf. In dasMess-
stellen-Labor in der Schule
bringen die Schulkinder daher
Milch, Fleisch, Garten-, Feld-
und Waldfrüchte wie Beeren
und Pilze, umdieVerstrahlung
zumessen und durch geeigne-
te Maßnahmen zu reduzieren.
Zu den Schutzmaßnahmen

gehören die Versorgung mit
unbelasteten Nahrungsmit-
teln, die sich aber kaum je-
mand leisten kann, die Bera-
tung, mit belasteten Nah-
rungsmitteln umzugehen, die
Erholung der Kinder in unbe-
lasteten Regionen sowie Sorp-
tionstherapien, die Ausschei-
dunge der Radionuklide för-
dert. Durch Beeren, Pilze, Ge-
müse und Schweinefleisch aus
dem Garten und dem Wald
kann die Verstrahlung binnen
weniger Wochen dramatisch
ansteigen. Die Menschen vor
Ort sind aber auf die Lebens-
mittel der eigenen Gärten an-
gewiesen, da sie sich gekaufte
Lebensmittel häufig einfach
kaum leisten können.
Das Unglück sorge auch

dafür, dass in Weißrussland
weit mehr Menschen sterben
als geboren werden. Als be-
sonders erschreckend be-
zeichnet die Nienburger Initi-
ative die Aussage, dass Kin-
der und Enkel durch die Ver-
änderung des Erbgutes in Zu-
kunft noch stärker betroffen
sein werden, als die Eltern
selber, berichtet Uwe Schmä-
deke vom Anti-Atom-Kreis.
Das werde aber ebenso wie
ander Fakten durch die Welt-
gesundheitsbehörde (WHO)
nicht anerkannt.
Im Folgenden ging Dr. Nes-

terenko noch auf die Wirkung
von Pektinen zur Reduzie-
rung von Cäsium 137 im
menschlichen Körper ein.
Pektinpulver (bestehend aus
Apfelschrot, angereichert mit
weiteren Vitaminen) werde
den strahlenbelasteten Kin-
dern in Wasser aufgelöst zum
Trinken gegeben. Das apfel-
saftähnliche Getränk werde
vier Mal im Jahr einen Monat
lang täglich drei Mal verab-
reicht. Das führe zu einer Re-
duktion, auch wenn die Er-
nährung weiterhin mit Cäsi-
um belastet sei und so ständig

neue Radioaktivität in den
Körper gelange. Ein Teil des
sich im Magen befindenden
Cäsiums 137 werde über die
Toilette abgeführt, bevor es
über die Blutbahnen in die
Organe und Knochen gelan-
ge. „Strahlung sieht und fühlt
man nicht, wenn man die Be-
lastung aber konkret misst
und die Resultate vorliegen
hat, dann sind die Menschen
eher bereit ihre Essgewohn-
heiten zu ändern“, sagte Dr.
Nesterenko.
Achim Riemann, vom Ju-

gend-Aktions-Netzwerk Um-
welt und Natur Niedersach-
sen (JANUN), übersetze und
unterstütze Dr. Nesterenko
bei seinem Vortag. Er leitete
auch die lebhafte Diskussion,
die sich anschloss. Zusätzli-
che Informationen gab Ivan
Krasnopyorov, der Leiter des
Strahlenschutz-Instituts wei-
ter.
Am Ende bedankte sich Dr.

Nesterenko, dass es durch die
finanzielle Unterstützung aus
Nienburg in dem Ort seit 20
Jahren Strahlenschutzpro-
gramme gibt. Anfangs 1998
durch die Initiativen der
Grundschule Estorf und des
IBW Nienburg, dessen lang-
jähriger Geschäftsführer und
Vorsitzender Wolfgang Kopf
auch anwesend war und sei-
ne persönlichen Erlebnisse
schilderte. In den vergange-
nen Jahren kamen die Spen-
den durch die Akquise des
Anti-Atom-Kreises mit Unter-
stützung des Vereins „Nien-
burg – Freundschaften welt-
weit“. Uwe Schmädeke er-
gänzte: „Wir, der Anti-Atom-
Kreis Nienburg, unterstützen
die Strahlenmessstelle in
Djatlawitschi. Insgesamt wer-
den für den Betrieb der
Tschernobyl-Messstelle in
Djatlawitschi 1000 bis 1500
Euro jährlich benötigt.“ Er
überreichte einen Scheck
über 1150 Euro – Spenden
des Jahres 2018 bis März die-
ses Jahres. DH

2Wer auch spenden möchte,
kann das tun unter dem Stich-
wort „Djatlawitschi“ an Nien-
burg-Freundschaften welt-
weit e.V., Sparkasse Nienburg,
IBAN DE 30 2565 0106 0060
009057.

Den symbolischen Scheck überreichte Uwe Schmädeke (links) im Beisein von Wolfgang Kopf (3. von
links) und Achim Riemann (rechts) an Alexej Nesterenko. FOTO: ANTI-ATOM-KREIS NIENBURG
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Gleichberechtigung
auf der Toilette
QNeues Jahr, neue Ideen.
Obwohl wir ja schon fast das
erste Quartal 2019 hinter uns
haben, ist es immer noch
nicht zu spät für neue
Vorsätze. Unsere Fußball-Na-
tionalelf zog am Mittwoch-
abend mit dem Testspiel
gegen Serbien (1:1) los, um
das historische Negativjahr
2018 vergessen zu machen.
Bundestrainer Joachim Löw
plant den großen Generati-
onswechsel. Gegen Luka
Jovic und seine Kumpanen
sah das aber bislang nicht viel
anders aus als noch vor einem
halben Jahr: viele Chancen,
wenig Tore, holprige Defensi-
ve, kein Sieg. Aber bevor ich
ins große Meckern verfalle,
mögen die Jungs mich heute
Abend gegen die Niederlan-
de (20.45 Uhr, RTL) bitte
eines Besseren belehren.
Das Serbien-Spiel war

sportlich zwar eher durch-
schnittliche Hausmannskost,
dennoch aber von historischer
Bedeutung. Die Begegnung
in Wolfsburg war das allerers-
te genderneutrale Heimspiel
der deutschen Elf. Nein, auf
dem Rasen spielten nach wie
vor 22 Männer und die Sitze
im Stadion wurden nicht zu
jeweils 50 Prozent durch
Männer und Frauen besetzt.
Sondern: Zum ersten Mal
durften sich die Besucher am
Einlass aussuchen, ob sie von
einem männlichen oder weib-
lichen Ordner abgetastet wer-
den möchten. Bisher galt bei
diesen Sicherheitsvorkehrun-
gen strenge Geschlechter-
trennung: Frauen wurden von
Frauen, Männer von Män-
nern kontrolliert.
Und die zweite Änderung:

Unisextoiletten! Freie Klo-
wahl für jeden! Klingt aber
dramatischer, als es ist. Im
Grunde war diese Regelung
schon seit einiger Zeit gang
und gäbe. Wer ab und an mal
einem Fußballstadion einen
Besuch abstattet, wird häufi-
ger Zeuge geworden sein,
wie die Kabinen in den Her-
ren-WCs stets von den Frau-
en annektiert werden, die das
lange Warten satt haben. Ge-
stört hat das wahrlich noch
keinen von denen, die neben
mir am Pissoir standen. Und
andersherum: Welcher Mann
stellt sich schon freiwillig an
der kilometerlangen Schlan-
ge am Frauenklo an?

”Im Tor spielt, der die
Handschuhe an hat.
Huub Stevens, Trainer des Bundesligis-
ten FC Schalke 04, zur Torwart-Frage.

VEREINE & CO.

Badminton: Der MTV Nien-
burg richtet an diesem Wo-
chenende die norddeutsche
Mannschaftsmeisterschaft
der Altersklasse U15. In der
Sporthalle der Berufsbil-
denden Schulen werden ab
9 Uhr die Halbfinals ausge-
spielt; das Finale sowie die
übrigen Platzierungsspiele
sind für 12 Uhr angesetzt. DH

Tennis: Der TV Stolze-
nau richtet an diesem und
am kommenden Wochen-
ende sein großes Tennis-
Südkreisturnier aus. Heu-
te sind ab 9.30 Uhr die Kids
der U10 dran. Cheforganisa-
tor Frank Ihlo liegen wiede-
rum gute Meldezahlen vor,
zudem sind Zuschauer will-
kommen; für das leibliche
Wohl wird gesorgt. DH

Hartmann zu den „Norddeutschen“
Bezirksmeisterschaften der Schwimmer: Felix George erfolgreichster Medaillensammler

HANNOVER. Auf der für die
Aktiven des Kreisschwimm-
verbands ungewohnten
50-Meter-Bahn wurden im
Hannoveraner Stadionbad die
Bezirks- und Bezirksjahr-
gangsmeisterschaften ausge-
tragen. 39 Vereine und Start-
gemeinschaften waren dort
mit rund 450 Schwimmern
vertreten.
Genau ein Dutzend Aus-

zeichnungen sackten die Ak-
tiven des Grafen-Schwimm-
teams Hoya-Bruchhausen ein.
Erfolgreichster Medaillen-
sammler war Felix George.
Über 200 Meter Lagen schlug
er als Erster des Jahrgangs
2002 an, über 100 m Schmet-
terling wurde er Zweiter.
Claas Ottermann aus Bücken
legte die 200 m Lagen mit ei-
ner neuen persönlichen Best-
zeit von 2:45,24 Minuten zu-
rück und wurde Vizemeister
des Jahrgangs 2003. Ebenfalls
auf dem Silberrang landete
Ottermann über 200 m
Schmetterling.
Der Nienburger Carl Bitten-

dorf erzielte sein bestes Er-
gebnis als Brustschwimmer.
Über die 200-m-Strecke be-

legte er den Silberrang der Ju-
nioren. Die Eystruperin Ina
Hartmann erkämpfte sich un-
ter den insgesamt 146 Starte-
rinnen den fünften Platz der
offenen Wertung über 50 m
Freistil. Ihr Anschlag nach
28,64 Sekunden bedeutete die

Qualifikation für die nord-
deutschen Meisterschaften.
Für den 1. Nienburger SC

erbeutete Jesko Oliver Ro-
senkranz gleich zwei Aus-
zeichnungen. Das Rennen
über 100 m Rücken beendete
der 16-Jährige nach 1:13,06

min und wurde damit
Sieger des Jahrgangs
2003, über die 50-m-
Distanz schlug er als
Jahrgangsvizemeister an.
Vereinskollegin Kimberley
Humphreys sorgte für eine
weitere Zweitplatzierung:

Unter den acht Starterinnen
des Jahrgangs 2002 wurde sie
Vizemeisterin über 50 m
Brust. mme

Claas Ottermann
aus Bücken wur-
de Vizemeister
des Jahrgangs
2003.

Kleines Bild:
Kimberley Hum-
phreys belegte
Platz zwei.
FOTOS: SCHRAMME (2)

Landesliga
SV Bavenstedt – TSV Krähenwinkel 0:0
SV Iraklis Hellas – SC Hemmingen 0:1
HSC BW Tündern – TSV Pattensen 2:0
OSV Hannover – TuS Sulingen 15 Uhr
Heesseler SV – MTV Almstedt 15 Uhr
Bad Pyrmont – TV Stuhr 15 Uhr
SV Ramlingen – VfL Bückeburg 15 Uhr
TSV Burgdorf – SV BE Steimbke 15 Uhr

1. (1.) SC Hemmingen 21 47:19 49
2. (2.) HSC BW Tündern 21 49:19 45
3. (3.) SV Ramlingen 19 42:22 36
4. (4.) TSV Burgdorf 20 34:30 35
5. (5.) SV Bavenstedt 20 35:26 34
6. (6.) TuS Sulingen 20 31:21 33
7. (7.) Bad Pyrmont 19 29:32 28
8. (8.) Heesseler SV 18 35:35 26
9. (9.) OSV Hannover 18 35:36 24
10. (10.) VfL Bückeburg 18 32:33 24
11. (11.) TSV Pattensen 19 27:31 21
12. (13.) TSV Krähenwinkel 20 34:39 21
13. (12.) SV Iraklis Hellas 20 27:38 21
14. (14.) MTV Almstedt 20 33:51 17
15. (15.) TV Stuhr 19 21:49 10
16. (16.) SV BE Steimbke 20 24:54 10

Bezirksliga
TuS Sulingen U23 – RW Estorf :
TSV Mühlenfeld – TuS Lemförde 15 Uhr
FC Sulingen – SV Heiligenfelde 15 Uhr
TuS Drakenburg – TSG Seckenhausen 15 Uhr
STK Eilvese – TSV Wetschen 15 Uhr
SV Bruchhausen – TuS Kirchdorf 15 Uhr
SG Diepholz – SC Twistringen 15 Uhr
TuS Sudweyhe – TSV Bassum 15 Uhr

1. (1.) TuS Sulingen U23 19 36:15 45
2. (2.) STK Eilvese 19 64:13 44
3. (3.) FC Sulingen 19 38:16 43
4. (4.) TSV Wetschen 19 52:25 39
5. (5.) TuS Drakenburg 19 46:32 36
6. (6.) TSV Mühlenfeld 19 28:22 30
7. (7.) SC Twistringen 19 40:37 27
8. (8.) SV Heiligenfelde 19 22:31 26
9. (9.) TuS Sudweyhe 19 31:37 24
10. (10.) TSV Bassum 19 27:37 21
11. (11.) SG Diepholz 19 26:40 20
12. (12.) RW Estorf 19 26:45 19
13. (13.) TuS Kirchdorf 19 24:48 15
14. (15.) TSG Seckenhausen 20 18:39 14
15. (14.) TuS Lemförde 19 26:44 12
16. (16.) SV Bruchhausen 20 25:48 10

Kreisliga
TuS Steyerberg – SCB Langendamm 3:1
RSV Rehburg – SV BE Steimbke II 1:4
SC Uchte – SC Marklohe 5:1
SG Hoya – SC Haßbergen 15 Uhr
ASC Nienburg – JG Oyle 15 Uhr
SV Husum – VfL Münchehagen 15 Uhr
SG Schamerloh – TSV Loccum 15 Uhr
SV Aue Liebenau – Inter Komata 15 Uhr
TuS Leese – TSV Eystrup 15 Uhr
1. (1.) Inter Komata 22 64:21 52
2. (2.) SG Hoya 23 70:35 46
3. (4.) SC Uchte 25 70:40 45
4. (6.) SV BE Steimbke II 25 68:60 43
5. (3.) TuS Leese 23 63:34 42
6. (5.) SG Schamerloh 22 57:40 37
8. (10.) TuS Steyerberg 24 53:41 36
8. (7.) SC Marklohe 24 54:43 36
9. (8.) VfL Münchehagen 23 57:52 36
10. (9.) RSV Rehburg 24 54:57 36
11. (11.) SV Husum 23 49:47 28
12. (14.) TSV Eystrup 23 48:53 27
13. (12.) TSV Loccum 22 30:52 27
14. (13.) SC Haßbergen 23 41:43 26
15. (15.) SCB Langendamm 24 30:65 24
16. (16.) SV Aue Liebenau 23 27:65 17
17. (17.) ASC Nienburg 22 36:78 17
18. (18.) JG Oyle 23 24:79 14

1. Kreisklasse Nord
SSV Rodewald – TSV Lemke 15 Uhr
SV Duddenhausen – SBV Erichshagen 15 Uhr
SV Sebbenhausen – SV Sila Spor 15 Uhr
TSV Hassel – SV Linsburg 15 Uhr
FC Holtorf – TSV Wietzen 15 Uhr
SV GW Stöckse – TSV Wechold 15 Uhr

1. (1.) SV Hoyerhagen 17 85:16 45
2. (2.) SV Sebbenhausen 15 68:10 36
3. (3.) TSV Hassel 15 55:19 35
4. (6.) SSV Rodewald 16 51:22 31
5. (4.) SBV Erichshagen 16 52:29 31
6. (5.) SV Sila Spor 15 45:26 29
7. (7.) SV Duddenhausen 16 50:30 26
8. (10.) TSV Wietzen 16 25:47 21
9. (8.) TSV Wechold 15 38:38 20
10. (9.) SV GW Stöckse 16 34:40 20
11. (11.) TSV Lemke 16 32:60 10
12. (12.) FC Holtorf 15 17:54 5
13. (14.) SV Linsburg 15 13:87 4
14. (13.) TSV Eystrup II 17 15:102 4

1. Kreisklasse Süd
SV Warmsen – SSV Steinbrink 3:1
TuS Leese II – RW Estorf II 13 Uhr
SV Husum II – SV Nendorf 13.15 Uhr:
TV Wellie – TV Eiche Winzlar 15 Uhr
RSV Rehburg II – SV Kreuzkrug 15 Uhr
SC Uchte II – TSV Anemolter 15 Uhr
SC Lavelsloh – SSV Pennigsehl 15 Uhr

1. (1.) SC Lavelsloh 17 43:22 38
2. (2.) TV Wellie 16 45:11 35
3. (3.) TuS Leese II 16 59:22 34
4. (4.) SV Kreuzkrug 16 49:26 34
5. (5.) SV Nendorf 16 45:23 33
6. (6.) RSV Rehburg II 16 43:35 30
7. (7.) TSV Anemolter 16 38:32 23
8. (8.) SC Uchte II 16 33:31 22
9. (9.) SSV Steinbrink 18 30:40 21
10. (10.) SV Warmsen 17 37:39 20
11. (11.) SSV Pennigsehl 16 30:48 16
12. (12.) TV Eiche Winzlar 16 26:49 10
13. (13.) SV Husum II 16 17:59 8
14. (14.) RW Estorf II 16 13:71 4

FUSSBALL

Damen turnen seit 57 Jahren
Jahreshauptversammlung des TuS Steyerberg: Christian Stigge neuer Beisitzer im Vorstand

STEYERBERG. Zur Jahres-
hauptversammlung des
TuS Steyerberg begrüßte
der Vorsitzende Lothar
Kopp 66 Mitglieder im
„Deutschen Haus“. Kopp
danke allen Übungslei-
tern für ihren Einsatz und
hob dabei insbesondere
den „Drums Alive“-Kurs
von Karin Seeger hervor.
Des Weiteren berichtete er
über die geplante Sanierung
der Sporthalle und den Um-
bau des TuS-Heims.
Dann konnte der Vorsitzen-

de wie im vergangenen Jahr
eine besondere Ehrung vor-
nehmen: Die Damengymnas-
tikgruppe um Ingelotte Horn-
bruch turnt seit 57 Jahren im
TuS. Die Gründungsmitglie-
der Ingrid Nordmann, Ingelot-
te Hornbruch und Ilse Schrö-
der wurden mit Blumenprä-
senten geehrt.
Die TuS-Verdienstnadel er-

hielten Claudia Stephan für
ihren langjährigen Einsatz als
Gymnastik-Übungsleiterin
und Jörn Petersohn für seine

Verdienste um den Jugend-
fußball und die Leitung der
Jugendspielgemeinschaft mit
dem FC Düdinghausen-Deb-
linghausen und dem TSV
Anemolter-Schinna. Den
„Preis für Leistung und Fair-
ness“ erhielt Heinrich Hem-
ker für sein langjähriges En-
gagement als Übungsleiter

der „Altherren“-Volleyballer.
Auf 25-jährige Mitgliedschaft
können Sabine Meyer, Chris-
tian Rödel, Henrik Meyer,
Benjamin Strauß, Oliver Frei-
tag, Jana Kauffeld und Clau-
dia Stephan zurückblicken;
sie erhielten die silberne Eh-
rennadel. Die goldene Ehren-
nadel für 50-jährige Mitglied-

schaft wurde Elisabeth Hem-
ker und Rudolf Meyer verlie-
hen.
Nach der einstimmigen

Entlastung des Vorstandes
gab es bei den turnusmäßi-
gen Wahlen nur eine Verän-
derungen: Christian Stigge
wurde für Matthias Struck-
mann als Beisitzer in den Vor-

stand gewählt.
Vorsitzender
Lothar Kopp,
S c h r i f t w a r t
Tim Linder-
kamp sowie
Karin Seeger
und Stephan
Meyer als Bei-
sitzer wurden
in ihren Äm-
tern bestätigt.

Ebenso bestätigte die Ver-
sammlung Fußball-Sparten-
leiter Ralf Gieseking. Als
neue Kassenprüfer wurden
Bernd Keitsch und Robert
Götz gewählt.
Bürgermeister Jürgen We-

ber lobte den Beitrag des TuS
zum Leitbild des Flecken „fa-
milienfreundliches Steyer-
berg“ und beglückwünschte
alle Geehrten und Gewähl-
ten. Ortsbürgermeisterin
Christa Stigge stellte das
breite Angebot des TuS für
alle Altersgruppen heraus
und lobte das vielfältige Pro-
gramm der Sportwerbewoche
des Vereins. DH

Die Gründungsmitglieder Ingrid Nordmann, Ingelotte Hornbruch, Vorsitzender Lothar Kopp und Ilse
Schröder (von links). Den „Preis für Leistung und Fairness“ erhielt Heinrich Hemker (Bild links).
Bild rechts: Kopp ehrte Jörn Petersohn (links) und Claudia Stephan mit der Verdienstnadel.

FOTOS: LINDERKAMP (3)
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IN KÜRZE Mit Kroos als Leitfigur
Jogi Löw will die EM-Quali fünf Monate nach der 0:3-Klatsche gegen die Niederlande erfolgreich beginnen

VON KLAUS BERGMANN
UND ARNE RICHTER

AMSTERDAM. Ein „mulmiges
Gefühl“ beschlich Joachim
Löw nach eigener Aussage
nicht bei der Rückkehr in die
Amsterdam-Arena. „Das
Spiel war eine große Enttäu-
schung am Ende“, sagte der
Bundestrainer am Samstag in
Erinnerung an das heftige 0:3
im Prestigeduell mit den Hol-
ländern im vergangenen Ok-
tober in der Nations League,
das ihn zum heftigen Kurs-
wechsel bei der Fußball-Nati-
onalmannschaft animierte.
Die geplante Revanche

geht er mit einem stark ver-
jüngten Kader an. „Wir ha-
ben eine andere Situation“,
sagte Löw vor der neuerli-
chen Kraftprobe mit dem
Nachbarn und ewigen Riva-
len heute Abend (20.45 Uhr/
RTL) in der EM-Qualifikation.
„Mein Gefühl ist gut“, ver-
kündete Löw. Die neufor-
mierte DFB-Auswahl erwar-
tet die erste große Reifeprü-
fung - und sie ist dabei klarer
Außenseiter.
„Wir wollen die Qualifikati-

on erfolgreich beginnen“, er-
klärte Löw, auch wenn er
weiß, dass sich sein verjüng-
tes Team am Anfang eines
Findungsprozesses befindet.
„Ich sehe uns nicht chancen-
los“, sagte auch Toni Kroos.
Der 29 Jahre alte Mittelfeld-
star von Real Madrid, mit 91
Länderspielen der erfahrens-
te Akteur im 22-köpfigen
DFB-Kader, soll als Führungs-
und Leitfigur vorangehen.
„Toni Kroos ist für eineMann-
schaft ein unglaublicher Ge-
winn. Er ist für uns unver-
zichtbar“, sagte Löw. Kroos
wird im Mittelfeld an der Sei-
te von Joshua Kimmich ein-
nehmen. Manuel Neuer wird
im Tor stehen, bestätigte Löw.
Viel mehr verraten wollte

der Bundestrainer vorab

nicht. Ob Dreier- oder Vierer-
kette ließ er ebenso offen wie
die weitere Aufstellung. Tak-
tisch spricht jedoch einiges
für eine Abwehrreihe mit drei
Innenverteidigern. Diese Va-
riante wählte der Bundestrai-

ner auch beim 2:2 im Nations-
League-Rückspiel gegen die
Holländer in Gelsenkirchen,
das er am Samstag gleich
mehrfach erwähnte. Beim 0:3
im Hinspiel hatte noch eine
Viererkette mit dem inzwi-

schen von Löw ausgemuster-
ten Bayern-Duo Jérôme Boa-
teng und Mats Hummels in-
nen verteidigt. Ginter, Süle,
Rüdiger könnten die Dreier-
kette bilden.
In der Offensive kann Löw

mit Leroy Sané und Serge
Gnabry planen. Die pfeil-
schnellen Angreifer seien
„soweit fit“. Sané war gegen
Serbien in der Endphase bei
einem groben Foulspiel am
Fuß verletzt worden. Löw be-
richtete von einem geschwol-
lenen Sprunggelenk. Bayern-
Profi Gnabry hat eine Erkäl-
tung inzwischen vollständig
auskuriert. Kroos hob die Be-
deutung schneller Angreifer
hervor: „Wir brauchen vorne
mehr Schnelligkeit und einen
Tick mehr Eins-gegen-Eins-
Spiel.“ Marco Reus dürfte die
Angriffsreihe komplettieren.
Der Respekt vor dem Erzri-

valen ist groß. „Die Holländer
sind sehr eingespielt und
hoch motiviert“, sagte Löw.
Und sie haben die Fans im
Rücken. Das Oranje-Team
setzte zum Quali-Auftakt
beim 4:0 gegen die Weißrus-
sen am Donnerstagabend
eine weitere Duftmarke.
Eine zentrale Aufgabe wird

es sein, Abwehrhünen Virgil
van Dijk zu stoppen, gerade
bei Ecken und Freistößen.
„Van Dijk ist ein überragen-
der Kopfballspieler. Er geht
mit wahnsinniger Wucht in
die Standards“, sagte Löw.
Das Verteidigen dieser Situa-
tionen war großes Thema der
Spielvorbereitung.
Für das EM-Ticket 2020

reicht Platz zwei in der Grup-
pe C mit den Mittelklasse-
teams Nordirland, Weißruss-
land und Estland als weiteren
Kontrahenten. Die deutsche
Mannschaft wartet seit dem
historischen Vorrunden-Aus
bei der Weltmeisterschaft in
Russland auf einen Sieg in ei-
nem Pflichtspiel. In der Na-
tions League blieb sie jeweils
zweimal erfolglos gegen
Weltmeister Frankreich (0:0,
1:2) und die Niederlande (0:3,
2:2). Das nervt die DFB-Ki-
cker, die den Negativtrend
umkehren wollen.

Der zentrale Baustein: Toni Kroos (Mitte) soll nicht nur wie beim Abschlusstraining, sondern auch in
dem Spiel gegen die Niederlande als Leitwolf vorangehen. FOTO: DPA

BASKETBALL
Schröder führt
sein Team zum Sieg
TORONTO. Der deutsche
Basketball-Nationalspieler
Dennis Schröder hat die Ok-
lahoma City Thunder in der
nordamerikanischen Profili-
ga NBA zum Sieg über die
Toronto Raptors geführt.
Beim 116:109-Erfolg erziel-
te Schröder in der Nacht zu
Samstag dank eines bären-
starken Auftritts 26 Punk-
te. Lange rannte OKC einem
Rückstand hinterher, erst
Ende des dritten Viertels
gingen die Gäste in Führung
(83:80). Dabei profitierten
die Thunder von den 21 Ball-
verlusten, die sich die Rap-
tors über die gesamte Spiel-
zeit leisteten. In der Tabelle
liegt Oklahoma trotz der vier
Niederlagen zuvor auf dem
fünften Rang im Westen und
damit klar auf Playoff-Kurs.

TENNIS
Maria in Miami in
der dritten Runde
MIAMI. Tatjana Maria ist
beim Tennisturnier in Miami
in die dritte Runde eingezo-
gen. Die 31-Jährige aus Bad
Saulgau setzte sich am Frei-
tag (Ortszeit) mit 6:3, 6:4
gegen die Italienerin Camila
Giorgi durch. In der nächsten
Runde trifft die Fed-Cup-
Spielerin auf die an Nummer
vier gesetzte Amerikanerin
Sloane Stephens. Zuvor hat-
te schon Wimbledon-Siege-
rin Angelique Kerber mit ei-
nem 3:6, 6:3, 6:3 gegen die
Tschechin Karolina Mucho-
va das Weiterkommen ge-
schafft. Nun bekommt es die
Kielerin erneut mit der 18
Jahre alten Kanadierin Bian-
ca Andreescu zu tun, gegen
die sie erst in der Vorwoche
das Finale von Indian Wells
verloren hatte.

DieWeltmeister überzeugen
Denise Herrmann und Arnd Peiffer laufen in Oslo auf das Podest

VON THOMAS WOLFER

OSLO. Die Strapazen einer
langen Saison waren Denise
Herrmann nach ihrem nächs-
ten Podest-Coup nicht anzu-
sehen. Fröhlich lachte die
Weltmeisterin nach ihrem
zweiten Platz in der Verfol-
gung von Oslo und winkte
gut gelaunt ins Publikum.
Zum vierten Mal in diesem
Winter stand die 30-jährige
Sächsin beim Weltcup-Finale
der Biathleten auf dem Po-
dest. Nur die fehlerfreie
Olympiasiegerin Anastasija
Kuzmina aus der Slowakei
war schneller und lag nach
zehn Kilometern am Holmen-
kollen 1:42,8 Minuten vor ihr.
Dritte wurde die Schwedin
Hanna Öberg (1 Fehler).
„Ich bin noch nie so gut

durch eine Saison gekommen
und hatte am Ende so ein gu-
tes Gefühl, da haben wir mit
den Trainern wirklich eine
gute Arbeit gemacht“, sagte
Herrmann, die zweimal in die
Strafrunde musste. Jubeln
konnte wenig später auch
Einzel-Weltmeister Arnd
Peiffer, der es als Dritter im
Jagdrennen der Männer
ebenfalls auf das Podest
schaffte. Bereits zum fünften
Mal in dieser Saison. „Ich
freue mich sehr über das gute
Rennen“, sagte Peiffer. Trotz
eines Schießfehlers kämpfte

er sich von Platz acht auf drei
nach vorne und hängte auf
der Schlussrunde noch den
Österreicher Felix Leitner ab.
Für das Highlight des Tages

sorgte Johannes Thingnes Bö
(3), der nach 12,5 Kilometern
mit der norwegischen Fahne
in der Hand bei seinemHeim-
rennen den historischen 15.
Saisonsieg feierte. Nie zuvor
konnte ein Biathlet öfter in ei-
nem Winter gewinnen. 18,2
Sekunden lag der siebenma-
lige Weltmeister Bö vor Peif-
fer, Zweiter wurde Bös älterer
Bruder Tarjei Bö (1). Ausge-
lassen jubelten die Geschwis-
ter im Ziel und genossen den

besonderen Moment bei
traumhaftem Winterwetter.
Zweitbester Deutscher war

der ehemalige Sprint-Welt-
meister Benedikt Doll (3) als
Siebter, Lucas Fratzscher
kämpfte sich von Rang 31 auf
15 nach vorne. Bei den Frau-
en wurde Franziska Preuß,
die im Sprint Platz zwei be-
legt hatte, nach drei Strafrun-
den Siebte. Franziska Hilde-
brand (3) kam auf Rang 19.
Doppel-Olympiasiegerin

Laura Dahlmeier leistete sich
am Schießstand ebenfalls drei
Patzer und musste sich zwei
Tage nach dem 27. Rang im
Sprint mit fast vier Minuten
Rückstand als 20. zufrieden
geben. „Es ist die ersten drei,
vier Runden wirklich sehr,
sehr gut gegangen. Aber auf
der letzten Runde hat es mir
förmlich den Stecker gezo-
gen“, sagte Dahlmeier. „Der
Akku ist bei vielen leer. Es
wäre auch komisch, wenn
man jetzt sagt, man fühlt sich
frisch“
Zum Saison-Abschluss fin-

det heute (13.45 Uhr/ARD
und Eurosport) in Oslo der
Massenstart statt, ehe sich die
Skijäger in die lange Som-
merpause verabschieden.
Herrmann will dabei versu-
chen, vielleicht noch ihren
dritten Saisonsieg einzufah-
ren: „Ich hoffe derWind spielt
mit, dann ist vieles möglich.“

Denise Herrmann vor dem Hol-
menkollen in Oslo. FOTO: DPA

KSC patzt gegen
Hansa Rostock

Osnabrück kann Vorsprung heute ausbauen

BERLIN. Der Karlsruher SC
hat im Kampf um den Zweitli-
ga-Aufstieg erneut Punkte
liegengelassen. Die Mann-
schaft von Trainer Alois
Schwartz kam am Samstag in
der 3. Fußball-Liga nur zu ei-
nem 1:1 (1:0) gegen Hansa
Rostock. Damit könnte Tabel-
lenführer VfL Osnabrück sei-
ne Führung mit einem Sieg
an diesem Sonntag beim 1.
FC Kaiserslautern weiter aus-
bauen.
Der Hallesche FC hat das

Verfolgerduell gegen den SV
Wehen Wiesbaden klar mit
1:4 (0:2) verloren und wartet
somit seit drei Spielen auf ei-
nen Sieg. Für die Hessen, die
dank Moritz Kuhn (7.) und
Nicklas Shipnoski (23.) früh-
zeitig auf die Siegerstraße ka-
men, war es dagegen der drit-
te Dreier in Serie. Manuel
Schäffler (52./90.+3) markier-
te den Endstand. Zwischen-
zeitlich konnte Halle dank
Moritz Heyer (53.) verkürzen.
Der Tabellenvorletzte FC

Carl Zeiss Jena blieb trotz ei-
nes couragierten Auftritts
auch im elften Spiel hinterei-
nander ohne Sieg. Gegen den
KFC Uerdingen, der nach der
Trennung von Trainer Nor-
bert Meier auf dessen Assis-
tenten Frank Heinemann als

Interimstrainer bis Saisonen-
de setzt, kamen die Thüringer
zu einem torlosen Remis.
Der TSV 1860München ge-

wann gegen den SV Meppen
dank des Treffers von Phillipp
Steinhart (32.) mit 1:0 (1:0).
Preußen Münster siegte ge-
gen die SpVgg Unterhaching
mit 3:0 (1:0) und schob sich an
den Randmünchnern vorbei
auf Rang acht. Bereits am
Freitagabend hatte Schluss-
licht VfR Aalen mit einem 1:1
(0:0) bei Fortuna Köln über-
rascht.

Frank Heinemann, Interimstrai-
ner bei KFC Uerdingen, musste
mit einem 0:0 leben. FOTO: DPA

FUSS
Messi verletzt sich
beim Comeback
BARCELONA. Lionel Mes-
si muss wegen einer Scham-
bein-Entzündung eine
Zwangspause einlegen. Der
frühere Weltfußballer fehlt
der argentinischen National-
mannschaft wegen der Ver-
letzung beim Testspiel in
Marokko am Dienstag, wie
der nationale Fußballver-
band mitteilte. Unklar blieb
zunächst, ob der 31 Jahre
alte Superstrar des FC Bar-
celona auch um seinen Ein-
satz im Champions-League-
Viertelfinale gegen Man-
chester United im April ban-
gen muss. Messi hatte erst
am Freitag sein Comeback in
Argentiniens Nationalteam
gegeben, beim 1:3 gegen Ve-
nezuela in Madrid aber eine
Enttäuschung erlebt.

FUSSBALL
EM-Ticket für
U19 in Gefahr
SINJ. Die deutsche U19-Na-
tionalmannschaft hat das
zweite Spiel der entschei-
denden EM-Qualifikati-
onsrunde mit 0:1 (0:0) ge-
gen Norwegen verloren und
muss nun um das EM-Ticket
bangen. Allerdings ist die
Mannschaft von Trainer Gui-
do Streichsbier, die die ers-
te Partie dank eines Last-Mi-
nute-Treffers am vergange-
nen Mittwoch mit 2:1 gegen
Gastgeber Kroatien gewon-
nen hatte, auf Schützen-
hilfe angewiesen. Aus ei-
gener Kraft können sie es
nicht mehr schaffen. Nur der
Gruppensieger qualifiziert
sich für die Endrunde, die
vom 14. bis 27. Juli in Arme-
nien stattfindet.
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IN KÜRZE

SKI NORDISCH
Kläbo feiert
den nächsten Sieg
QUEBEC. Der Norweger Jo-
hannes Kläbo hat im kana-
dischen Quebec den nächs-
ten Sieg im Langlauf-Welt-
cup gefeiert und damit einen
großen Schritt in Richtung
Gesamtweltcup-Erfolg ge-
macht. Der 22-Jährige setz-
te sich nach seinem Sprint-
Sieg auch über 15 Kilometer
in der klassischen Technik
durch und legte damit wei-
tere Punkte zwischen sich
und seinen russischen Riva-
len Alexander Bolschunow,
der Siebter wurde. Auf das
Podium kamen zudem der
Kanadier Alex Harvey und
Didrik Tönseth aus Norwe-
gen. Die deutschen Langläu-
fer verpassten Top-15-Resul-
tate erneut deutlich.

FECHTEN
Max Hartung
siegt in Budapest
BUDAPEST. Fecht-Europa-
meister Max Hartung hat das
zweite Säbel-Weltcuptur-
nier seiner Karriere gewon-
nen. Der 29-Jährige setz-
te sich am Samstag im Fina-
le von Budapest gegen Süd-
koreas Weltranglistendritten
Oh Sanguk mit 15:12 durch.
In der Vorschlussrunde hat-
te Hartung den Rumänen Ti-
beriu Dolniceanu mit 15:5
und davor im Viertelfinale
den WM-Zweiten Eli Dersh-
witz aus den USA mit 15:12
bezwungen. Für Hartung
war es nach Madrid 2017 der
zweite Weltcupsieg.

Sieg für Kind-Gegner
Bei der Mitgliederversammlung von Hannover 96 feiert die Vereinsopposition den Machtwechsel

VON SEBASTIAN STIEKEL

HANNOVER. Die Vereinsop-
position feierte den Macht-
wechsel bei Hannover 96 mit
Gesängen wie im Stadion. Bei
der mit Spannung erwarteten
Mitgliederversammlung des
eingetragenen Vereins setz-
ten sich am gestrigen Sams-
tag die Gegner von Martin
Kind deutlich gegen die Be-
fürworter des bisherigen Prä-
sidenten durch.
Alle fünf Kandidaten der

Oppositionsgruppe „Pro Ver-
ein 1896“ inklusive des frühe-
ren 96-Kapitäns Carsten Lin-
ke wurden in den neuen fünf-
köpfigen Aufsichtsrat ge-
wählt. Mit dieser klaren
Mehrheit können die Kind-
Gegner nun den Nachfolger
des langjährigen Präsidenten
einsetzen, der in Zukunft nur
noch Geschäftsführer der
ausgegliederten Profifußball-
Gesellschaft Hannover 96
GmbH und Co. KGaA sein
möchte. Neuer 96-Präsident
soll der frühere Fanbeauf-

tragte und bisherige Auf-
sichtsrat Sebastian Kramer
werden. „Heute ist der Tag,
an dem wir neu aufstehen“,
sagte der alte und neue Auf-
sichtsrat Ralf Nestler, der von
„Pro Verein 1896“ nominiert
wurde.
Die große Frage ist nun,

wie ein Vereinsvorstand aus
Kind-Gegnern und die Profi-
Abteilung unter Kind selbst in
Zukunft zusammenarbeiten
werden. Denn solange Han-
nover 96 nicht die von Kind
beantragte Ausnahmegeneh-
migung von der 50+1-Regel
im deutschen Profifußball er-
hält, hat der eingetragene
Verein noch immer Einfluss
auf die ausgegliederte KGaA.
„Ich mache mich nicht vom
Acker“, hatte Kind schon im
Vorfeld betont. Am Samstag
selbst warnte er: „Aus meiner
Sicht ist das Zwei-Säulen-
Modell ein Erfolgsmodell.
Hier der Profifußball, dort der
Amateursport. Wer dieses
Modell infrage stellt, der ge-
fährdet das ganze Haus Han-

nover 96 insgesamt.“
Die Anhänger der Oppositi-

on waren bei der Versamm-
lung deutlich in derMehrheit.
Deshalb wurden zunächst so-
wohl der bisherige Vorstand
um Martin Kind als auch der

bisherige Aufsichtsrat für das
vergangene Jahr nicht entlas-
tet. Danach fielen bei den
Aufsichtsratswahlen alle fünf
Kandidaten des Pro-Kind-La-
gers durch, darunter auch der
frühere 96-Kapitän Karsten

Surmann.
Diese Fraktion machte sich

dafür stark, dass die Profifuß-
baller völlig unabhängig vom
Mutterverein geführt werden.
Die Kind-Gegner wollen die
Trennung zwar nicht aufhe-
ben, dem eingetragenen Ver-
ein aber möglichst viel Ein-
fluss auf die KGaA zurückge-
ben.
Ein weiterer wesentlicher

Punkt ist, dass viele Fans und
Mitglieder dem Hörgeräte-
Unternehmer vorwerfen, den
Verein seit 1997 sehr stark
von oben herab geführt und
Mitglieder-Meinungen nicht
ausreichend berücksichtigt
zu haben. „Wir sind angetre-
ten, um genau das aufrecht zu
erhalten, was uns in den letz-
ten 20 Jahren so erfolgreich
gemacht hat: Das Zwei-Säu-
len-Modell. Aber es geht
auch darum, dass Mitglieder-
beschlüsse wieder bindend
sind. Demokratie gehört
dazu“, sagte der Ex-Profi Lin-
ke bei der Sitzung am gestri-
gen Samstag.

Martin Kind will in Zukunft nur noch Chef der Profifußball-Gesellschaft von Hannover 96 sein. FOTO: DPA

Eisenbichlers Megaflug reicht nicht
DSV-Adler müssen im Mannschaftswettbewerb Polen geschlagen geben

PLANICA. Nach Markus Ei-
senbichlers Megaflug auf 246
Meter keimte noch einmal
kurz Hoffnung auf, doch mit
dem ersten Sieg in einem
Teamfliegen unter Trainer
Werner Schuster sollte es im
letzten Anlauf nicht mehr
klappen. „Es schaut so aus,
als ob das mein Nachfolger
machen muss“, sagte Schus-
ter, der an diesemWochenen-
de nach elf Jahren als Ski-
sprung-Bundestrainer auf-
hört. Sein Quartett um Karl
Geiger, Constantin Schmid,
Richard Freitag und Eisen-
bichler hatte im slowenischen
Planica starke Flüge gezeigt,
sich aber den noch besseren
Polen amEnde um etwa sechs
Meter geschlagen geben
müssen.
„Das finde ich wirklich

mega. Die Polen waren ein-
fach zu stark, aber auch wir
waren alle gut. Mir hat es ein-
fach getaugt heute zu sprin-

gen. Es ist einfach eine Gau-
di. Ich hoffe, dass es so wei-
tergeht“, sagte Eisenbichler
unmittelbar nach seinem
Flug, mit dem er nur um zwei
Meter am eigenen deutschen
Rekord vorbeigeschrammt
war. Sein polnischer Widersa-
cher Piotr Zyla musste nach

242,5 Metern in den Schnee
greifen, doch der Vorsprung
auf das DSV-Team war zu
groß. Rang drei belegte Slo-
wenien.
Der Mini-Makel im Team-

fliegen bleibt, schon über 19
Jahre und damit seit der
Schmitt-Hannawald-Ära ist

die deutsche Mannschaft in
diesem Wettbewerb sieglos.
Dabei war keiner der acht
deutschen Flüge auf der son-
nendurchfluteten Riesenanla-
ge in Slowenien kürzer als
216,5 Meter.
Das letzte große Ziel für die

DSV-Adler ist nun das Finale
der besten 30 Springer dieses
Winters am heutigen Sonntag
(10.00 Uhr/ARD und Euro-
sport). Für den 27 Jahre alten
Eisenbichler, der am Freitag
seinen ersten Einzel-Sieg im
Weltcup eingefahren hatte,
geht es dabei noch um den
Gewinn der kleinen Kristall-
kugel als bester Skiflieger.
Sein Vorsprung auf den japa-
nischen Gesamtweltcup-Sie-
ger Ryoyu Kobayashi beträgt
nur vier Punkte. „Mein Ziel
ist, den Skiflug-Weltcup zu
gewinnen. Das wäre mir so
wichtig wie die Goldmedaille
bei der WM in Seefeld“, stell-
te Eisenbichler klar.

Defekt stoppt
Degenkolb

Alaphilippe gewinnt Klassiker Mailand-Sanremo

MAILAND. John Degenkolb
wurde wenige Kilometer vor
dem Ziel von einem Defekt
ausgebremst, stattdessen hol-
te Tour-Bergkönig Julian Ala-
philippe seinen ersten großen
Klassikersieg. Der Franzose
gewann am gestrigen Sams-
tag die 110. Auflage von Mai-
land-Sanremo und krönte da-
mit seine bislang so starke
Saison. Alaphilippe siegte
nach 291 Kilometern im
Sprint auf der Via Roma vor
dem Belgier Oliver Naesen
und Ex-Sanremo-Champion
Michal Kwiatkowski aus Po-
len. Der dreimaligeWeltmeis-
ter Peter Sagan (Slowakei)
aus dem deutschen Bora-
hansgrohe-Team musste sich
mit Platz vier begnügen.
Für Degenkolb platzte in-

des der Traum vom zweiten
Sieg nach 2015 auf der Ab-

fahrt des Poggio. „Mir ist die
Kette abgesprungen. Mist“,
haderte der gebürtige Thü-
ringer, der sich große Hoff-
nungen gemacht hatte.
Schließlich war er bislang gut
durch das Frühjahr gekom-
men. Seine Form hatte er mit
der von 2015 verglichen.
Doch der überragende

Mann ist seit Wochen Alaphi-
lippe, der bereits seinen sieb-
ten Saisonsieg feierte. In den
letzten Tagen hatte er sich mit
zwei Etappensiegen bei der
Rundfahrt Tirreno-Adriatico
und seinem überzeugenden
Erfolg bei der Strade Bianchi
über die Schotterpisten der
Toskana in die Favoritenstel-
lung manövriert, was er am
Samstag im Sprint eindrucks-
voll unterstrich. „Das ist
schwer zu realisieren“, sagte
Alaphilippe nach dem Coup.

Markus Eisenbichler war auch im Team-Wettbewerb der überra-
gende Mann und flog auf 246 Meter. FOTO: DPA

SKI NORDISCH
Katharina Hennig
läuft auf Rang neun
QUEBEC. Die deutschen
Langläuferinnen haben im
letzten Massenstart-Rennen
dieser Saison ein ordentli-
ches Resultat mit zwei Top-
12-Plätzen eingefahren. Ka-
tharina Hennig wurde im ka-
nadischen Quebec über
10 Kilometer in der klassi-
schen Technik geteilte Neun-
te, auch Laura Gimmler ge-
lang auf Rang zwölf ein star-
kes Rennen. An der Spitze
wurde die Norwegerin The-
rese Johaug erstmals in die-
sem Winter in einem Lang-
streckenrennen besiegt. Sie
landete 0,2 Sekunden hinter
der Schwedin Stina Nilsson.
Dritte wurde die Norwegerin
Ingvild Flugstad Östberg,

Der frühere 96-Kapitän Carsten Linke aus der Gruppe „Pro Verein
1896“ wurde in den Aufsichtsrat gewählt. FOTO: DPA
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Ab Sommer/Herbst 2019 sucht
das Familien-Servicebüro der
Stadt Rehburg-Loccum wie-
der mehrere Freiwillige zum
Einsatz in Kitas, Grundschulen
und/oder Jugendpflege.
Diese Einrichtungen sollen
mithilfe des Bundesfreiwilli-
gendienstes bei ihrer päda-
gogischen Arbeit unterstützt
werden. Der Freiwilligendienst
vermittelt wertvolle Einblicke
in Berufsfelder, in denen die
Teilnehmer/innen erste beruf-
liche Erfahrungen sammeln
können. Das freiwillige Jahr
prägt, unterstützt in der per-
sönlichen Entwicklung und er-
weitert den Horizont. Zur pä-
dagogischen Begleitung wer-
den verschiedene Reflexions-

seminare zusammen mit allen
Rehburg-Loccumer Freiwilli-
gen angeboten.
Die wöchentliche Arbeitszeit
beträgt 39 Stunden, es gibt 30
Urlaubstage und ein Taschen-
geld von 372 €.
Begleitende Zentralstelle ist
das Bundesamt für Familie
und zivilgesellschaftliche Auf-
gaben.

Bei Interesse oder Fragen steht
Ute Grolms im Rathaus, Heid-
torstr. 2, unter 05037/9701-36
bzw. familienservice@stadt.reh-
burg-loccum.de gerne zur Ver-
fügung.

TEXT UND FOTO:
Stadt Rehburg-Loccum

In Rehburg-Loccum gibt es
viel Spannendes und Unter-
haltsames zu Fuß und per Rad
zu entdecken.
Im druckfrischen Flyer
Gästeführungen 2019 sind
übersichtlich alle öffentli-
chen Termine der gewande-
ten Gästeführungen, das Füh-
rungsangebot in der Ro-
mantik Bad Rehburg und
die geführten Fahrradtou-
ren zusammengefasst wor-
den. Auch Hinweise zu den
Führungsangeboten der AG
Stolpersteine, im Kloster Loc-
cum, im Dinosaurier-Park Mün-
chehagen, in der ökologischen

Schutzstation Steinhuder
Meer, im Heimatmuseum Reh-
burg, im Web- und Textilmu-
seum und vom Bad Rehbur-
ger Kutschenteam werden ge-
geben.
Erkunden Sie allein, zu zweit
oder mit einer Gruppe die 5
Ortsteile mit ihren humor-
vollen und interessanten Ge-
schichten.
Aufgrund der großen Re-
sonanz werden auch wie-
der Kräuterspaziergänge und
Kräuterradtouren angebo-
ten. Wer die heimischen Wild-
kräuter mit allen Sinnen ent-
decken, riechen und schme-

cken möchte, sollte hier mit
dabei sein.
Erkunden Sie Rehburg-Loc-
cum lieber per Pedale, dann
fahren Sie doch bei einer der
vielversprechenden geführten
Radtouren mit, die zu vielen
verschiedenen Zielen führen,
z.B. entlang der Dino-Tour am
30. März mit kleinen Überra-
schungen, auf archäologischen
Spuren oder zu weniger ent-
deckten Orten rund um das
Steinhuder Meer.
Alle Gästeführungen können
Sie auch als individuelle Grup-
penführung buchen. Das Team
der Tourist-Information berät
Sie gerne dazu.
Tel. 05037/300060.
Sie können Rehburg-Loccum
aber auch mit dem neu über-
arbeiteten Geschichte(n)-
Wegweiser „Stadtpunkte“
auf eigene Faust erkunden.
Folgen Sie zu Fuß oder mit
dem Rad den roten Punkten,
die als Markierungen auf den
Boden aufgesprüht sind. Jeder
Ortsteil lässt sich so individuell
erkunden.
Die neuen Broschüren mit al-
len Angeboten und Terminen
sind kostenlos in der Tourist-
Information, Friedrich-Stol-
berg-Allee 4, im Rathaus,
Heidtorstraße 2 und in den
offenen Bücherschränken in
Rehburg-Loccum erhältlich.

TEXT UND FOTO:
Stadt Rehburg-Loccum

Am 30. März, 19.30 Uhr

Im Süden der USA steht die
Wiege vieler Träume. Die Mu-
sik, die großen Bilder von
„Vom Winde verweht“ bis zum
legendären „Graceland“ hat
Richie Arndt eingefangen. In
dieser multimedialen Lesung,
begleitet von seiner Akustik-
gitarre und Fotografien sei-
ner spannenden Mississippi-
Reise im Sommer 2014, lässt

der mehrfach für die German
Blues Awards nominierte und
international gefragte Gitar-
rist und Sänger die Südstaaten
in seinen Erzählungen leben-
dig werden.

Eintritt:
VVK: 13 EUR/11 EUR
AK: 15 EUR/13 EUR.

TEXT: Romantik Bad Rehburg
FOTO: © Manfred Pollert, 2018

Am 30. März um 12 Uhr
wird die Fahrradsaison mit
einer geführten Radtour auf
den Spuren der Dinosaurier
mit der Dino-Tour gestartet.
Los geht es am Dino-Park in
Münchehagen, Alte Zollstr. 5,
und dann führt Sie die Tour
durch spannende Epochen der
Evolutionsgeschichte.
An 8 Erlebnis-Stationen be-
gegnen Ihnen Spuren der Ver-
gangenheit – hautnah und
zum Anfassen! Auf alle Fälle

sollten Sie einen Fotoapparat
mitbringen!
Testen Sie unterwegs
mit dem Wissens-Rate-
Quiz Ihre Dinosaurier-
Kenntnisse. Kleine Akti-
onen bzw. Überraschun-
gen entlang der Weg-
strecke und am Schluss
versprechen einen kurz-
weiligen und interessan-
ten Nachmittag.
Mitfahren lohnt sich
auf alle Fälle!

Die Teilnahme ist kostenlos!

Nähere Informationen
erhalten Sie auch bei der
Tourist-Information Rehburg-
Loccum, Friedrich-Stolberg-
Allee 4, OT Bad Rehburg.

Tel. 05037/300060

Für eine bessere Planung wird
um Anmeldung gebeten.
Eine kurzfristige Teilnahme ist
aber jederzeit möglich!

TEXT UND FOTOS:
Stadt Rehburg-Loccum

Geführte Radtour „Dino-Tour – Auf den Spuren der Dinosaurier“

Bundesfreiwilligendienst in Rehburg-Loccum – Sei dabei!

Entdecken Sie die Stadt Rehburg-Loccum!

Richie Arndt –
Mississippi. Audiovisionsreportage –

Reisebericht – Solo-Konzert

MARKT PLATZMARKT MARKT PLATZPLATZ
Jahrgang V | 24. März 2019

Bundesfreiwilligendienst in Rehburg-Loccum – Sei dabei!

„Kennt ihr euch mit Märchen
aus?“
Heute gilt es allerlei Fragen zu
Märchen zu beantworten.
Kennt ihr euch mit Märchen
aus?

Erkennt ihr schon am Anfang
der Geschichte das Märchen
oder könnt ihr an einem Bild
erkennen, welches Märchen
gemeint ist?

Aber ganz so einfach ist es
nicht!

Lasst euch überraschen, was
ihr alles mit und über Märchen
erleben könnt.

Donnerstag, 28. März,
16.30 Uhr,
Erlebnisaktion (ab 6 Jahre)

TEXT: Stadt Rehburg-Loccum
FOTO: www.dfuv.eu

Erlebnis-Aktion im März : Kennt ihr euch mit Märchen aus?

Am letzten Wochenende hatte
die Stadt Rehburg-Loccum zur
Wirtschaftsschau Rehburg-
Loccum und zum Rehburger
Frühjahrsmarkt eingeladen.
Das Besondere in diesem Jahr
war das neue Veranstaltungs-
gelände. Erstmals wurde die
Wirtschaftsschau auf dem
neuen Stadtplatz ausgerichtet
und erstmals fand der Markt-
trubel in der Heidtorstraße
statt. In seiner Eröffnungs-
rede hob Bürgermeister Martin
Franke die Regionalität dieser
Wirtschaftsschau hervor und
unterstrich dabei, dass eine
solche Ausstellung durchaus
identitätstiftend sein kann. Er
begrüßte zahlreiche Gäste aus
Wirtschaft und Politik und hieß
dabei besonders die Bundes-
tagsabgeordneten Maik Beer-
mann, Marja-Liisa Völlers, den
Landtagsabgeordneten Kars-
ten Heineking und Landrat
Detlev Kohlmeier willkommen.
3000 m2 beheizte Ausstel-
lungs- und Veranstaltungszelt-
flächen fanden den Zuspruch
von Austellerinnen und Aus-
stellern und von zahlreichen

Gästen. Über 60 Ausstellungs-
betriebe boten den Besuche-
rinnen und Besuchern ein sehr
breit gefächertes Informa-
tionsfeld an.
Das leider nicht ganz optima-
le „Marktwetter“ tat der Ver-
anstaltung keinen Abbruch.
Die Idee, die Heidtorstraße als
„Vergnügungsmeile“ auszuge-
stalten, erwies sich als rich-
tig, was auch die Schaustel-
ler bestätigten. Große Reso-
nanz fanden auch die Tanz-
vorführungen des TV Jahn
Rehburg und des TSV Loccum
und natürlich der traditionelle
Frühschoppen am Sonntag,
wo die Feuerwehrkapelle Reh-
burg und der Spielmannszug
Rehburg ihr Publikum ausge-
zeichnet zu unterhalten wuss-
ten. Eine gute Resonanz fan-
den zudem die Tanzveranstal-
tungen, die vom Festwirt aus-
gerichtet wurden. Dank der
Unterstützung einiger Betrie-
be konnten Parkplätze einge-
richtet werden, von denen aus
ein Shuttle-Verkehr zum Ver-
anstaltungsgelände und zu-
rück stattfand. Der ASB hat

zahlreiche Gäste von
diesen Parkplätzen zum
Veranstaltungsgelände
fahren können, übrigens

ein Angebot, das kostenlos
vorgehalten wurde. Dank des
Engagements des Bürgerbus
Rehburg-Loccum e. V. konnte
auch wieder erfolgreich ein
Zubringerverkehr aus den
übrigen Ortsteilen zum Ver-
anstaltungsgelände gewähr-
leistet werden.

TEXT UND FOTO:
Stadt Rehburg-Loccum

Erfolgreiche Wirtschaftsschau Rehburg-Loccum
auf dem neuen Stadtplatz

Weitere
Infos finden
Sie unter

www.marktplatz-
rehburgloccum.de



Weniger
Bürokratie

Übernahme von Fahrkosten erleichtert

NIENBURG. Die Kosten für
Krankenfahrten zu ambulan-
ten Behandlungen können
seit Beginn dieses Jahres
auch ohne vorherige Geneh-
migung der Krankenkasse
übernommen werden. Darauf
weist der Sozialverband
Deutschland (SoVD) in Nien-
burg hin.
Für schwerbehinderte Ver-

sicherte mit den Merkzeichen
aG (außergewöhnliche Geh-
behinderung), Bl (Blindheit)
oder H (Hilflosigkeit) sowie
für Pflegebedürftige ab Pfle-
gegrad 3 genüge dafür ab so-
fort bereits die ärztliche Ver-
ordnung.
Lediglich beim Pflegegrad

3 werde zusätzlich die dauer-
hafte Beeinträchtigung der
Mobilität geprüft. „Die Ge-
setzesänderung spart den Be-
troffenen viel Zeit und büro-
kratischen Aufwand“, betont
SoVD-Beraterin Ayse Eker.
Gerade, wenn es mal schnell
gehen musste – etwa bei aku-
ten Notfällen – konnte es für
die Versicherten bisher teuer
werden: „Fehlte die Geneh-
migung der Krankenkasse
bei Fahrtbeginn, wurden die
Fahrkosten nachträglich nicht

erstattet“, so Eker. Der SoVD
begrüße die neue Regelung
daher ausdrücklich.
„Sie gilt für alle Fahrten zu

ambulanten ärztlichen oder
zahnärztlichen Behandlun-
gen, die mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln, privaten Pkw,
Mietwagen oder Taxis durch-
geführt werden“, erläutert
die Beraterin. Für Fahrten
mit einem Krankenwagen
bestehe dagegen auch wei-
terhin eine Genehmigungs-
pflicht.
Unverändert gilt, dass Ärz-

te und Zahnärzte eine Fahrt
nur dann verordnen dürfen,
wenn dafür ein zwingender
medizinischer Grund vor-
liegt. Bei der Entscheidung
über das erforderliche Fahr-
zeug muss das Wirtschaftlich-
keitsgebot genauso beachtet
werden wie der Gesundheits-
zustand und die Gehfähigkeit
des Versicherten.
Bei allen Fragen rund um

die Themen Behinderung
und Pflege hilft der SoVD in
Nienburg weiter im Bera-
tungszentrum Marienstraße
12, unter Telefon (05021)
92245430 und per E-Mail an
info@sovd-nienburg.de. DH

Junior-Hundeführerschein
Wenige Monate vor ihrem Start
in das Schulleben haben 14
Kinder der Kindertagesstät-
te „Die kleinen Strolche“ (Haß-
bergen) ihren Hundeführer-
schein erworben. In einem ge-
meinsamen Schulprojekt mit
der Grundschule Haßbergen
haben die Kinder unter Anlei-
tung von Lehrerin Petra Bu-
schatz und Schulhund Johnny
vieles über Bedürfnisse, Verhal-
tensweisen und Körpersprache
von Hunden erlernt. Viele der

Kinder werden Johnny in der
Grundschule Haßbergen wie-
dersehen. Dort ist er seit fast
drei Jahren fester Bestandteil
des Schullebens. Dazu teilen
die Verantwortlichen mit, die
enge Zusammenarbeit und die
gemeinsamen Projekte der Kin-
dertagesstätte und der Schule
ermöglichten seit Jahren einen
problemlosen Übergang der
Kinder vom Kindergarten in die
Grundschule.

FOTO: GRUNDSCHULE HASSBERGEN

190 schossen mit
Als vollen Erfolg bezeichnen
die Veranstalter das Preis- und
Pokalschießen beim Schützen-
verein Rodewald o.B. „190 Ein-
zelschützen und -schützin-
nen und 27 Vereine beteilig-
ten sich am Wettkampf um die
Pokale und Preise an vier Ta-
gen. Auf die Einzelpokale wur-
den 1300 Schuss abgegeben
und auf die Mannschaftspoka-
le 360 Schuss“, teilt der Ver-
ein mit. Auf dem Foto sind die
Gewinner der einzelnen Diszi-
plinen zu sehen. Jugendpokal:
1. Bevensen, 2. Grethem-Büch-
ten, 3. Bevensen, 4. Beven-
sen, 5. Sebbenhausen; Fami-
lienpokal: 1. Fam. Papenhau-
sen/Reinfeld, 2. Fam. Fischer/

Bohm/Kümmerling, 3. Fam.
Grothmann; LG-Pokal: 1. Lang-
wedel, 2. Eickeloh, 3. Eicke-
loh; Vereins-Pokal: 1. Spiel-
mannszug Rodewald, 2. Spiel-
mannszug Rodewald, 3. Trio
Dalwasten; Wiebusch-Pokal:
1. Eilvese, 2. Rodewald u.B.,
3. Rodewald u.B.; Einzel-KK:
1. Maik Land, Eystrup, 2. Hel-
mut Kruse, Langwedel, 3. Sö-
ren Scharnhorst, Eilvese; Preis-
schießen: 1. Rolf Kruse, Eicke-
loh, 2. Denny Stenske, 3. Hen-
drik Rotermund.

FOTO: SCHÜTZENVEREIN RODEWALD O.B.

2Alle Ergebnisse sind unter
www.rodewald-ob.de nachzu-
lesen.
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ADFC stellt Touren vor
Rechtzeitig zum Beginn der
Freiluftsaison hat der Nienbur-
ger Kreisverband des Allgemei-
nen Deutschen Fahrradclubs
(ADFC) sein aktuelles Touren-
programm vorgestellt. Es be-
inhaltet die Termine zahlrei-
cher Radtouren, Radreisen, In-
fo-Abende und Stammtische.
Von der Frühstückstour über
Herrentouren, Thementouren
bis zu Abendtouren ist alles für
Fahrradfreunde dabei. Natür-
lich darf auch der traditionelle
Fahrradflohmarkt am Nienbur-
ger Posthof nicht fehlen. Ne-
ben E-Bike-Touren, Familien-

und Liegeradtouren, sind die
Samstags- und Sonntagstouren
in dem 28-seitigen Heft vertre-
ten. Weiterhin werden die Tou-
renleiter genannt und die Ter-
mine für Fahrradcodierungen.
Wichtige Tipps rund ums Rad-
fahren, zum Thema Radkarten,
Adressen und Ansprechpartner
runden das informative Heft ab.
„Wir freuen uns, dass der ADFC
Radinteressierten aus der Re-
gion aber auch unseren Gästen
wieder ein umfangreiches, ab-
wechslungsreiches Programm
anbietet“, sagt Sonja Kuhn,
stellvertretende Geschäftsfüh-

rerin der Mittelweser-Touristik
(Mitte). „Insgesamt 91 Veran-
staltungen sind im neuen Rad-
tourenprogramm aufgeführt“,
ergänzt Berthold Vahlsing, Vor-
sitzender des ADFC-Kreisver-
band Nienburg (links). „Und am
Samstag, 6. April, findet in Ni-
enburg der beliebte Fahrrad-
flohmarkt am Posthof statt“,
kündigt Vahlsing abschließend
an. Er präsentierte das Pro-
gramm gemeinsam mit Kuhn
und Heidi Guillaume (AFC). Es
ist kostenfrei erhältlich bei der
Mittelweser-Touristik, Lange
Straße 18 in Nienburg, Telefon
(05021)917630, E-Mail: info@
mittelweser-tourismus.de.

FOTO: MITTELWESER-TOURISTIK
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Beratungsstelle für Kinder, Ju-
endliche und Eltern, Rühmkorff-
traße 12, Nienburg,
0 50 21) 96 76 76
Frauen- und Mädchenbera-

ungsstelle bei Gewalt, (0 50 21) 6
1 63
Kontakt- und Informationsstelle
egen sexuelle Gewalt an Mäd-
hen und Jungen, Nienburg,
0 50 21) 96 76 76
Sozialpsychiatrischer Dienst,
riemerstraße 17, Nienburg,
0 50 21) 96 79 49
Nienburger Frauenhaus,

0 50 21) 24 24
Diakonisches Werk, Wilhelm-

traße 14, Nienburg,
0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-
ende Wohnungslose, Bahnhof-
traße 3, Nienburg, (0 50 21)
67 76
Paritätisches Sozial- und Bera-

ungszentrum, Kräher Weg 2 (De-
e rd i n g -Gebäude)N i e nbu r g
0 50 21) 9 74 50
AWO, Von-Philipsborn-Str. 2A,
ienburg, (0 50 21) 6 62 00
DRK-Kreisverband, Moltkestra-
e 30, Nienburg (0 50 21) 90 60
Weißer Ring - Opferschutzorga-
isation (0 50 21) 9 22 91 22, In-
ernet: www.weisser-ring.de
GfI Stolzenau - Unterstützung
nd Beratung von Menschen mit
ehinderung (0 57 61) 9 02 90

Unserer heutigen Ausgabe -

oder Teilen davon - liegen Prospek-

te folgender Firmen bei:

! Aldi

! Bürgel/Bad-Heizung

! Dänisches Bettenlager

! Drogerie Müller

! Edeka

! Famila

! GermanWindows

! Heineking

! Lidl

! Netto

! Rewe

! Repo

! Schuhhaus Niemeyer

! Tejo

! Wez

IN KÜRZE

HEUTE IM KINO

Filmpalast Nienburg
Telefon (05021) 3800

Asterix und das Geheimnis des
Zaubertranks: 13:30, 16:00 Uhr
Captain Marvel: 15:15, 17:45,
20:15 Uhr
Der Junge muss an die frische
Luft: 11:00 Uhr
Die Goldfische: 16:00, 17:45,
20:15 Uhr
Green Book - Eine besondere
Freundschaft: 11:00 Uhr
Ostwind 4 - Aris Ankunft: 14:00
Uhr
Rocca verändert die Welt: 11:00,
14:00 Uhr
Wir: 18:00, 20:15 Uhr

Filmhof Hoya
Telefon (04251) 2336

Asterix und das Geheimnis des
Zaubertranks: 13:00, 15:45 Uhr
Captain Marvel: 13:00, 17:30,
19:30 Uhr
Die Berufung - Ihr Kampf für Ge-
rechtigkeit: 17:30 Uhr
Die unglaublichen Abenteuer
von Bella: 15:30 Uhr
Drachenzähmen leicht gemacht
3: Die geheime Welt: 13:30 Uhr
Green Book - Eine besondere
Freundschaft: 17:00 Uhr
Hard Powder: 20:00 Uhr
Ostwind 4 - Aris Ankunft: 15:00
Uhr
Vice - Der zweite Mann: 19:30
Uhr

BEILAGEN

- VEREINE INFORMIEREN - VEREINE INFORMIEREN -

RÄTSELN MIT DER HARKE AM SONNTAG

Der SoVD OV Nienburg/Eystrup
lädt ein zu seiner Mitgliederver-
sammlung am 6. April ins Landg-
asthaus Meinkingsburg ein. Die
Veranstaltung beginnt um 12 Uhr,
der Einlass ist ab 11 Uhr. Es wird ein
Bus eingesetzt, und es gibt ein
Mittagessen. Auch Gäste sind
willkommen. Anmeldungen nimmt
bis zum 26. März der 1. Vorsitzende
Werner Bakker unter Telefon
(0 50 21) 8 60 14 98 (auch AB)

entgegen.

Das DRK Landesbergen lädt ein
zur Jahreshauptversammlung und
zu einer Fahrt ins GOP nach Bad
Oeynhausen.
Am Samstag, 23. März, findet ab

15 Uhr die Jahreshauptversamm-
lung im Mühlengasthof statt. Dazu
sind alle Mitglieder und Gäste in zu
Kaffee und Kuchen eingeladen.
Am Sonntag, 12. Mai, steht eine

Fahrt ins GOP in Bad Oeynhausen
auf dem Programm.Abfahrt ist ab
14 Uhr ab allen Haltestellen im
Bereich des Ortsverbandes. Nach
Kaffee und Kuchen sowie einem
Bummel im Kurpark beginnt die
Vorstellung um 17 Uhr im GOP.
Restplätze sind noch vorhanden.
Sofortige Anmeldungen sind
möglich unter Telefon
(0 50 25) 65 26 und (0 50 25)
68 53.

NOTDIENSTE IN STADT UND KREIS

! Feuerwehr und Rettungsdienst
Telefon 1 12
! Rettungsleitstelle/Kranken-
transport: Telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 5021mitMobiltelefon)
! Bereitschaftsdienst der nieder-
gelassenenÄrzte: Telefon 116 117
! Krankenhaus Nienburg: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,Sonn-
abend, Sonntag 9 bis 12 und 18 bis 21
Uhr
! Krankenhaus Stolzenau: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 20 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag,Feiertage9bis 11 und
18bis 20 Uhr
! Krankenhaus Sulingen: Montag,
Dienstag, Donnerstag 19 bis 21 Uhr,
Mittwoch,Freitag 18 bis 20Uhr,Sonn-
abend,Sonntag 10bis 12 und 17bis 19
Uhr
! Krankenhaus Verden: Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr, Sonn-
tag 10 bis 13Uhr und 17 bis 20Uhr

Augenarzt
zu erreichen unter (0 42 31)
97 53 45; Sprechstunden 10 bis 16
Uhr Zahnärzte
Sprechstunde von 11 bis 12 Uhr

Nienburg:
Zahnärztin Khafi-Krumwie-
de, Steimbke, Buchenring 5,
(05026)900855
Südkreis:
Dr. Max Müller, Liebenau, Lange
Straße 50, (0 50 23) 9 42 26

Apotheken
Sonntag8.30UhrbisMontag8.30Uhr
Nienburg: Bahnhof-Apotheke,Wil-
helmstraße 19, (0 5021) 22 32
Liebenau, Uchte, Steyerberg,
Stolzenau: Linden-Apotheke, Uch-
te, Balkenkamp 11, (0 57 63) 5 55
Hoya, Asendorf, Martfeld, Bruch-
hausen-Vilsen: Alte Vilser Apothe-
ke, Bruchhausen-Vilsen, Brautstra-
ße 8, (0 42 52) 35 35
Rehburg-Loccum: Anker-Apothe-
ke Steinhude, Großenheidorner
Str.4, (05033) 8402

DIE BÄDER IN DER REGION

Nienburg: Badelandschaft: Mon-
tag und Mittwoch bis Freitag
6.30 bis 21 Uhr, Dienstag 6.30
bis 20 Uhr, Sonnabend 11 bis 21
Uhr, Sonn- und Feiertage 8 bis
19 Uhr. Saunalandschaft: Mon-
tag Damensauna 10 bis 22 Uhr,
Dienstag bis Freitag 12 bis 22 Uhr,
Sonnabend 11 bis 23 Uhr, Sonn-
und Feiertage 10 bis 19 Uhr. Re-
laxbecken: Montag bis Freitag 9
bis 21.30 Uhr, Sonnabend 11 bis
21.30 Uhr, Sonn- und Feiertage 9
bis 19 Uhr
Borstel: Montag 17 bis 20 Uhr,
Dienstag 16 bis 20 Uhr, Mitt-
woch geschlossen, Donnerstag
16 bis 21 Uhr, Freitag 16 bis 20
Uhr, Sonnabend 15.30 bis 18 Uhr,
Sonntag 9 bis 11.30 Uhr
Essern: Mittwoch und Donners-
tag 16 bis 18 Uhr
Liebenau: Montag und Don-
nerstag geschlossen, Dienstag

und Mittwoch 15 bis 19 Uhr, Frei-
tag 15.30 bis 20 Uhr, Sonnabend
7.30 bis 12 Uhr und 13 bis 17 Uhr,
Sonntag 8 bis 13 Uhr
Rehburg: Hallenbad: Dienstag
bis Donnerstag 13 bis 21 Uhr, Frei-
tag 7 bis 22 Uhr, Sonnabend 7 bis
18 Uhr, Sonntag 8 bis 17 Uhr; je-
den letzten Sonntag im Montag
Frauenschwimmen 17 bis 19 Uhr
Steimbke: Hallenbad und Sau-
na aufgrund eines technischen
Schadens vorübergehend ge-
schlossen
Warmsen: Hallenbad: Montag 15
bis 21.30 Uhr, Dienstag und Mitt-
woch 15 und 19 Uhr, Donners-
tag 15 bis 21.30 Uhr, Freitag 15
bis 20 Uhr. Sauna: Herren Mon-
tag 15 bis 21.30 Uhr und Freitag
15 bis 20 Uhr, Damen Dienstag 15
bis 20 Uhr und Donnerstag 15 bis
21.30 Uhr, Gemischt Mittwoch 15
bis 21.30 Uhr
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Automarkt

KFZ-Zubehör Verkauf Automarkt-Ankäufe

Campingfahrzeuge
Ankauf

Campingfahrzeuge
Verkauf

Krafträder

Landmaschinen
Ankauf

www.HamS-online.dewww.HamS-online.de

Ihr Testament
ermöglicht Großes
Großwerden ohne Armut zum Beispiel.
Schenken Sie Kindern eine gerechte Zukunft.

Sprechen Sie uns an:
Milena Feingold | 030 30 86 93-12 | feingold@dkhw.de
www.dkhw.de/gutes-hinterlassen

Widder 21.3. – 20.4.
Sie lassen sich von großen
Sprüchen nicht beeindruc-
cen. Facten zählen. Bleiben
Sie gelassen, wenn nicht je-
der Ihre Meinung teilt.

Stier 21.4. – 20.5.
Bemühen Sie sich mehr um
ein gesundes Gleichgewicht
zwischen Arbeit und Vergnü-

gen. Nehmen Sie Unwichti-
ges nicht so tierisch ernst.

Zwillinge 21.5. – 21.6.
Um sich einer Sache wirc-
lich sicher zu sein, lohnt es
sich, den prüfenden Blicc
schweifen zu lassen. Pas-
sen Sie deshalb genau auf.

Krebs 22.6. – 22.7.
In einer Sache stoßen Sie
auf Widerstände. Vielleicht
haben Sie doch ein cleines
Detail übersehen, das be-
rüccsichtigt werden muss?

Löwe 23.7. – 23.8.
Seien Sie an diesem Tag
nicht so ungeduldig, es geht

auch mit weitaus weniger
Hectic. Tun Sie etwas Gutes
für sich zum Entspannen.

Jungfrau 24.8. – 23.9.
Es beginnt mit der richtigen
Wahl Ihrer Worte. Nehmen
Sie sich darum genügend
Zeit, sich auf ein Gespräch
gründlich vorzubereiten.

Waage 24.9. – 23.10.
In beruflicher und privater

Hinsicht cönnen Sie sich vor
lästigen Dingen nicht länger
drüccen. Paccen Sie sie da-
her schnellstens an.

Skorpion 24.10. – 22.11.
Übertreiben Sie Ihre Lässig-
ceit nicht. Die Gefühle des
Partners sollten Sie sehr
ernst nehmen, sonst droht
ein Beziehungsgewitter.

Schütze 23.11. – 21.12.
Ein schönes Fest hängt auch
von der herzlichen Vorberei-
tung ab. Liebevoll geplant,
cann es gar nicht schiefge-
hen. Man wird es spüren!

Steinbock 22.12. – 20.1.
Es ist Ihre Begeisterungsfä-
higceit, mit der Sie andere
ansteccen. Kein Wunder,
dass Sie es schaffen, fast je-
den in Ihren Bann zu ziehen.

Wassermann 21.1. – 19.2.
Sie sollten sich jetzt eher
passiv als activ verhalten,
lieber nachgeben, als auf ei-
nem nur scheinbar richtigen
Standpunct zu beharren.

Fische 20.2. – 20.3.
Gehen Sie ganz besonders
vorsichtig an ein Vorhaben
heran, damit Ihnen cein
wichtiges Detail entgeht.
Eine Anstrengung wird sich
lohnen.

Rohrreinigung

Abfluss verstopft?
Küche – Bad – WC

TAG & NACHT
H. Reuter

Z (0 50 21) 1 81 42
www.nienburger-rohrreinigung.de

Angebote vom
25.3. bis 30.3.2019

ÖÖÖffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Kasseler Lachs-
braten 1 cg € 6,99
Spießbraten

1 cg € 5,99
Jagdwurst

100 g € –,79
Geflügelsalat

100 g € –,75
Top-Preis Mittwoch, 27.3.2019

Kotelett kg nur € 5,50
(nur solange der Vorrat reicht)

Seniorenwohngemeinschaft
„WohnGlück”

hat noch ein Zimmer frei.
Wer möchte mit auf 250 m²
wohnen? Ab Pflegegrad 3.

Info Telefon 0172/5419925

Einfach alles drin:

Renault Leasing* für
Gewerbekunden
Mit optionalem Full Service Paket** ab 399,–
€ netto.

Renault Kadjar BUSINESS Edition TCe 140 GPF

ab179,– €****

netto mtl./

ab213,– € brutto mtl. ***

****Monatliche Rate netto ohne gesetzl. USt. 179,– € /brutto inkl.
gesetzl. USt. 213,– €, Leasingsonderzahlung netto ohne gesetzl. USt.
0,00 € /brutto inkl. gesetzl. USt. 0,00 €, Laufzeit 36 Monate, Gesamt
laufleistung 30.000 km. Ein Angebot für Gewerbekunden der Renault
Leasing, Geschäftsbereich der RCI Banque S. A. Niederlassung
Deutschland, Jagenbergstraße 1, 41468 Neuss. Gültig bis 30.06.2019.
• Renault R-LINK 2 mit 7-Zoll-Touchscreen inkl. Navigationssystem •
Einparkhilfe vorne und hinten • Spurhalte-Warner • Fernlichtassistent
• Verkehrszeichenerkennung
RenaultKadjarTCe140GPF:Gesamtverbrauch(l/100km): innerorts:
7,4; außerorts: 5,1; kombiniert: 5,9; CO2-Emissionen kombiniert: 135
g/km; Energieeffizienzklasse: C. Renault Kadjar: Gesamtverbrauch
kombiniert (l/100 km): 5,9 – 4,3; CO2-Emissionen kombiniert: 135 –
113 g/km, Energieeffizienzklasse: C – A (Werte nach Messverfahren
VO [EG] 715/2007)
Abb. zeigt Renault Kadjar BUSINESS Edition mit Sonderausstattung.

Besuchen Sie uns im Autohaus.Wir freuen uns auf Sie.

AUTOHAUS SCHLESNER GMBH & CO.KG
Renault Vertragspartner
Hannoversche Str. 85, 31582 Nienburg,
Tel. 05021-919090,www.schlesner.de

*Angebotgültig fürGewerbekundenbeiKaufantragbis30.04.2019.**
OptionalesAngebotmit einermonatlichenRatevon399,–Euronetto/
474,81 Euro brutto, enthält einen Renault Full Service Vertrag, be
stehend aus der Abdeckung aller Kosten der vorgeschriebenen
Wartungs- und Verschleißarbeiten sowie Hauptuntersuchung (HU)
inkl. Mobilitätsgarantie für die Vertragsdauer von 24 Monaten bzw.
10.000kmabErstzulassunggemäßVertragsbedingungen.***2Jahre
Renault Neuwagengarantie und 3 Jahre Renault Plus Garantie
(Anschlussgarantie nach der Neuwagengarantie) für 60 Monate bzw.
100.000 km ab Erstzulassung gem. Vertragsbedingungen.

Mit 7.000€
Ökoprämi

e1 .

Bringt alles mit. Zum

Beispiel 7.000 €.1

Der Crafter. Jetzt mit Ökoprämie.1
Macht sich im Job genauso gut wie in den Büchern: Dank
7.000 € Ökoprämie1 fällt die Entscheidung für Ihren neuen
Crafter noch leichter. Das zahlt sich nicht nur jetzt aus,
sondern auch auf lange Sicht.

Unser Hauspreis für Gewerbetreibende: 25,999– €
Gilt für den Crafter Kasten 30, mit 2,0-l-TDI-Motor mit 75 kW
(Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 8,2, außerorts
7,2, kombiniert 7,6. CO2-Emissionen in g/km: kombiniert
198). Alle Werte zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer.

1 Sie erhalten beim Erwerb (Kauf, Leasing, Finanzierung) eines
Crafter und nachgewiesener Verwertung Ihres Diesel-Altfahr-
zeugs aller Marken mit LKW-Zulassung bis 7,49 t zGG oder
Pkw- oder Sonderkraftfahrzeugzulassung (Abgasstandard für
alle EURO 1 bis 4 und EURO I bis IV) eine Ökoprämie, Stand
01/2019. Ausgenommen: eCrafter und Grand California. Das
Angebot gilt für gewerbliche Einzelabnehmer. Das zu ver-
schrottende Altfahrzeug muss zum Zeitpunkt der Neufahr-
zeugbestellung mindestens 6 Monate auf Sie zugelassen sein
und bis spätestens einen Kalendermo-
nat nach Zulassung des Neufahrzeugs
durch einen zertifizierten Verwerter
verschrottet werden. Abbildung zeigt
Sonderausstattung gegen Mehrpreis.
Änderungen und Irrtümer vorbehalten.
Stand 01/2019.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Südring GmbH
Südring 2, 31582 Nienburg

Telefon 05021/9762-0, Telefax 05021/9762-99

So.-Rf. für Smart forfour,Michelin
Energy saver, 2x 165/65 R15, 2x
185/60 R15, nur 5000 km gel.,
130,- * VB, % (01 75) 8 21 05 17

KAUFE AUTOS JEDER ART
auch Busse, Gelände- u. Unfallwagen

Tel. (01 72) 54 34 35 9 Barzahlung & Sofortabholung

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Wir kaufenWohnmobile
+ Wohnwagen
Tel. (0 39 44) 3 61 60
www.wm-aw.de Fa.

Holiday Heinz & Linse
Reisemobile – Wohnwagen

Verkauf – Vermietung
Vorzelte & Campingzubehör

Hymer · Knaus · Tabbert · Kabe
Ankauf von Wohnwagen und

Wohnmobilen gegen Barzahlung
Ernst-Abbe-Ring 15 – 17

31535 Neustadt
Telefon (05032) 9667910

www.holiday-heinz-linse.de

Bürstner - Amara Luxus TS 450,

Bj. 2001,L=6,46B=2,30H=2,56m,
WC + Dusche, sep. Waschtisch-
anlage, Kühlschrank, Gasherd,
Spüle, festst. Bett, Winterfest,
Sitzbereich umbaubar als Schlaf-
bereich, 3960,- *, 0160/4110190
od. % (0 50 21) 9 17 96 46

Kymco Roller Agility 125 City, Ez.
8/08, TÜV07/19, 7480 km, Pr. VB
% (0 15 25) 3 92 53 28

SucheTrecker,Mähdrescheroder

Drillmaschinen u. a. Geräte,
% (01 62) 6 22 55 60

Suche Trecker von Privat, IHC,

Ford, Same, Fendt, etc., auch mit
Mängeln oder älter
und älteren Wohnwagen
% (01 57) 31 52 59 72

Vertrauen Sie Ihrem
Regionalpartner
Ich heiße Marion Manthey. Als
Standortleiterin von SENCURI-
NA und qualifizierte Senioren-
assistentin nach dem Plöner
Modell unterstütze ich Senio-
ren mit Hilfebedarf dabei, ein
selbstbestimmtes und würde-
volles Leben im eigenen Zu-
hause zu führen.
Ich berate Sie gerne zu allen
Themen rund um die stun-
denweise Betreuung, 24-Stun-
den-Betreuung und Pflege im
eigenen Zuhause.
Bei der Vermittlung einer ge-
nau auf Ihre Bedürfnisse zuge-
schnittenen Betreuungskraft
stehe ich Ihnen von Anfang an
vertrauensvoll zur Seite und
bleibe während der gesamten
Vertragslaufzeit Ihr Ansprech-
partner.
Ich bin mit meiner Familie in
Niedersachsen fest verwurzelt
und durch meine Unabhängig-
keit nur meinen Kunden ver-
pflichtet.

Gemeinsam den Alltag
bewältigen
Um die Versorgung und Be-
treuung bei Ihnen zu Hause zu
sichern, zieht in dem Fall eine
erfahrene, deutschsprechende
Betreuerin bei Ihnen ein. Sie
schafft damit die Vorausset-
zung für eine Tag-/Nacht-Be-
treuung. Gern arbeiten wir
dabei auch eng mit Ihrem
ambulanten Pflegedienst zu-
sammen.

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

SENCURINA

24 Stunden
in gutenHänden

SENCURINA Seniorenassissstenz Manthey
Lange Straße 12 B, 31626 HHHaßbergen

Telefon: 05024/799 9331
www.sencurina.de

Persönliche kostenlose Beratung bei Ihnen zu Hause.

Während der Weihnachtszeit
wurde in den Magro-Filialen
eine Spendenaktion für die
sieben in unserer Region sta-
tionierten Tafeleinrichtungen
durchgeführt.
Die Kunden spendeten insge-
samt 2.275,38 Euro. Magro
rundete den Betrag auf, so
dass insgesamt 2.400 Euro zu-
sammen kamen.
In den vergangenen Wochen
wurde den zuständigen Ver-
antwortlichen der sieben Ta-
feln durch die Filialleitungen

jeweils Schecks über 300 Euro
sowie ein Gutschein der Firma
Magro in gleicher Höhe über-
reicht. Die Verantwortlichen
der Tafeln bedankten sich
herzlich für diese tolle Aktion.
Die Geschäftsführung der Fir-
ma Magro bedankt sich bei al-
len Spendern, die dazu beige-
tragen haben, dass die Tafeln
auch weiterhin ihre wichtigen
gesellschaftlichen Aufgaben,
die in erster Linie ehrenamt-
lich geleistet werden, erfüllen
können.

Spenden in Höhe von 4.800 Euro
an die Tafeln unserer Gegend übergeben
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Veranstaltungen Immobilien

Verschiedenes

4-Zimmer-Wohnung

Häuser

Mietgesuche

4-Zimmer-Wohnung

Land- und Forstwirtschaft

Kontakte

Vermietungen

1-Zimmer-Wohnung

Tiermarkt

2-Zimmer-Wohnung

3-Zimmer-Wohnung

Kontakt
Die Harke | Vertrieb | An der Stadtgrenze 2 | 31582 Nienburg
Tel. (05021) 966-566 | service@dieharke.de |www.dieharke.de

Digital-AboDie Harke
• Die Harke online lesen auf jedem internetfähigen PC, Laptop, Tablet oder Smartphone
oder als PDF downloaden

• bereits ab 1.00 Uhr morgens
• Zugriff auf alle vergangenen Online-Ausgaben

Ihre Heimatzeitung als E-Paper
immer und überall lesen

online lesenwie gedruckt
Zusätzlich
zum
Print-Abo
monatlich
nur 5,50 €

ohne
Print-Abo
monatlich
nur 22,90 €

Gründen Sie Ihre Stiftung für
den Natur- und Umweltschutz –
ganz nach Ihren Wünschen.
Weitere Infos bei Gaby Groeneveld

IHRE STIFTUNG
FÜR EINE LEBENDIGE ERDE!

WWF Deutschland
Reinhardtstraße 18 | 10117 Berlin
Telefon 030 311 777 -730
wwf.de/stiftung

A
.S
ha
h/
A
rc
o
Im
ag
es

Kleingedrucktes,
großer Ärger.
Lassen Sie sich kein X für
ein U vormachen: Leisten

Sie keine Unterschrift unter
Zeitdruck und unterschreiben

Sie nichts, was Sie nicht
genau verstanden haben.

Fragen? Infos gibt’s bei Ihrer nächsten
Polizeidienststelle und im Internet

www.polizei-beratung.de

ACHTUNG, WINDIGE GESCHÄFTEMACHER

Ab sofort in allen Filialen und rollenden Bäckerwagen im
Aktionszeitraum vom 22. bis einschließlich 30.03.2019 erhältlich.

Besuchen Sie uns im Web auf www.cafe-grobe.de oder
auf Facebook unter www.facebook.com/baeckereigrobe/.

Wir sagen Tschüss und
vielen dank!

Nach über 50 Jahren liebevoller Handwerkskunst
aus der Bäckerei und Konditorei Grobe verabschieden wir

uns zum 31.03.2019 von Ihnen.

gersTer BroT

Jetzt nur 4,25 €
regulär 4,50 €

knusPersTange

Jetzt nur 1,35 €

regulär 1,50 €

aok-BroT

Jetzt nur 3,80 €
regulär 4,00 €

20%
auf ALLES!

In allen Abteilungen
wie Parfümerie, Schädlingsbekämpfung,

Haushalt, Neuform, Reformwaren, Foto, Drogerie!

Parfümerie & Drogerie

Hellwig
Lange Straße 11
31592 Stolzenau
Tel. (05761) 1000

Lichtenmoorstraße 5 · 31622 Heemsen
Tel. (05024) 88330 · 0171/2660241

henry@kochs-immobilien.de
www.kochs-immobilien.de

Neubau von 2 Stck. DHH, groß,
schick, hochwertig
Am Ortsrand Mehlbergen/Marklohe. Wfl.
137 qm, Garage, Restarbeiten können Sie
noch mitgestalten. Energeibedarfsaus-
weis vom 19.3.2019, gültig bis 18.3.2029.
Pellet-Holzvergaserheizung, BJ 2019, Be-
darfg. 124 kWh/(m².a), Klasse D

Baugrundstück: Rohrsen: 547 qm mit
2 Fertiggaragen
Anderten: 1500 qm

Zu vermieten:
Drakenburg: 2 moderne Büroeinheiten
à 70 m2 plus Gewerbehalle 287 qm

Wir suchen für Kunden
Bungalow, EFH, ETW, DHH, Ackerland.

Für Sie als Verkäufer entstehen
keine Kosten.

www.MMMalllerbbbetttr iiiebbb-VVVehhhrenkkkamp.ddde

M A L E R B E T R I E B GmbH & Co. KG

GOLD-
ANKAUF

Wir kaufen gegen sofortige Barzahlung

• Altgold
• Altschmuck (auch Silber)
• Bruchgold / Zahngold
• Silberbestecke 800

Kornmarkt 21

37520 OsterodeRehburg-Loccum
Marktstr. 2 / OT Loccum

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

Senioren-WG
„WohnGlück“
hat noch einen Pflegeplatz,
ab Pflegegrad 3.
Info % (01 72) 5 41 99 25

Ihr Spezialist für
• Umzüge aller Art
• Haushaltsauflösung
• Gebäudereinigung
• Garten- und Grünlandpflege

Telefon 05021/8076900

Fräßgut, Raum Reh-
burg/Münchehagen
günstig abzugeben! % (0 50 24)
9 80 80

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

„DER GRÜNE DAUMEN“ BIETET AN:
Frühjahrsarbeiten, (Obst-)Baum-,
Heckenschnitt, Baumfällarbeiten,
Wurzelrodung/-fräsen, Kanten set-
zen, Pflasterarbeiten, Neugestal-
tung von Garten und Außenanla-
gen.
S (05765) 9426625

Haushaltsauflösung 23.-24.3.19

10-16 Uhr, Dorfstr. 27, Bühren

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelungen
• Entsorgung aller Art

05763/2071
Handy: 0172/5661166

Suche handwerkl. Frührentner,

Kost u. Logis frei, tierlieb, lustig,
Rm. Wunstorf, Familien-
anschluss % (01 73) 6 43 50 36

Nienburg
2919

GARTENGESTALTUNG

05024/
887772

Jäger 53 J. mit Erfahrung sucht
Jagdgelegenheit, Begehungs-
schein oder Revier, engagiert,
% (01 75) 1 68 58 65

Münchehagen: 5Zi.-Whg., 135m²,
mit Garten und Stellplatz, KM
540 *, zzgl. NK 150 *, zu verm.
% (01 73) 6 61 65 65

Rohrsen: 6 ZKB, kl. Keller, 150 qm
Wfl., Garage, ab sofort, KM +NK
+ Kaut., % (0 50 24) 2 72

Großes Haus in Estorf,
an handwerklich geschickten
Mieter zu vermieten, ca, 140 qm
Wohnfläche mit großen Neben-
flächen und Garten, 2 Garagen,
netto kalt 650 *, Nebenkosten
200 *,Tel. 0421/6365050

Raum Marklohe, Binnen/Bühren

kl. Whg. im EG dring. ges., gern
m. Garten, % (01 74) 7 03 94 64

Suche 3-4Zi.-Whg. od. kl.Haus im
RaumNienburg, Tel. (01 71) 6 89
07 22 oder (0 50 2 4) 88 07 79

Steyerberg
Renovierte 4 ZKB - 100 qm, Ter-
rasse, EBK, Keller, Garage , KM
550,- + NK % (01 75) 3 44 22 18

Maschinengipsputz
vom Fachbetrieb

Vogler GbR · Nienburg
Tel. (05021) 63788 oder

Mobil 0172 5131088

Jetzt die
Winterpreise nutzen!Ackerland im Raum Bolsehle/

Husum/Linsburg zum Kauf gesucht.
Absolute Vertraulichkeit wird zugesichert.

Tel. (0174) 3444444

Kleiderschränke
Nienburger Bruchweg 5

Telefon (05021) 8952665 · Fax 8952664
www.mhaller-tischlerei.de · mhaller-tischlerei@gmx.de

Senioren-WG
„WohnGlück“
sucht Mitbewohnerin ab Pfle-
gegrad 3. Information unter
% (01 72) 5 41 99 25

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHS GARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau

Ein Platz für den Herren!
Ständig wechselnde Besetzung!
Tel. 0176-87309394

Übernehme Gartenarbeit aller

Art (Unkraut entfernenusw.)Tel.
(01 71) 6 77 79 17 oder
(0 50 21) 8 60 19 74

Drakenburg, komplett ausgest.,

eig. Eingang, anWochenendfah-
rer, Monteure o.ä., % (0 50 24)
9 40 47

WWWWWWWWWW.RENASSAS-REISEN.DE

Zi. in WG in Langendamm zu ver-
mieten % (0 50 21) 9 03 45 27

Fensterputzer
privat / Wintergarten
Telefon (05021) 917554

oder (0172) 4616035

Mehlbergen: 2 ZKB, ca. 70 m²,

1. OG, EBK, Balkon, Keller, Car-
port ab 01.06.19 frei, 340,-* KM+
NK + MK % (01 72) 5 10 69 39

17x Wickelballen, Komplettrad
mit 6Lochfelge12,5/80-18,Dreh-
kolbenpumpe, Kesselwagen m.
Gebläse, % 01 57 57 73 39 97

Landesbergen: ab Juni od. früher

2 ZKB,Abstellr., 258,- KM+NK+
MS, % (01 71) 4 48 86 75

Altersbedingte Aufgabe der
Schafszucht, 20 Merinoland, 1
Bock, ab 16 Uhr, Tel.
0170/9321731

Steyerberg OT Sarninghausen:

3 ZKB, Balkon,
% (0 57 64) 15 08

Oyle-Glissen an der K30, 1 km zur
B6/214 Auffahrt Lemke, 3 ZKB,
Du/Wa.-Bad, sep.WC,EBK, Log-
gia, Gartenterr., Carport mit
Stellpl. % (0 50 23) 23 42

Nienburg
2919

ZAUNBAU

05024/
887772

3 Zi., Kü., Bad, Liebenau, Schu-
mannweg, incl. EBK, Kellerr.,
Garage, ab sofort, 350,- * + NK,
% (0 57 61) 9 08 92 68

Kur an der polnischen Ostseeküste in Bad Kolberg.
14 Tage ab 299 € mit Hausabholung 70 €.

Tel. 0048 943556225

Erstbezug in Marklohe, 1. OG,
Balkon,CarportmitAbstellraum,
KM 540,- *, NK , MK, ab 01.06.
% (01 72) 2 98 75 47

Seniorenwohngemeinschaft
„WohnGlück”

hat noch ein Zimmer frei.
Wer möchte mit auf 250 m²
wohnen? Ab Pflegegrad 3.

Info Telefon 0172/5419925



2-motorisch mit Aufstehhilfe. Sessel
849 €

Sessel
998 €

Sessel
899 €

ALLE FERNSEHSESSEL ALS LAGERWARE

FÜR IHR ALTES SOFA*

+++ BEIM KAUF EINES NEUEN! +++

BEI LIEFERUNG DER NEUEN GARNITUR NEHMEN WIR IHRE ALTE GLEICH MIT

WIR SCHENKEN
IHNEN JETZT BIS ZU

€
Ausgenommen sind reduzierte Ausstellungsstücke, Werbe- &
Aktionspreise sowie Abholpreise. Nur bei Vertragsabschluß verre-
chenbar. Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Prämie ist bei
den Prospekt und Anzeigenpreisen bereits berücksichtigt.

* AB EINEM EINKAUFSWERT VON...

1499 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 350 EURO
1999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 450 EURO
2999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 700 EURO
3999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 850 EURO
4999 EURO ZAHLEN WIR IHNEN 1000 EURO
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Bahnhofstraße 40 | 27211 Bassum
Telefon (04241) 2665

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

Siedenburg

Nienburg

Bassum

Bahnhofstraße 21 | 27254 Siedenburg
Telefon (04272) 1458

Mo–Fr 9:30–12:00 & 13:30–18:00
Sa 10:00–13:00

An der Stadtgrenze 2A | 31582 Nienburg (Weser)
Telefon (05021) 8869066

Mo–Fr 9:30–18:00
Sa 10:00–16:00

Polsterhaus (Verkauf)
Polstermöbel Fabrikation
Polsterei (Neubezug)

Polstercenter (Verkauf)

Polsterhaus (Verkauf)
(ehem. Möbelhaus Schröder)

D� f���m�� ��� ...

Inh. Ingo Mohr

VielzahlvonBezügen
Wählen Sie aus einer

Preise können abweichen

Für optimalen Komfort gegen Mehrpreis erhältlich

Stofffffgruppe E

1598 €

Moderner Hingucker! Win-
keleckemit Sichtholzrahmen
inWildeiche oder Kernbuche
undmit angesagter Kontrast-
naht. Optionalmit Sitztiefen-
verstellung für individuelle
Bequemlichkeit.MaßeAbb.
322 x 187 cm. Funktionen
undKissen gegenMehrpreis
erhältlich.
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Stellenangebote

Private Kleinanzeigen aufgeben? www.DieHarke.de

10 gute Gründe für eine Ausbildung
bei DÄNISCHES BETTENLAGER!

Bei DÄNISCHES BETTENLAGER
gibt es deutschlandweit tolle

Ausbildungsplätze zu vergeben –
ganz unter demMotto

„Karriere für Ausgeschlafene“!

Dänisches Bettenlager GmbH & Co. KG
Stadtweg 2, D-24976 Handewitt
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Wie wäre es mit einer Ausbildung
zum „Kaufmann im Einzelhandel
(m/w/d)“ oder zum „Handelsfachwirt
(m/w/d)“?
Die Ausbildungzum„Handelsfachwirt“
bietet die Möglichkeit, gleich drei
Abschlüsse in einem zu erwerben
(Kaufmann im Einzelhandel, Handels-
fachwirt sowie Ausbilderschein). Von
der südlichsten Filiale in Lindau am Bo-

densee bis ganz hoch in den Norden in
Westerland auf Sylt gibt es bei uns Aus-
bildungsplätze in ganz Deutschland.
Da ist garantiert für jeden etwas dabei.
Interessiert? Dann bewirb‘ Dich jetzt!
Alle Infos und unsere aktuellen Aus-
bildungsplätze findest Du auf unserer
Homepage unter www.Daenisches
Bettenlager.de/karriere/ausbildung.

/DaenischesBettenlager /daenisches_bettenlager /DaenischesBettenlager

Das bieten wir!
#Ausbildung

± Das „Du“steht imMittelpunkt -
eine respektvolle Ansprache auf
Augenhöhe unter allen Kollegen
als Zeichen der Wertschätzung
und des Teamgeistes!

± Spannende Praxis statt nur lang-
weiliger Theorie. Mit übertariflicher
Ausbildungsvergütung!

± Lockere, familiäre Atmosphäre mit
tollem Teamgeist!

± 36 Tage Urlaub. Garantiert!

± Vielfältige Benefits wie z.B. Bonus,
Urlaubs- undWeihnachtsgeld.

± Büro oder lieber Arbeit mit
Menschen? Bei uns geht beides!

± Jederzeit feste Ansprechpartner
mit Zeit für Deine Fragen!

± Schnelle Karrieremöglichkeiten
und Entwicklungsperspektiven
im Vertrieb oder unserer Zentrale,
bspw. im Kundenservice, Einkauf
oder E-Commerce!

± Deutschlandweit arbeiten können
durch unser flächendeckendes
Filialnetz!

± Persönliche und ausbildungs-
begleitende Trainings über
Seminare und E-Learning!

PR-Anzeige
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INTERNATIONALE
TRANSPORTE

FACHSPEDITION FÜR
BOHREQUIPMENT

SPEZIALTRANSPORTE

Straßenbau Baumann GmbH & Co. KG
Auf dem Kampe 5 · 31582 Nienburg · Tel. (05021) 12944 · Fax 12440
www.strassenbau-baumann.de · info@strassenbau-baumann.de

Wir suchen fachlich qualifizierte Mitarbeiter mit mehr-
jähriger Berufspraxis:

• Vorarbeiter (m/w/d) evtl. mit Kolonne
• Baufacharbeiter/Straßenbauer (m/w/d)
• Baumaschinist/LKW-Fahrer (m/w/d), Kl. C/CE

Zum Reitplatz 6
31603 Diepenau OT Steinbrink

Telefon (05777) 433

Wir suchen zum
01.08.2019 einen
Auszubildenden

zum Maurer (m/w)
und einen

Maurer (m/w)
in Festanstellung zum

nächstmöglichen Zeitpunkt.

Bewerbungen bitte an:

Wir erweitern unserTeam!
In den Bereichen:
- Garten-Allrounder
- Service-Allrounder
- Reinigungskraft
(Arbeitszeit nach Absprache)

Wenn Sie sich angesprochen fühlen,
melden Sie sich bitte bei uns unter:

05036 /458

Kiefernweg 20· 31535 Mardorf
www.wavecult.tv

Wir suchen zu sofort einen

• Steuerfachangestellten (m/w/d)
• Steuerfachwirt (m/w/d)
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Krebs Quellhorst
Steuerberater

K Q
&

Bewerbungsunterlagen an
Krebs & Quellhorst –
Steuerberater
z. Hd. Herrn Dennis Quellhorst
Hannoversche Straße 27
31582 Nienburg/Weser
oder per E-Mail an
d.quellhorst@krebs-quellhorst.de

Ziegelkampstraße 7
31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 36 77

info@meyer-elektro.eu

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort eine/n ausge-
bildetete/n sowie motivierte/n und zuverlässige/n

Bürokauffrau/-mann
in Vollzeitbeschäftigung.
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Unterricht

Verkäufe

Bekanntschaften

IHRE STIFTUNG
FÜR EINE LEBENDIGE ERDE!

Für weitere Informationen und kostenloses Informations-
material wenden Sie sich bitte an Gaby Groeneveld.
WWF Deutschland | Reinhardtstraße 18 | 10117 Berlin
Telefon 030 311 777 -730 | wwf.de/stiftung
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Das WWF Stiftungszentrum bietet Ihnen an, eine eigene
Stiftung für den Natur-und Umweltschutz zu gründen.

...aktuell
und

informativ!

www.transportmulden.de

Die Firma Schwier Transportmulden ist der regionale Partner in Entsor-
gungsfragen. Wir betreuen unsere Kunden seit über 40 Jahren als Contai-
nerdienst und Annahmestation für Abfälle und Wertstoffe.
Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir gerne per sofort einen

kaufmännischen Mitarbeiter
m/w/d in Vollzeit.

Ihre Aufgaben
• Ein- und Verkauf unserer Produkte (Schüttgüter)
• Auftragsannahme und -abwicklung
• Unterstützung bei der Kommunikation mit Kunden, Lieferanten,

Behörden und Ämtern

Ihr Profil
• abgeschlossene kaufmännische Ausbildung
• Berufserfahrung (vorzugsweise in der Entsorgungsbranche)
• zuverlässige, eigenverantwortliche sowie ziel- und lösungsorientierte

Arbeitsweise
• Hohes Maß an Belastbarkeit
• Kommunikationsstärke und souveränes Auftreten
• Teamfähigkeit

Wir bieten
• ein dynamisches Team, interessante Aufgaben und ein Umfeld in dem

Arbeiten Spaß macht

Sollten Sie an dieser vielseitigen Tätigkeit Interesse haben, senden Sie
bitte Ihre Kurzbewerbung per Mail an: info@transportmulden.de

Reinhard Schwier Transportmulden
Inh. Ingo Schwier e.K.
Großer Kamp 3
32469 Petershagen

Ein starkes Team erwartet Sie

SCH IER
TRANSPORTMULDEN

frischli gehört zu den modernsten und leistungsstärksten Molkereien
Deutschlands. Seit über 100 Jahren stellen wir als inhabergeführ-
tes Unternehmen Milchprodukte her, die höchste Anforderungen an
Qualität, Nachhaltigkeit und Geschmack erfüllen. Mit unseren über
750 Mitarbeitern und einem Umsatz von ca. 500 Mio. Euro sind wir
an drei Produktionsstandorten in Deutschland vertreten und belie-
fern alle relevanten Kontinente.

Für unseren Produktionsbereich am Stammsitz in Rehburg-Loccum
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Gruppenleiter Werkslogistik, Materialwirt-
schaft und Abfallbeauftragten (m/w/d)

Positionsbeschreibung
• Organisation Lagerbereiche Verpackung und Zutaten intern und

extern
• Organisation innerbetrieblicher Verkehr (Staplerfahrer)
• Organisation Abfallentsorgung

Anforderungsprofil:
• Erfahrungen im Logistikbereich
• SAP-Kenntnisse (vornehmlich WM, MM, LE)
• Erfahrungen mit MS Office
• Teamorientierte und selbständige Arbeitsweise
• Hohes Maß an Flexibilität und Belastbarkeit

Wir bieten ein dynamisches Umfeld in einem nachhaltig wachsen-
den Unternehmen mit kurzen Entscheidungswegen. Es erwarten Sie
hervorragende Entwicklungsmöglichkeiten durch hohe Eigenverant-
wortlichkeit und großen Gestaltungsspielraum in einem internatio-
nalen Umfeld.

Wir freuen uns auf die Zusendung Ihrer Bewerbungsunterlagen über
unsere Homepage unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und Ihres
möglichen Eintrittstermins:

frischli Milchwerke GmbH
www.frischli.deDas CJD Nienburg sucht zu sofort

oder später

Erzieher (m/w/d)
Vollzeit für den Gruppendienst
für die Heilpädagogische Kinderwohngruppe

Die Vergütung erfolgt nach AVR DD.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
CJD Nienburg, Zeisigweg 2, 31582 Nienburg
oder E-Mail: cjd.nienburg@cjd.de
Weitere Informationen unter Telefon (05021) 9711-0.

Die VITA Akademie sucht für den Stand-
ort in Sulingen zum nächstmöglichen Zeit-
punkt einen:

Coach/Dozent (w/m/d) in der Erwachsenen-
bildung/Integration von Zugewanderten in TZ

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen unter Angabe Ihres frühestmöglichen Eintritts-
termins inklusive Referenzen aus früheren Tätigkeiten per
E-Mail an petra.jaekel@vita-akademie.de.

Früchtehof Schindler · Warpe 21 · 27333 Warpe
Telefon (05022) 8171 · info@fruechtehof-schindler.de

Für die Spargelsaison 2019 (ab April) suchen wir auf
Vollzeit/Teilzeit/Minijob für den Edeka-Markt
Königsbergerstraße 45 in Neustadt zusätzliche/n

– Verkäuferinnen/Verkäufer
Keine Vorkenntnisse erforderlich, Sie werden von langjährigen
Mitarbeitern angelernt.

Bei uns erwartet Sie:
– Ein abwechslungsreicher Arbeitsplatz
– Ein gutes Arbeitsklima in einem motivierten Team
– Freundliche Stammkundschaft

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann bewerben Sie sich bitte unter:

�ieGbau / �ranìôorte
ÍÍÍaôietìMhbtieGbauade

Bewerbung an:
Pietsch Tiefbau & Transporte GmbH & Co. KG

Zum Bodenkamp 19 b, 31535 Neustadt, 05032-67666
E-Mail an: info@pietsch-tiefbau.de

�ir Íollen beÍegt Íerden
und ìuMhen Åu ìoGort<

Maschinist/in / Bagger-, Radladerfahrer/in
im Schichtbetrieb (Früh-/Spätschicht)

mit Führerschein Kl. B, Einsatzgebiet Hannover-Nord

Freundlich

Fair

Preiswert

Reparaturen aller Fabrikate
Motorinstandsetzung
Unfallinstandsetzung
HU und AU täglich
Klimaservice

D. Gätje GmbH • Ubbendorf 3 • 27318 HilGermissen
Telefon 0 42 51/72 61 • Telefax 98 30 70

Für die Verstärkung unseres Teams suchen wir kurzfristig

• Kfz-Mechatroniker $mewed"

• Kfz-Meister $mewed"

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Die Samtgemeinde Marklohe sucht
für die Freibadsaison 2019

Badeaufsichten (m/w/d)
für die Freibäder Marklohe und Wietzen. Sie sollten mindestens
18 Jahre alt sein und Inhaber eines aktuellen Rettungsschwim-
merabzeichens „Silber“ sein. Die Vergütung sowie sonstige sozi-
ale Leistungen richten sich nach den geltenden Tarifvorschriften
des TVöD.
Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis zum 31.03.2019 an die
Samtgemeinde Marklohe, z. Hd. Nadine Nietfeld, Rathausstr. 14,
31608 Marklohe.
Online-Bewerbungen senden Sie bitte an rathaus@marklohe.de.

Wir suchen zur Erweiterung
unseres Teams ab sofort eine

Reinigungskraft (m/w)
auf geringfügiger Basis zur Reinigung
unserer Büroräume.
Arbeitszeit: Mo. – Fr. in den Abend-
stunden. Zeitaufwand 2 Stunden.
Ansprechpartner:
Anja Bergmann, Tel. (0 50 37) 97 17-60
E-Mail: an.ber@rwv.de

Elis Textil-Service GmbH
Niederlassung RWV
Meßloher Weg 15
31547 Rehburg-Loccum
www.elis.com

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen
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90,8%

Erfolg

(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de

Kaminholz Eiche/Buche, 5 SRM
kammergetrocknet oder
frisch 6 SRM 360 * frei Haus
% (01 60) 97 50 91 81

Lebensbäume:

Smaragd oder Brabant, bis 2m.
pflanzenhof-meyer.de
% (0 42 43) 9 52 14

Tiefstpreise f. Trapezbleche u. ISO-Paneele
Telefon (0 51 38) 6 01 56 70

www.blech-center-sehnde.de, info@blech-center-sehnde.de

!nbauwand gebraucht
2,70m x 2,20m, für 150,- *

an Selbstabholer zu verkaufen,
% (0 50 22) 9 44 63 75

Brennholz: Eiche und Kirsche,

Verkauf ab Montag, % (01 71)
3 74 32 30

Schäfer Kaminholz, kammergetr.,
ab 46 * SRM Tel. 0172/9075353

26“He.-Fahrrad, 50,-*VB,Angel-
tasche m. div. Angeln u. Zubeh.,
50,- * VB, % (0 50 21) 6 32 11

3 Ledersessel, schwarz, hohe Rü-
ckenlehne, zum Kippen, guter
Zustand, 150,- *, % (0 50 23)
12 65

KaminofenMorsoe, gebr., 300,- *,
% (01 71) 7 26 24 62

Wegen Wohnhausabriss: Ölhei-
zung Buderus, 11 J., 28 kw, Ter-
rassentür, weiß, Sprossen, 2,50 x
1,70 m, Fenster, 2,48 x 1,34 m u.
1,37 x 1,35 m, 8 J.alt, Sprossen.
% (0 57 34) 16 96

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger
Größe für Ausweise, Reisepass,

Kinderausweis, Bewerbungsfotos,
Krankenkassenkarte

20%-Angebot:
4 Stück nur

10,80 €
statt 13,50 €

Lange Straße 11
31592Stolzenau
Telefon (05761) 1000

Markise 5m x 2m, wegen Umzug
günstig abzugeben, % (01 57)
51 26 21 84

Für unser Tankstellenteam in Meinkingsburg
suchen wir

eine flexible Teilzeitkraft (m/w)
(20 – 22 Std./Wo.) Mo. – So.

und eineAushilfe (m/w)
von Mo. – So. auf 450-€-Basis

Tel. (0172) 5443999

Wir suchen für die Badesaison
2019 eine

Badeaufsicht m/w
auf Minijob-Basis,

Voraussetzung:
DLRG-Rettungsschein in Silber

Förderverein Freibad Nöpke e.V.
Telefon (05034) 1495

Reinigungskraftgesucht
für die Abendstunden (19-21
Uhr)Minijob (450,-*) im EDEKA
Jocksch, Liebenau Pennigsehler
Str. 1a, 31618 Liebenau
Bitte reichenSie IhreKurzbewer-
bung im Markt ein.
Ansprechpartner ist Herr Kessler

Suchen Mithilfe im Garten, ca. 10
Stunden pro Woche.
Steyerberg, % (01 71) 3 64 30 99

Dringend gesucht, Haushaltshilfe
für 1 Pers.-Haushalt, 2x 3 St./Wo-
che % (0 57 63) 9 43 93 09

Er, 56, Witwer mit guter Laune u.
Humor mag Haustiere u. geht
gern in die Natur, u.v.m. Wenn
du Humor hast u. gern lachst,
dann trau dich. Bildzuschriften
wärenett. Zuschriften anDHunt.
) Z 13 613



Alle Angebote ohne Dekoration undAccessoires. Angebote solange Vorrat reicht. Die vermerkten Maße verstehen sich als ca.-Angaben. Aufgrund von ständigen Weiterentwick-
lungen der Produkte behalten wir uns technische und optische Änderungen vor. Angebotspreise sindAbholpreise und gelten nur innerhalb Deutschlands. Alle Preisangaben sind

UVP. Alle Preise in €. Für Druck- und Bildfehler keine Haftung. Gültig nur am 31.03.2019. *Solange der Vorrat reicht! **Außer auf bereits reduzierte Artikel und Werbeware.

FRÜHLINGSFEST
in Sulingen am 31. März 2019

von 13.00 – 18.00 Uhr

Neudorff live vor Ort!
Bodentest-Aktion & Beratung

FRÜHLINGSFEST
in Sulingen am 31. März 2019
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20.00
KNALLERPREIS*

NURAN DIESEM SONNTAG!

35.00
Statt bisher 41.99*

NURAN DIESEM SONNTAG!

9.95
Statt bisher 12.99*

NURAN DIESEM SONNTAG!9.95
Statt bisher 13.99*

NURAN DIESEM SONNTAG!

20.00
Statt bisher 29.95*

NURAN DIESEM SONNTAG!

8.00
KNALLERPREIS*

NURAN DIESEM SONNTAG!
groß

5.00
KNALLERPREIS*

NURAN DIESEM SONNTAG!
klein

15.00
KNALLERPREIS*

NUR AN DIESEM SONNTAG!

54.90
KNALLERPREIS*

NURAN DIESEM SONNTAG!
pro qm54.90-15%

19.95
KNALLERPREIS*

NURAN DIESEM SONNTAG!
pro qm

ab

10.00
Statt bisher 14,99*

NURAN DIESEM SONNTAG!

je

6.35
KNALLERPREIS*

NURAN DIESEM SONNTAG!

pro
Stück

65.25
KNALLERPREIS*

NURAN DIESEM SONNTAG!

65.25
KNALLERPREIS*

NUR AN DIESEM SONNTAG!-15%


